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flfTA SCHMIDT 

Abteilungsleiter 
Program minfprmati onen 
FF DABEI 

Ferien¬ 
entdeckungen 

Es ist noch gor nicht so lange her. lieh« Leser, de 
konnle Ich Sie auf einige Besonderheiten des Pro¬ 
gramms für den Ferionsomrner 197© aufmerksam 
machen. In dieser Woche nun beginnen für die Kinder 
die ersten Ferien dieses Jahres, und wiederum haben 
sich Fernsehen und Rundfunk einiges einte Ilern lassen, 
um den Mädchen und Jungen abwechslungsreiche 
Stunden an Bildschirm und Radio ?u bieten. 

Der Schulfunk wird seine Sendungen fortsetzen — mit 
fenengemäßen Themen aus der Geschichte, aus der 
Literatur vor allem. Manch Wissenswertes sollte der 
junge Hörer sich da auf kernen Fall entgehen lassen. 
Das Fernsehen wird in seinen Ferianprogrammen an 
den Montagen dramatische Werke ausstrahlen und an 
den übrigen Tagen der Woche Spielfilme, deren über¬ 
wiegende Zahl unter dem Motto »Kinder entdecken die 
Natur bc $t#ht. Ein schönes Motto für ein Ferien pro 
gramm, das aber auch Programm für die individuelle 
Feriengestaltung sein könnt«. Sicherlich gibt es de am 
Bildschirm manches zu entdecken, mehr aber noch 
draußen vor der eigenen Haustür. Eine Wanderung 
durch den winterlichen Walr^ **ne Rodelpartie, Ferien- 
spiele mit den Klassenkameraden — das alles kann 
eine Entdeckungsreise zu den Schönheiten der Natur 
unserer näheren Heimat werden. Der Platz am Bild¬ 
schirm isr immer reserviert, das Angebot ist da, ob 
ihre Kinder es nutzen, konnte auch Gegenstand einer 
Familienberatung an diesem ersten Ferienwochenande 
sein. 

Viele Leset haben uns nach den sommerlichen Fe¬ 
riensendungen geschrieben, daß die Programme von 
Rundfunk und Fernsehen recht gut abgostimml waren. 
Interessant wer mittel len und beste Unterhaltung 
auch für manchen Hegentag boten. Andere aber 
bemängelten die Wiederholungen und vermißten 
lustig« Filme. 

Diese Hinweise haben die Gestalter der Ferienpro- 
gramme bann Fernsehen veranlaßt, diesmal sechs 
neue von insgesamt 15 Sendungen snzubieten. Nun 
werden vielleicht einige von Ihnen, liebe Leser, sagen: 
neun Wiederholungen, das ist eigentlich eine ganze 
Menge. Doch vergessen wir nicht: Stets wieder wach 
sen Kinder heran, erlehen die Wiederholung als ihre 
Er&tsendung, Odor: ein IZjahhger, der einen Film «is 
achtjähriger zum ersten Mal gesehen hat, betrachtet 
diesen gleichen Film nun mit ganz anderen Augen, ist 
er doch um vier Jahre Wissen und Erfahrung reicher 
geworden. Und vielleicht sollten wir uns unserer 
eigenen Kindheit erinnern; von unseren Muttern und 
Großmüttern wollten wir immer die gleichen Ge¬ 
schichten hören, später haben wir sie dann auch noch 
gelesen und immer wieder Neues an ihnen entdeckt. 
Manches Märchen, manch« Erzählung mögen uns so 
gut im Gedächtnis geblieben sein, weil sie uns nicht 
nur emmal begegneten, Solche und ähnliche Über¬ 
legungen aber sollten die Mitarbeiter beim DDR- 
Femschen nicht daran hindern, auf längere Zeit- 
sbstände zwischen der Erstsendung und der Wieder¬ 
holung bedacht zu sein, lassen sie sich doch bei der 
Programmgestaltung davon leiten, daß den Kindern 
wirkliche Erlobnisse am Bildschirm geboten werden 
sollen — und das nicht nur in diesem internationalen 
Jahr des Kindes. Ihre ^ p 



»Oper 

im Konzertsaal« 

Mil der Aufführung der Opar 
»Aus einem Totenheus- von 
Lbq£ Ja-nacek noch Dostojewski 
in der Kongreßhalle Leipzig 
durch dis RundfunklJengkürpOr 
Betritt dei flurtdluek der DDR 
die Reihe »Oper im Kcm- 
zertssa!« fort und leistete 
zugleich noch einen Etalrig 
rum Jana^ek-Gedenkjahr 1378. 
Che Musikkritik bescheinigte, 
daß die Aufführung -ein un¬ 
gemein interessantes, vor 
allem nbc* ein spannendes 


»Ich bin gern 
in Ihrem Land« 

Mit vier Jahren ftind Mohiea 
Aspelund bereits vor einem 
MikrOfün, und nach Aussagen 
ihrer Ellern hat sie schon 
damals lieber gesungen sli 
geredet Mit 14 Mgten erste 
Schellplatten aulnahmen und 
Fernsehsendungen. Aarno 
Asmtien komponierte für sie 
und schrieb ihre Liodfette Oe 
Künstlerin hat ein außerordend- 



Kunstarlebnig wurde, weil 
Hauschild mit einem Stilgeluhl 
ohnegleichen musizierter. Der 
Cheldirigvnt habe es verstan¬ 
den, »di« Solisten — und hier 
waren in «rarer Lime Günther 
Leib. Günlur Heumann, der 
Neuseeland«! John Andreaw, 
der Amerikaner Wi II i am Reeder 
und Jana^eks Landsmann 
Antonln S-vorc zu nennen — zu 
einer in sich gerundeten En- 
särribtoieiSluftfl lu animieren, 
ebenso die Mitglied«! des 
Rundlu nk -Sinlon lec-rc bester s 
Leipzig sowibi die Mannerslim- 
min des Ltipxig&r und Ber linir 
RundlunlcChOM-eS» 


li^hes Summ volumen, dii 
mehr «IS vier Oktaven umFsßl. 
Dreimal- sang MomCS Aapalund 
nun schon In Rostock: vör zehn 
Jahren in em«i Musiksendung, 
wd sie der* 1. Preis gewann i *T\ 
beztirnper !97B hei -Musik und 
Snacks vorm Haien- und bei 
»Klock ö*. »Ich bin sehr gerne 
in Ihrem schonen Land*, sagte 
Monika Aspelund m einem 
Gespräch. »Hier h^rrschi ein« 
sehr aufgeschlossene Atmo¬ 
sphäre fur künstlerische Unter¬ 
haltungsprogramms. Alle 
Musiker, Sänger, Arrangoura 
und Dirigenten sind mit gro¬ 
ßem Enthususmue be« der 
ArheLi Jederzeil werde ich 
wiedtrsomm^n £s gib! auch 
schon Plane Langfrigrig ist ein# 
F ernaehsamdung geplant. und 
lur 1980 bereits ich mich mit 
m«in«m Komponisten, Arrjn 
9#ur und Orchester I eile r Aj rnu 
Rarnriön und mn dem franzö¬ 
sischen Chansonnier Jacques 
Vvart auf sin Schauprogramm 
jur »Menschen und Meer« vor. 


; Kurz informiert 

: Anläßlich das Aufenthalte 
! de« Stellverteilenden Qi 
| rieraldirektnrs, LdliC Bi 
I j goja, Radio-Telev izija Be* 
m grad (RTY|, im Fernsehe 
! ! Hr r DDH. wu rde ein Arbsifc 
! ! Protokoll für da# Jahr 
! ! 1ä7ä^T9äti über die Zu «an 
! menarbeil zwischen, der 
j Fs-msflhen der DDR un 
! dem Fernsehstudio in B#( 
! grad untefzeichnet. Dies 
! Vereinbarung erfolgte «i 
: d#f Grundlage des At 
! kommen® zwischen der 
! Staatlichen Komitee k 
! Fernsehen beim MimilnTrj 
der DDR und dem Jugi 
! slavenska Hadio-Televiiij 
I MRTl von 1976. 

+ 

!‘ Die SolidentalsKonzerlfi 
! des Betriebsfunks im VEB 
| Wert fyr Fcmsehelektroni 
; Boflin trachten 14 000 
l Mark lür das Solidaritäts- 
; könio. Beteiligt hatten siel 
; 244 Kollektive Viel# 

; bfflohten zum Ausdruck, 

; daß sie ihre Spende dem 
; vietnamesischen Volk zur 

; Beseitigung der Hoch was 
; serschaden und zum 

■ weiteren Aufbau des 

; sozialistischen Vietnam 

■ zur Verfügung stellen. 

; Die gemeinsam vom 

; &eir*eb*iunk und der 
; Betrieb sgewerkschah Sl«i- 
; lung gestalteten Konzerte 
| linden seit 1971 alljährlich 
; statt 

+ 

! Dar HetYscheivtrlag Bflrlin 
!! wird mit dem Band »Film 
! und Fsrnaehkunsl der 
! DDR- n da r Reihe -Film 
! — Fun* — Fernsehen- 
! jwm 30, Jahrestag der 
! DDR eme Publikation 
! herausgäben, die über die 
i Anfang« d«r DEFA und 
! des Fernsehen* d«f DDR 
! bis zum Kino- und Farn 
! sohliim der smbziger 
! Jahfa pfdormteren soM. 

! TfaditkOrt'tSlihifrn sollen 

■ deutlich gemacht und 

! unvergeßliche Leistungen 
! dir Film- und Fernggh- 
kuhsi aulmerKsam anaty- 
srtd worden. 
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Drahirbflit«! Volk mar Klsinifl. Etnfhtrd Eitih«, Jens-Peter Prüll (v. I. n. r,| 


ns*Peter Proll inszeniert Stanislaw Lern 


Mann, der sich bald Nowak. 
I Hipperko-m nennt, besucht 
1-5 Tages den grüblerischen 
'•■Hür T«ramoga Ist die&er 

stmt Gast «inftch m*r 
Ückt Oder handelt es sich 
ein Wesen aus anderer Zeit 
Welt, wie der Besucher 
iban mach an will? 
lis+ew L*m h*[ sich d« 
len Gestalten ausgedacht, 
er betreibt sein Spiel mit 
in am Rande des Möglichen 
irtd er bt1r«ib! es nicht ohne 


AugenrwiblteiVi. |_«m wird auch 
diesmal seinem Ruf gerecht, 
das ■OaVef von Kraknw* tu 
•ein. 

Eberhard Esche gibt dem 
PruleasorTarantoga, Volkmar 
Kleinert dem seltsamen Gest m 
Lem? Manier Profit. Ihnen 
assistieren Ruth Glatt lals 
Magister Sinanko). Herbert 
Sievers Chefarzt}, Elsa 
Grube-Deuter (Als Fteu Nowak \ 
beim utopisch-phantastischen 
Spiel. Das InszeniarungskO liefen 


tiv. das bereits das erste L«dv 
Stück »Der getraue Rnboter h 
im Fernsehen der DDR gestal¬ 
tete, hat sich auch dieser 
Geschichte angenommen 
IRegie - Jena-Peter Proll, Dra¬ 
maturgie; Dr. Albrechl öornur, 
Kamera: Siegfried Peters, 
Sienenbild: Helmut Korn, 
Kostüm: Helga Durwald). Das 
F«rnMhspi*l «Der seltsame 
Gast des PfOtessbrs Tarantcga« 
befindet sich in der Endferth 

Qijrifl 


irre Colombo 
im DOH-Hundfunk 

Dirigent Pierre Colombo aus 
f, Leiter des bafuhmtar» 
Esters van Radio Suisse 
^ahde, produzierte mit dem 
df unk-Sirtf öni«o rcheste r 
in Frank Martins «Petiie 
phonii torartwrtt«. Livü 
gabauer sprach mrt dem 
Araizer Gast ^ber «eine 
takle zum Rundfunk der 
I. 

DJombo: Seit 1B Jahren habe 
«hart Verbindungen ium 
:-R unrifunk. und zwar mehl 
als ausübender Dirigent, 
lern auch in meinen FunktiO" 
beim iniernationalen Musik- 
der UNESCO- Die Zusam- 
larbeit mit Rundfunk Kollo- 
aus der DD ft ist ausg«ze<ch> 
beispielsweise bei bedeu¬ 
ten Wettbewerben der Rund- 
arganisationen wie der Tri- 
s Junger InterpfetB-n l'TUIJ in 
islava und der Kompani- 
■Tribünt in Paris, WO Kpnfi' 
Uten der DDR m drei auf- 
ndarttulgenden Jahren {von 
i bis w&] Juden Erstplszier- 
zahltan Nach Auftritten in 
Dresdner Galene-Konzert- 
? und beim Rundfunk in 
Tiar konnte ich nunmehr mit 



dem Rundfunk-Sinlanieorcba- 
frtor Berlin zusammen;? rbeiten, 
das ich bei einem seiner Gast¬ 
spiele in Frankreich und bei dar 
Uraufführung von Fritz Geißlers 
Oratorium uSchbpler Mensch* 
in Berlin als hervorragenden 
Klangkörper kennengelarnt 
habe Lhüs-Or Eindruck bestätigte 
sieh bei unserer gemsinsBmen 
Produktion mit den Streichern 
des RSDB Die Musiker haben 
ein hohes Niveau. Sil wtrin 
sehr aufgeschlossen und dis¬ 


zipliniert und verwirklichten alle 
meine Intentionen. 

FF DABEI: Gehört diese Kompo¬ 
sition von Frank Martin zu den 
bevorzugten Werten Ihres Re¬ 
pertoires? 

P. Colombo: Je! Ich hebe sie 
bereits etwa SQma! dirigiert! 
Altordings nur die Fassung für 
Str«iChOrch£ei«r. Frank Martin 
bearbeitete das Stück auch für 
großes Orchester, aber eigen- 
ruinlieherwefcse kling! dies« Ver¬ 
sion nicht so gut. Dar ganze Heil 
des Werkes geht dabei verloren. 
Das nächste Mel werde ich die 
»Petit« sympbonia*. die b«i den 
Salzbürger Festspielen ursufge- 
fühn wurde, in den USA dirigie¬ 
ren 

FR DABEI; In welchen Landern 
werden &ie eußerdem in dieser 
Saison noch gastieren? 

P. Colombo: In dir CSSR, ih 
Argentinien, Verte Jufii. Spa¬ 
nien, Frankreich und Belgien. Ich 
hohe aber, auch beid wieder in 
der DDR zu sein, denn ea wird 
wähl nirgends in dfrr Welt Sb Viel 
musiziert wie hi«r. Ich denke 
dabei allein an die 47 Mu¬ 
si kthealerensembl es. Ir der 
Schweiz haben wir nur sieben 
Opern. Für jeden Künstler iS! die 
schönste InsfMritron, wenn Mu¬ 
sik zum Leben gehört. Und so ist 
et wohl in der DDR. 


Alltäglich«« 

Den Unmut Springers zog sich 
die bundesrepublikanische 
FemaehanatiM ARD zu Angeb¬ 
lich ging s* um Schreibweisen. 
Korrekte! maßen war die be¬ 
kannte polnische Mannte hott 
Skgsk Wroclaw in der Tages 
schau bei ihrem richtigen 
Namen genannt worden. $lf$k 
Wroctew. Was sofort die reaktio¬ 
nären Kräfte der BRD auf den 
Plan riet. »6üd am Sonntag« 
macht« sich ru ihrem Sprecher 
Allen Ernstes Iprderte das 
Springerblatl, die Mannschah: 
gefälligst »Slaak Breslau» zu 
nennen. Ein politischer lauK 
pas? Wohl kaum. Hier geht es. 
schlicht und einfach gesagt, um 
Besitzansprüche, um Re- 
v«n(hiimuc reinsten Wassers. 


Zeitungen dieser Couleur 
wänden sich in letzter Zen 
sogar gegen d<« Benutzung des 
Begriffes BRD, weil die Be¬ 
zeichnung Deutschland Tür den 
westdeutschen Staat ja doch 
die Forderung p. ..von per 
Maas bi? an die Memel, van 
der lisch bim an den Bö II.. > 
viel besser repiaaenlieit. Und wie 
reagierte der Tagmschau-Chel? 
Verwehrte er sich gegen die 
unzumutbare Förderung, einer 
polnischen MsnnactteTc aus 
eindaubg revanchistischen 
Motiven «man deutschen 
Namen zu verpassen? tm 

Gegenteil . »Dsswaf eine 
Pann««, versicherte er *Es 
kommt nicht mehr vor.« Und er 
hielt Wort. Was übrigens 
niemanden weiter wundert. 

Hans Luhmann 



Hohe Auszeichnung 

Auf Erlaß des Präsidenten der 
Sozialistischen Republik Viet¬ 
nam und in Anwesenheit des 
Außerordentlichen und Bevoll¬ 
mächtigten Botschafter« der 
SRV *M der" DDR. Hoanp Tu 
Ivarne Lj r wurde den Do¬ 
kumentaristen Walter Haynowa- 


ki |2. v. r,j und Gerhard Seh«u- 
mann {hintan l.| in Berlin dgr 
»Orden der Freundschaft« 
ubürruiicbt Hin Anerkennung 
ihrer internationaleii propa- 
ganbistiadlan Aktivität zur 
Unterstützung des Vietnam b- 
sischtn Volke* in seiitem 
Kampf zur Rettung da? Vater¬ 
landes und beim sozialistischen 
Aufbau < r 


Unser Titelbild: 

»Goldener Spatz« 

Wenn Sie unser Titelbild mit 
dem hier abgebildBlen Signet 
vsrglsichen, we rden Sie einen 
kleinen Unterschied 1 uslsl 4 ll 4 n; 
di« Anordnung der Schrift. Der 
Gtund; Wir hab«n uns bemüht, 
das Signal, das auch auf dem 
Farbigen Plakat zur Ankündi¬ 
gung dt« KlndtrfilmfestivBlt 
wterterfcehrt, ü^el ge recht*, zu 
gestalten. Das verlangte «int 
andere Schriftlosung und 
FörbtCulimmung, 



Warum dtestn Aufwand? — 
werden Sie fragen. Natürlich 
harten wir auch in diascr 
Wncha «int Sendung oder 
auch dieses Festival mit einem 
Foto ankuncfigtü können. Doch 
wir tand*n das Signet sehr 
gelungen und wirksam und 
habm un* deshalb d«fu* 
«ntfehieden. 

RaH F. MuH«!, GtalWwr in Gera, 
von dam Signet, Plakat und 
unser Titel summ an. hei, $ö 
glauben wir. damit «in eehr 
hübsches und lust-gea Symbol 
gefunden. Für die Kinder und 
JügerKdliimtage des Bezirkt 
Gera eriand «r vw Jahren den 
sFi^mvogtln- Nun knobelte «r 
an dteUT Idee weiter, öntwürl 
den kleinen Ikaroa unter d«m 
Gedanken, daß dtr Füm die 
Kinder -btflug«htN, ihre Phanta¬ 
sie bereichert. 

Ütter di« zum KindtrfilmTtilivat 

vpm Fernsehen emflfi-reichten 

Beiträge inlöfiflK^n wir auf 
den Seiten 6 und 7. Übrigens 
wird diäter Wettbewerb von 
einer Fach- und Kindeffury 
bswfrrttl. 


: Siufho HÄ$-'(kldr«. I ijlroipninn, 0. Stein borg. DOft-F, B.hicid. E Riditer, W. Turk 

















Eine Betrachtung von Ulrich Makosch 


25 Bilder in der Sekunde belichtet die Fernsehka¬ 
mera. Die Zahl wächst ins Unvorstellbare, wenn ich 
Hein an die kleinste Filmrolle, die etwa drei Minuten 
lang läuft, denke, die der Kameramann einlegt. 

Ab wann sind Bilder Geschichte? 







Jenes vor zehn Jahren, das kaum jemand 
vergeben hat, ist Geschichte geworden: 
In den Strati e-t von Saigon erschießt 
Pohzeichel Doan mit einem Tfommeh 
revolver eiiwn oe-Fesselten vietname¬ 
sischen Patrioten. NBC hal das gefilmt. 
Ata?' dar Tote »st der Sieger Im Urteil der 
Geschichte. Jenes nach zehn Jahren, das 
Utjn ehemaligen Polizei general heute io 
den USA als eleganten Barbesitigf des 
Barrestau rants Le& T rote Conanen cs zeigt , 
ist es auch schon Geschichte? Stehles lut 
die Geschichte? Hst die Geschichte Dean 
eingehon - 7 Unmut macht sich in den USA 
breit, Doan soll gehen. Ein anderer 
KiNergeneral. Hifctervefehrer Nguvan Cao 
Ky r eins! Vizepräsident in Saigon,jetzt hat 
er einen S"hnapsladen in dan USA, 
verteidigt ihn; »Etoftn handelte doch m 
amerikanischem Interesse -..* 

Milliarden Geschichtsdaiumente be¬ 
wahren die Archive über die leidend und 
fh~ h wei ge nd fca mpFendan ianer Jahre, die 
fcamptend littwu Der Blick io dtese 
weniger Jahre zurück macht keinen 
Zeit&prung, wohl aber die Kräfteverschie- 
öung deutlich. 1973 — in miinem Archiv 
hegen Bilder aus Mocambioue. das da 
kamptta und litt, das starb jeden Tag und 
wieöeraüfersland jeden Tag. Die wenigen 
Bilder aus wenigen Sekunden sind Ge¬ 
schichte, -die mehr als Geschichtsbücher 
sind. 

Da war das Mädchen am Sambesi, das 
uns faszinierte. Sie kam won jenseits des 
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25k Geschichte 
pro Sekunde 

Sambesi, wn noch Kolonialreich war. 
hatte die Ettern mit 15verlassen, wareine 
der damals noch wenigem weiblichen 
Instrukteure der Volksarmee geworden, 
18, als wir sie in den Wäldern der 
Bergprovinr Tete trafen. Um un» Ent¬ 
behrung, manchmal Hunger viel Not 
Erst em Drittel des Landes wer befren. Die 
Frage war wohl unlet diesen Umstanden 
eher vermessen: sEvenia, wovon träu¬ 
men Sie?* Aber sie hatte große Träume 
und meinte, wenn das Land einmal frei 
sei, wurde sie wohl in der Armee bleiben, 
denn auch dann müsse die gewonnene 
Freiheit gegen die feinde von außen 
beschützt werden. Die liefe Prophetie 
dieser Worte kam uns erst zwei Jahre 
später mm Bewußtsein, eis Mocambique 
! frei wurde, die FREU Md in Maputo 
einzog und unsere Freunde in Maputo, 
die wir wieder traten, sich an den schwe- 
ren gemeinsamen Marsch durch Tete 
erinnerten und auf die Frage nach Evenia 
schlicht sagten : -Sie isl da irgendwo in 
Tete, ln der Armee-« 

Dia Schule im Waid. Fast mutete sie 
utopisch an. Ein« kleine Lichtung. Kein« 
danke, Kerne Hefte. Keine Bleistifte. 
Sorgsam mit tapsigen Händen giaft- 
gestrietiene* Soden, das war die Tafel. 
Abgebrochene Zweige, das war dar 
Bieislift, und auf dieser Talei m\ diesem 
Stifi schrieben, die Erben der fünfhundert 
Jahre Kolonialhen schalt, was sie lunl- 
hunden Jahre lang nicht harter sagen 
dürfec »Ich bin em Mo^ambiguanerl« 
2% konnten damals wohl lewn und 
schreiben Das ist ein phantastisches 
Stuck Geschichte — und heute herrsch! 
Schulpflicht im Lande zwischen Rovuma 
und Maputo, wenn auch noch nicht jedur 
gehen kann. Waisenkinder in Mocam¬ 
bique, dicht an der Grenze zum hilf rei¬ 
chen Sambia, kalt und feindlich kann 
dieser Kontinent sain r man kann frieren 
in diesem Landstrich im August Es war 
kalt, und m (roten, aber sie hatten schon 
eine Heimat. Die FftEUMO hatte das Dorf 
der Waisenkinder *AFRIKA* genannt. 
Wie waren wir erschüttert! Es dauerte 
nicht lange, da hatten wir den Kontakt mit 
diesen Kindern, die das Glück hatten, in 
dieses Lager gekommen zu s^m, und 
viel* wallten kämpfen, um die Eltern zu 
rechen. Heule lind sie schon fast erwach* 
sen. und sie rachen ihre Eltern, indem sie 
das Land autbauen, dessen Regierung 
sich zu den Prinzipien da* wissenschaft¬ 
lichen Sozialismus bekenn!. 


Womit spiel! ein jung« von drei, vier 
Jahren? Hier spielt er mit einer Drahtrolle 
und einem Stück Holz und ist glück¬ 
licher als seine Spiel gelahrten, die gar I 
nichts haben. - Der Kolo nialgouvemeur | 
war ein besondere feiner Mensch. Er war 
ein regelmäßiger Kirchgänger, ein be¬ 
lesener General, Kristall und Silber im 
Haushalt untadelig gekleidet vom 
Scheitel bis zur Sohle, vollendete Galan¬ 
terie gegenüber den Damen der Gesell¬ 
schaft in Louraoco Marques und Lis¬ 
sabon, Nur solche waren fähig, den 
Gedanken in Worte zu kleiden, men 
mutte die Frucht Lm Mutterleibe der 
afrikanischen Frau töten, um der FRE- 
LIMO den Nachwuchs zu entziehenI 
Geschichtemacher! Vergessen in der 
Geschichte. Die Opfer sind die Sieger. 

Ein Land von der mehrfachen Große 
Portugals — und eines der schönsten 
Länder, des Menschen bewohnen, ein 
Land, in dam das Wort geboren wurde, 
konnten die Tranen die Heimat bewäs¬ 
sern, unsere Heimat wurde wohl die 
Iruchlbarste aller sein. Ein halbes Jahr¬ 
tausend begraben, Basic genommen von 
der Schönheit Afrikas, durch die Afrika¬ 
ner, und dadurch den Haß der Schmarot¬ 
zer auf wCh ziehend, die jetzl ihren Dreck 
auf Mocambique warfen, um — vergeb¬ 
liches Unterlängen — die Geschichte 
korrigieren zu wollen, 
lm Biwak nach langem Marsch. Der Tag 
hatte 12Stunden gedauert, alle waren 
erschöpft. Da waren Menschen aus 
Afrika, die noch nie einen Weißen 
gesehen, dte davoniaufen weilten, aber 
blieben, als ihnen der Kommandeur 
sagte, wir kernen aus jenem Land, das 
ihnen helfe, und da wußten sie, daß I 
Weiß und Weiß nicht dasselbe Weiß | 
sein müssen, und all ihre Rückständigkeit 
in pnera gerade erst befreiten Gebiet war 
so furchtbarer Ausdruck eines halben 
Jahrtausends kultivierter Rückständig- 
keit. Jedes der 2& Bilder einer jeden | 
Sekunde ist Geschichte und erzählt eine 
Geschichte 

Freunde von damals — Freunds heule. 
Neulich waren einige aus der Einheit, mit 
der wir marschiert waren, mit denen wir 
die Entbehrung des Marsche;» und das 
Leid ihres Volkes geteilt hatten, zu Gas! in 
Berhn, wir alle haben den Kampfanzug 
oder das Buschhemd mil dem schwarzen 
Anzug vertauscht, und beim Betrachten 
der »altena Bilder aus einer kleinen 
Filmrolle aus jener Zeit vor nur fünf 
Jahrein sahen wir u ns a Ne Jac hend an, und 
jeder sagte irgendwo das gleiche: »Un¬ 
vorstellbar daß das nur fünf Jahre 
zurückliegt, h 

Fotos: Ulrich Mako ach 


Delegier 
zum Festig 
»Goldener Spat 

Vom 2 —9. 2. 1979 findet in Gare 
du erste nationale Kinderfilm 
leshvBl „Goldener Spitz« statt, 
das die Tradition der bisherigen 
Kinderfilmwoche-n lorUetzt. Die 
Film- und Fern whschaffenden er¬ 
halten Gelegenheit, sich über dia 
Aiteffsergebniiff der letzten 
zwei Jahre eoszutiusehen und 
durch die Begegnung mit Kindern 
und Erziehern wichtige Anregun¬ 
gen zu erfahren Aus dem um 
lingr eichen Kirwterfernsehpr 
grimm worden diese Wettbc- 
warhsbeittäga tusgtwihlt: 



Jozia — die Tochter der Dtelegi 
[Buch: Frtedhofd Bauer nach Anna 
hart, Reg«. Wojetech Fiwth) 



Ein Kolumbus auf der Havel [Buch: Pater Abrat 
Regie Hins Kritzertl 






rSmpen nach Norden 

kich Wer« und Ciius Küchenmeister und Gerhard Holtz-Baumeit, 
legie Wchging Hübrw] 


Eine vollkommen urlo gene Ge¬ 
schieht« (Buch: Peter Ensikat, Regie: 
Gu nter Fried rieh) 


er Meiaterdieb [Buch: Wer« und Paus Küchenmeiiter riech den Brüdern Eine Folge aut »Spuk unterm Riesenrads 
rimm. Regie: WpHgang Hübner] (Buch: C.U Weiner, Regie: Günter Meyer) 




Dann i leig' ich eben aus (Buch: Hans-Ulrich Lüdemann. Regie; Fred 
Noczynskil 


« Meiner loJriuhTers grüße Führt (Buch 
Id Regie Hins Werner) 



Aul dem Gebiet des Dokumentär bzw. publizistischen 
Films beteiligtsah das Fernsehen mit: »Die Schuhputzer 
vom Rö&sio« {Foto], eine Reportage der Gruppe Karins 
»Sprache der Schritte* — *ine Folge aus der Sendereihe 
»Der besondere Tag« über die Ausbildung des BaUett- 
ngchwuchs&s (Buch: Holms r-Attila Mück. Emst C outzier, 
Reg^o: Ernst Gaufrier); »Der Wirküchkoitsträumenc 
(Buch und Regie: Heinz Müller) und dem Flachfiguren- 
film »Die wundersame Blume» (Buch: Gerdamarie 
Preuße. Regie: Christian Bietmannl 







© Theo Adam lädt ein 



8 


Sonntag 

20.00 

im 

Fernsehen 1 


Es wird nicht verwundern, daß diesmal 
neben Werken von Gluck. Vivaldi, Verdi, 
Bizet und Tschaifcowski vor allem Werke 
Franz Schuberts erklingen werden — 
1973 wer das Schubert-Jahr, 

Knapp zwei Jahre alt ist diese Sen¬ 
dereihe des DOR-Fernsehens nun 
schon. Und sind auch jedesmal andere 
Kunstler beiTheo AdamruGast — eines 
Zeichner sie immer aus: ihre Spit¬ 
zenstellung im internationalen Konzert¬ 
leben. 

Beweis dafür ist auch diese Sendung. 
Beginnen wir mit Jane Marsh, Sopra■ 
nistin r geboren in San Francisco. Sie 
debütierte 1965 als Desdemona und 
erlang sich ein Jahr darauf einen 
1. Preis beim Tschaikowski-Wettbewerb 


in Moskau. Jane Marsäi is: inlemaligna! 
anerkannt als hervorragender lyrischer 
Sopran italienischen Fachs, Der Einla¬ 
dung Theo Adams ist auch Julia Ha man 
gefolgt, Mezzosopranistin fujr Buda¬ 
pest. Sic gab ihr Debüt 19&G in Wien, 
und es wir zugleich der Anfang einer 
internationalen Kon» rt> Laufbahn, Julia 
Hamari ist selten auf der Öpernbühne zu 
finden, da sie sich ln erster Linie dam 
Konzert widmet. Schließlich Eberhard 
Büchner, lyrischer Tenor an der Deut¬ 
schen Staatsopar Berlin, der den hohen 
Stand der Musikkultur unseres Landes 
beweist. Eberhard Büchner stu¬ 
dierte an der Musikhochschule in 
Dresden und debütierte 1965 in Schwe¬ 
rin als Tamlno in Mozarts uZauber- 


flote+i, sang von 1966 bis 196ES an der 
Dresdner Etaatsopei, ging dann nach 
Berlin. Gastspiele führten ihn unter 
anderem nach Leningrad, Kairo, Paris, 
Sofia, Salzburg, Wien, Madrid, Rom,, in 
die BRD. 1972 wurde Eberhard Büchner 
der Titel eines Kammersängers verlie¬ 
hen, Doch nicht vergessen werden soll, 
daß diese Sendereihe stets auch dem 
künstlerischen Nachwuchs Raum gibt. 
So werden die Zuschauer diesmal zum 
Beispiel die 12jährige Flötistm Annette- 
Wiltianhaim von der Spezialschule für 
Musik in Berlin hören und sehen 
können, 

Uli Jüho 












Als letzter Zeug« des barocken Re prä ge ntationsstre- 
ben* cter Sdiwanzburger Grafen erhebt sich hoch über 
dem restaurierten, historischen Marktplatz von fludoN- 
»ladt die Herdecksburg(Fdiü: derlnnenhof). Gespräche 
über die Geschichte dieses bedeutenden Bauwerkes 
und dessen heutige Nutzung und über wichtige 
Etappen in der fiudolsladtar Geschichte sind ein¬ 
gebettet in musikalische Darbietungen des Kemmer- 
orchester« Weimar, das Madrigalkreises Jena, des 
Streichquartetts der Jenaer Philharmonie und der 
1 Sjehrigen Cellistin Kerstin Feltz. 


BUNDFUNKPROGRAMM VOM 29.1. BIS 4.2.79 



STIMME DER DDR 


RADIO DDR II 


RADIO DDR l/iUP 


So 11.15 Die Welt im Funk 


Bodenbiologie 


Fr 20 05 


Unterwegs 


Hfri f Werner Korrespondent in der SR Rumänien, 
lulvt Sie dnrthi« wo Liftir#* ni»f |ge|L*chi*fi werden 
Simbata de JOs ist du* größte Ltpuzanergesiul 
tuTdpsas Sre werden erfahren was es mit Favüry 
23 und Meinem Sohn auI sich hat. welche Maftslabe 
iur che Zucht gesetzt wcrdrn 


Ein tiri'Ues Sp^hU-um »on M kfociT^enismfTi in 
landuiirtschaftiiieh genutzter Roden t&i Vömussei- 
zu n c] Jur de re-n Le i stungs+ahiyk • 1 1 Wird' d i?ni hei der 
Chemiirerüng der Landwirtschaft ftecli n u rag ge 
e ragen? Be steh 1 che Geffthr «iner VtirschiehLii^g des 
OKqI CK] i EC h pn Gl r’ii:hgi! w idlt** 


Sa 10.10 


Ein Besuch in di:r Schulsternwarte und Satelliten- 
hzDbiKhmnga^Tlt ich Rode wisch qiht nicht nu# 
Anifst:liLi.iß Litm die sensaliCNnelle huefr^htung von 
Sputnik 1 mit: Ni Me ei n*> wfl^jrieli-giüses. 1 -. sondern 
mrorminn .u,irh über Wissens wertes aus der 
lOiaihngo n Q der Voglia n d er Sto m gm c k**r 


kn: U.Slkin&tfg, ADH-ZB^tiiwi*. ADNZBJNtrfcit: Äipo*A1ion^i im «Unn« IVmch-, UranifrVirttg 













iWrfemld, Leipzig 531 kHz 

fteubiandenburfl, 

Rostock 55B kHz 

Stürtflrm 57* kHr 

Polsdam 603 kHz 

puitiüs m Wz 

Kboi^Wuil^ltaisän 692 k Hl 

Burg, Dresden. 


W«KentrUiin 

UKWr 

<3DK-M,Si»ei ul 
® Frrakfarg ■ 
(9) Marlow III 
{fDkeiiUhg III 
<1D Brocken lh 
QD Schwerin III 
flD&equOirt Hi 
(JD Dresden IV 
ÖD Berlin L I 


(T.JSHHtz £2) 
Br,H5 MHz (3f 

ms hut w 

SB/1E- MKz (5| 
BB.95MHJ (tt 
tf.2 MHz W 
A9.-I MHi (Bf 
W MHi(?Bf 
96,B Mh(N| 


He'jsle rberg Bl 9&.S& Mhfez «3W 
|S& SterethFrequerczenf 

0.00—3.45 
Melodie der Nacht 

5. «Li«LlM NMMcMn 

6, K Stobt -frmiFWfr 

Eiltet dflT FMlUPHtjfiluJl 

G&ffl Si usthahsae ndung 
rml PolskiB fl ad ö 

dP STEREO 

2.C3 DT-P«lrurmK*katNÄk 
iW Heiter gehrtte weiter 
[Über die MW: Qredswald und 
LetWifl 531. Nfjtfanflinburg 
551 a Burg 1Ü44, BeHin- ßS3. 
BwlM, K«ul8 und Wflida 
1575 und Als UKWI 
d&STtRfO 

3.45 Magazin 
am Morgen 

Der Funkwcter^ 

Mus*, fr i» Launo, 

Meinungen zum lege 

Bie 7JG0 hUbäfodL Nschr. 

Am Mikrofon: Götz Schwcndie 

7.45 HAttO DOT grt hifa rt 

7^7 W«wr¥l*nrtniddungen 

8.00 Notizen — 

Noten — 


Neuigkeiten 


MnoDeniwixtwi«imri» 
Me und MS Nnchürfrtm 
9A& Api item BrtHRniPMis 

Buil und lurlig tet'f bä un* 
»Besucht uns mal in unsrer 
sdräim Stet® i 

■ n fmk hi - -.L -■ -Lj- 

i m .w mnwKmm 

10,10-1155 
Unterhaltung 
am Vormittag 

Xü> STEREO 

10.11 Uta ltei*r«M wohl 
1155 Wtfetf St*ndüWKJuliJin 
12» Fteehriehten 


LBPZJG'. 5..DS Ultrakurzweii'i^s 
1 Dtffm; htffoM Ntthr.5JMU5 
Aul ein Weit 5.»lJ5ftJ5 Yfrr- 
kßhriservitt Spon tU 
WeKergcsp'achl 7,55 Bonjour tet 
vnrtllfli« MwiälmefktSJiPitqhf. 
105 Funtaitefc mit nwdiPfiisdwm 
fluigebef 9 45-1ftH H^iEcgKiae 
HALIf/MAGDEBUftG; 5.B&-7.S6 
Elte-Sula-Wel'i (Dmw.: halb- 
EtinöV Naatr./VerUHrsse^ke 
S.M/S5D/7.M Hörerservica 0.15 
^port ruck tri itt 74fl Musikahsthf 
WLjntoheckel- Ah 1.55 Übern. vom 
Efindßr Itiptfij 

DRESDEN; 5.W Oesden sagt guten 
Möigefi 7-5S Ooni&ur Ib imit I] sjö 

Zwischen FicMdberrp Mid Lardea- 
krörte VolLskünaller 

singen und mutuieren 


12.05 Die Welt 
heute mittag 

OSTOEO 

1115 Rh fthmtedw* DhhtI 
13.00 Nachrichten 
1110 Fünf Minuten Agrarpolitik 
ÖDSTSSO 
l£15 Konzert jm Mirtteg 
14 M Nachrichten 
dPSTEAEO 

14.05 Wir ipden Bür tadi 

ftaiflnufiA 
’ffl) STEREO 

15.00 Magazin 
am Nachmittag 

mit«. ITJHNteht 
1 fl. ÖG Nachrichten 
OD STEREO 

1B.Ö5 Stunde der Mwodift 
IflÄ Ott Swdmiw Jft dil 
19.00 üw Tepetüwriidrt drr 
maamamn Wiitjoiii 
Mit SpoftinWnaliw*n 
19.l2D*Weft 

gestern — heute — morgen 
Vpn Günter Lauschner 
Oft STEREO 
1922-Zur Ahwdjtundt 
Vite tpie.cn votetümlidlti 
Wfnttrt 

20.31 Nadi richten 
QD SFEREÜ 

20-05 Pie 

Schlagerrevue 

Sie hiircn, nttn und gflmIMh 
Am Mikrufafr 
tefira QMmnmn 

ZlJH Nachrichten 

21.05 Aus der Welt 
der Oper r 

Airi >&ie iM|iwililüditer» 

(DonkMtlif: flTÜiri^rlurt 
bfKuii>defiiL Hw: Au? 
►Cavaferie rystican^i 
jMascagnij: af hrtsrniuzci 
sidehcOi bf Ou hi^, S^n- 
turzi; Aus »Der Barbier 
win SfrnHn (Reateiif: 
flfTem[»rale, W Vertwm- 
dung, sie ist ein Lüftchen, 
t| frag ich mein bddDmnHn' 
Hri; Balltltr'iiJfiik BU pWi- 
helm Teil» |Rosrini!l 
nnn>n*M^ui 
E.1(l Mürttepcitiither 
Xpnimtrrtir 

Die Welt 
heute abend 

CTO STEREO 

Rhyn-misehe SpitaiD?^* 
a» NiehrOiKP. 

(ID STEREO 

HA IHtiviwMawMi 

Z3J5I Die HstidTrikh^nnQ 

P»M«kHfi#ri«f NMhl 


UKW: 

Rheinsberg IV 
ffl>M*rlowW 
QD Dresden IV 
QDinaelSKig IV 
QDSchwerir IV 
QDNt.-M'-SladllV 
QD Leipzig: IV 
GD&d Ck»!Y 
QDDeguede IV 
FranV.(0.1^ 
Löttu kV 
LEBGgtibüg IV 
(31 Berlin Pi 1 


30,5 

91jQ5MHr[133 
32.25 MW (17f 
».55 MHz |1 Bk 
31.75 MHz (19) 
(ID) 

B3.S5VHz|a7) 
m MHi |25) 
34 S MHz (26) 
m MHz |H3 
90.1 Mhü | J7'j 
98 5 MHz (33) 
99,7 V-Hf(«l 


f® = Stcred’Fiflqiie^en) 

7.55—fl J& Bufipur Lea tonte I 

53. Sendung: lls ne sarenl 
plus cm) fll er (Zu Lekthonen 
17-Ul.U. 9.2] 

10,(M NHhhAln 
10,ID PtogremmliirTwetee 

10.15 StMM; 

Grundlagen l nd Klassen- 
Charakter dar fflzigltetLjclien 

Gestfschah 

f reundgcliaft und lusammerv 
jirWtf^Ldto SPwjetjri^n 

LSI-, W. S) 

<QD STEREO 

10.45 0» Aburti 

Jnhn Lenncn »Stell d r nm 
ftmtgind ^liefl*rfvkJu4- 

QPS11REO 

12» Meines Orchwriwkwitol 

l5.(BhHhrkht»n 

HD5 Arie dton Z ilfl i tth t hn 

13.10 RADIO DDR li- 
Mlt schnitt-Service: 

[H>STOTÜ 

— Bend IniL Tipamusik 
— 13JSB«H4DurbH,*nii|1 
ib 5«ndun^ Quells kurt 
est-ll? |2u Lektion 11.1.- 
11.11.1 
QP STEREO 
14 DO Kpmwfinush 
l5Q0htefteithten 
QD S-TTRED 
15.05 OjHmkoniit 
Rich*id SIpquk 
QD STEREO 

10,00 Musikanten 
gefragt 

Luise Mirsch unZerhüt ridi 
mil Siefen DieüsIrnRnn 

17.15 Schulhink 

ADfusiuna und VMieidiflur^E- 
be mi Ische ft— 
t* Wderipruch? 

17.45 Gestalten deut¬ 
scher Geschichte 

IsiW l*w(1W-1?«l 

19« NKhridiDvn- 
Kflmrft«iif — 

Aua dem Zertfescheliefi 




KARL-flftAFlX-STADT: 5« Maga*.. 
$m Morgen [Dww.; li^bslLmdl. 
NaChr. 5.15 Aktuel-es in Kürlß 
5ZZ^50f?.ä 5pßH 5.42 Die VP 
irrfarmiert 5.51 Zwischen gestern 
und hwte *,16 T überblick 522 Wir 
gretulitottif 3.11 Wissenswertes AM 
bemienem Mund« Ab 7S5 Übton. 
vöffl Sendftr Dresden 
WEHARVGEItlVSUHl: 5,05 Mil 
MwiL wryiDrt |Darw.: Nichr., 
KoniHiilar, Spol, Ho^erservfts) 

7.11 Frel»|kölendto T3 7J5 &on- 
j&jr Ira amis II B2D Mufikan^n 
spielen «gl 9,H teadir. UD-nn 


Stunde ftr GrOteteviBpn 

SCHWHMI: 5.D5 UnBriia f 4ssmflF 
Zirtyergleich IDazw.: hfllbstLndl. 
Nseälr,) 7J5 Bonpur lei imii NtK 
Glückwünsche IDO Nadir m 
Sdim.-iTier UrdttHer miMÜilrEn 
9.36—Ifl.» Mopgerbumntel 
HEUBIUNIIiENBURG: i05 Gulen 
Mttpfn mil Mimik (Darw. hfilb- 
S&jnif L Nschr. 5.54/fl.bl Tips | ur dßn 
Tsgl Ap 7.55 Berns«ns. Prugramm 
imLSckrwBiin 

ROSTOCK: 5-9S MopgenbuFiwTwl 
(Dsfw.i tudbstündl. Mach ■ 526/450 
Gedenken jum T*ge i357ffJE 


© STEREO 

11.15 KJniermurfil. 

V*rBällid^op.11-td- 
w=rd baliadCr i'Briftmif; 
Preludlo miigiow Ifldssi- 
eif; Smalfl 0p 1 f-MoU und 
Toccala pp. 11 (PrötoFrw) 

QD STEREO 
U.OO Stuitetetfar Klassik 
Sin'cfiie EMJur (DanhowAkif; 
ItenreH Kje WdoiKtfte und 
Drcheäe-r ISlanilzf; SiMO- 
Pte in C-Dur (Myslrvetekl; 
Sufiate Ni. 1 G-Dur flirr Rtrtfr 
und Basw wnlingt- (Hüae) 
26.» Nidwdtten 

20,05—20.45 
Studio 70 

UL bl mil: 

— EitHinMi, bewarfen, 
handeln. . 

Wir anlslehl. wie wirk] 
das Rechtebtwyfiistir? 

— Chilenen m der DDR 
— itHununiMniiig der Arbeit* 
iinfi rusch qefteflte tiu'qer- 
idle Kflnzeplior ? 

Aulor: Df. H«Jiun ftadtis 

20.45 Das Musik- 
Museum (I) 

Hermann Börner steift meister¬ 
nd» Inte« are»1icir*n in. 
^torischem Bundfunk* und 
Sthallzriattenaulnehrnen vor. 
VrilWm Furfwingihes Aigtort 
Ab Brlencr PhilhemidrtJkCf 
l JgJiarm S?^a?tian Bach: 
SrflndenbuigFKhes Kowtrt 
Wr. J G-Dur. AWV lfl4t 
2. PtftoTactuÄüWÄi: 
Symphonie Nr. 5 h-Moll dp. 74 

21.45 Montag, 

Viertel vor zehn 

Meter to*lt im Cwpeich 
mrtPnri. Df. HwrtVöSt 
»SnfiOfmttionstinwrH und 
MiJPVr 

CTO ÜTEREO 

22.16 Dea Myaiklfluseum i.1l| 

Jcrg Dt mB «lieh 
blI dem HamnHfllü^e H dth 
Conrad Graf Robeit und 
Clara SchumiM nn Hechnit 
1fl46 sc henkle, die rFapil - 
ipnäu ap. t tnd d-t iDdiMsh 
Blätter* ap. 99 van Befall 
Schumann 
23.WN*AridriKi 
23.05 Aui dem ZedgiKhiben 

QDStBEG 

mSMnteM; 

Fabeln nach Äsop, Für ge¬ 
mischten Choi 4 C4Af»lfl; 
■Baumlige Leiter», nach 
Ttkteo vöfiH.Stohr; $&*- 
nade Für Nflnetl 
üttMtA m 


Sctefl^nküiilte fi.12 Seewetter- 
beHefft 74S Wttitiöespiflch) 7.55 
Boniour I« l amis K BJ9 Gute Löl ne¬ 
in Mpiik t.» Üsasee-Umachau 
*.15-10,M Eid bunlto Me1«Jien- 
^trijE und GLuckwü nsdie 
COTTBUS- 5J95 Musikfllischef 
Uhrenvergleich IDazw.: hebsbundl. 
NKhr,5 r »ti20SEWftl 1,55 Bonjour 
les amis 1,1 U& Zu Gasl beim 
StabsmusklyOrps ter lujFlstnar- 
krähe.'luFrve^eidig-jrg CottüusS.PO 
CdUhua aktuell 9.36-10.» Sor¬ 
bische Sendung 

FRAtflElURTLOCEftl. 5.ÜS-7-55 Di# 
Oocrwalle am Morgen mit Nachr., 
S|K«finlDnniti«Mn und GiiCkw. 
POTSDAM: 5.D5 Wenn der VAegker 
i^sseft (DMW riälbfl. N&iAir. 6.45 
Be-lrag mr Jugtndpolitft) 


LW: 

Berlin 

MW: 

Buig 

Berlin 

(Ü W bis lfl 30 
KW: 6115 

UKW: 

Sanneberg I 
Sdwerjri 
Leipzig I 
Marl&wl 
Dequerte I 
KM Stadl f 
Inseliberc I 
DrwiTen I 
Brodten I 
Berlin I 


793 kHz 
1329 kHr 
Uhi] 

kHz 7l65iHz 

94.2 MHz |2dJ 
9&25MH! (27) 
9a0 MHz |32j 
96 65 MHi (33) 
90,9 MHi m 
97,05 MHi (34) 
97,15 MHr(34) 
97,25 MHz (Hi! 
67.4 MHf (35-] 
97.S5 MH; (3S) 


100 Nfldndten, Wrtferber 
0.06 GtdlflkAfl nir Irirt 
Ü.15S*Mut*-Gntf-und 
-WunKhiflndung 
7 M Nurktflrhlin Wrrrrh ~r 
2 05 Amhunft intenufaml 
Günter Leudvner beanCsvorlet 
fragen iurWtitpo^bk 
221 Ji, wann dw Mud nwhT 
«If" 

MitSttimmg und guter Laune 
3.» NacJiriehften 
3.DSr-TJ& 

MudL zur Uttttrhiftung 

4.00—0.00 

Frühprogramm 

Musiktedätüni: Ursula Künsitw 
0i$ 7.-M Itelnslündlifh 
NaChrvCtiten, Wrtterfar. 

e 14 Pnbhkc 

650 FfühfcDfnmwTtw 

TJ5 PrMnmmvwithsy! 

ILH Nechndilari, Wetterfar 
U(7 DOR-Prt*$a*zh*u 
S.12—15.W SendgpiUH 

MW fetal»» IM 
KW 6H5 und 7165 kHr 
(.12 Miiiik nucfrl Firtuda 

Mirech (BmcIfaFt; Pdförwüs* 
D-Ehir für ViDine und Orche¬ 
ster (Wiefiinvsklf; Zw* Mäus¬ 
chen. Lied (Ragarl: Valsei 
•d'flmum. ausdti Balltdsuilt 
(fiager], Feuerwerk Prikida 
(Debuny], Ich wplHT^jn 
StrJufiifein b.ndcn, Lied 
tStrswsslj Walzer und Mgrsdt 
4ua der äfrftiidä Nr. 2 P-Dur 
(Vdkm ann|„ Le capriteuse 
IwViölme und Orchester 
(Elgar); letermtzrci arjs dem 
miiuiiiiiiMhepi Lustsp* nDsr 
U atsfaber all Ara- (Waff- 

IAO Smgt mit uns — 

tpMlhrtteti 

Lkdar für unura Kinde r 

9.00-11.00 
Die bunte Welle 

Mflgazm am Vpnpimg 
9J», IG.» und 
IT.» Nachrichten. Wtderbtr. 

11.16 Kurz bwidilTI 

11.10 Für den 
Musikfreund 

1. Ftfa UhMkIki 

bidiohtr: 

>ipnrert Für Kwitf und 
Grchttiar Nr. 2 d-Mull up. 4Ü; 
Solist: Valentm Ghetigh-u 
Ru n dl un k- 5 i nfaniaq r c hH a r 
faipiif, 

Lflitung: Hartwrt fteget; 

2. Ftfcf Tsdiitkowiki: 
Nußjcnackcr Suite op. 71 fr 
fl undFdnk-SimGnieflrchfi5ter 
Ltoipxig, 

Leitung: Heinz Rögner: 

IWhteelrfidll^Weftfirber. 

12.05 Tirumusik, 

dit Freute mtchl 


13. WAMutHli PWitih 

Mit Nachrichten, Wetlerber. 
und imfrfnähanalar Praseeed 
lJ.36RtfidoCT(MJ4 

Mit dem HundFurA'Twnttei: 
örehester RerfiiK 
Leitung: Jungen Hcrmarn 
und Horst Gupef 

14. W NKüriefttW, Wen^ber. 

44.11 Kurz berichtet 

14.15 Noten mosaük 

n-ipiffEcrhetl Piltrpretert 

t. Zoltän Kecya und Des» 
flarAi siMtendse Sowie lur 
zwei Kliyiere D-Dir, KV 44fl, 
vw Wcilgang Amadt« Mw 
7. Eugen Suchari: 

Der Mfrnsih und die Uafa, 
ChcirzykljL 

Chof der Si&w4ü«he& Phih 
harrngnie & r i1islav^. 

Leitung: Jan Viria 
DotkmcfirkskV. 

3 Dei Cnfarntufr nfusiCije 
Irtfien musizrert, 

Lötung: NifcuUus Hpmoncoi 
Johann Jostpii Fux' 

?. Sinlün« au -CDUcentm« 

15. H Htobridvrefi 

15.05 Im Rhrthrmir ter Mwrt 
Ein mLtsikelisch-illuälTiBFtes. 
Meguln £«s ter VR Pflten 
Am Mikrolm: Girier Amhql 
Gerr«insd^FlSl^Kluril von 
STIMME DER DDR und. 
POLSKIE AA1HO 

TtHNKhftafrfffl 
lUS KmzberidrM 
ItKWteri Fkig^bufllet 
Herten 

17.00—19.00 
Information 
und Musik 

Berichte und Kommentare 
funfiZfclgetheheii 

I7.0D ’Necbrüdilen 

fl(Mf*vrtt1erberKht 

ll.WKMhridtltoi.WfrRcrfa 
iCommanter des T*0« 

ItH h*Firichtfrt. Wörter 

SporitirKnmulnnen 

19.12 HALLO — 
das Jugend^urn«! 

M.MZsitpföbUm!: 

SlaApvnhl Wirt»tfuft 

Nurek — 
Energiegigant 
in Mittelasien 

Mira de* südledstiikisehen 
I ndj5Lr*kompit:j£i?s, QurtHfr 
Hltegnicfai Landwirt- 
ichatL Noch in difrsfrm 
■Uhr wird d» Hwflfaf Weg- 
serkrgütwtfk itirt veile 
LetitUfig.JTWMW, errw- 
chen alten Schftifr igkeiL&n, 
die besondere aus der Viel- 
ziM der Erdbeben in dtettm 
Gebiet erwachsen,. 2 um Trat 
Vom 6üu nc&efafan tsre*[| 
tarin Schwach 
S1-Ö0 Ttichridhlea WeHerber. 
21.05 Kurz beridhtel 

21.15 Gefährtin Musi 

nv. ftlJC: 

Jnbrhihung 

«ufi Ntetttttbmd 

Es diri^ergn: 

Arturn TurtHnirti, 

Leepold Stokewskv, 

L Qm Wn MfrlBOC. 

Herbert vdu Kdrejän ul fr. 
GHieltung: Eberhifd Putfal| 
2U0 Aktuell« vdm Tigi 
HKhndilen r Spartuterme- 
tiOntoi, B^rieübe. Komment* 
Z3.6Q DpemkofUJit 
D.D0 NfrCtirichtCfi, WfrlterbCr. 







BERLINER RUNDFUNK 


V; 

Burg SB 7 \Hz 

ICjDD bis 17-30 UNrl 

Nflubrandianöurg 657 cH; 

Berlin kHz 

Hoverswerda, 

Sdirtierifi, Weimar 399 kHz 


Rauen, fletfienlaeh HTQkHi 

Bcm&u'g, K.-M-SMi. 

Sefil Q&, W$ch.enbronn: 431 kHz 
ÖWEiort, tlrf-ickm, 

Kerii. Weide 1575 kHi 

W 

K.-M.-EUA II m MHi m 

Dresden !l 93,1 MHl (10h 

Irwlsbcrgll 90,2 MKH"I 

Leipzig II 90,4 MHz (11t 

I Berlin I 91,J MHiflS] 

Brocken II 91.56 MH* (151 

Scr.ncberglf 91,7 MHtfltit 

Upriowll 93.6 mV® 

iNiftV K.KMH^I 
Schwerin I 90,55 MKz 

De^l 90.-9 MHz (40| 

Ißn SlerKif-reiqi«nrtn | 


M M#kHSi? d«f Nicht 
Uber MW Berlin @3 tHi 
und die MW Bmfctm, Keule 
urri Weida 1575 kHi 
lütetnahme von HAEK3 DDF) 
:45 Die NaflkwalfTvmrHtf 
ijiE Der rrmtUtthe Wecker 
Dazwischen 1 : 

4O0MHhndtlert, Weber 
■5Ü NactadKBU. Wetter 
CS5TOKO 

4,35-7.30 
Guten Morgen, 
Berlin! 

Maule mit Joachim dresdner 
DHWtom: 

SM, SU, G W, 6.30. 7.« 
NüfürKhEfn. WeRer 
655 Wn in Atefl hrtt 
beiflrdigtktf 
'SP NKfnctiCta Weher 
jA— OII6indh|HiH 
frogranm wflhtend dieser 2eic 
über MW Burg 657 Ifa 
MWMula 1575 kHz alle 
JKW-Frecü anren 
<ü> STEREO 
'.■Ul Hudke nüftjlöp 
1.15 Stimmt mil um tin 
Kijideiiieder zum Zbfwren 
und Hathäing&n 
Die Vogel und die Kinder |UI- 
r'tdi); Dds FifilmPiausCher. 

|W. HidiiRr); Be Väpel war¬ 
ten wn Winter mrdemFeml» 
IS$£: ft. ZedMin): Vögel am 
Fuicrtiajschcn iüardifil: Der 
Spatz |Ryfjit±j|; Weine Mei¬ 
se (KakJier] 

Lffl Madiridiisfl. Wetter 
t3S Wir griftufientn mit MmiA 
STFWED 

kU MuA, die Sm kennen 
und l eben 

Vgn SeethfNBfv Haydn, Hww 
dols&trhfi Birthiwv, GJier, 

H. SchLmann und Moxarl 
<n> stho 

!W Mufikili$dwt Draietbei 

V Das AtexandrawEnsemtde 
singl Tussisebe Volkslieder 

2. Karl Mirfiael 
Weani MBüh. Wölzer 

3. Musiua TtIndien rtöl 
Marie- Lina 

IM Nactinriiten mil aus- 
fdtwSchem Wetlerberids 
ÜD STEREO 

0.40—12.30 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Das Mitfegsmagazin 
du BERLINER RUNDFUNKS 
Dazwischen: 

12.00 Kommenrar «m Mittig 


12.30 NKhrährt»n r Wette' 
ffi>STEHE0 

liM MutAnKUTiich 

13.30 ftHweWifl der Zirt 

Mit Nachrichten 
- MihagsiuspilB — 
ffi> STEREO 

13.50 Aus Operand faunt 

Ouvertüre zu vDer Türke in 
Ha* ERw»iS; Kmprdflnp- 
tu Es-Dur op 30 Nr. 4 iSchu ■ 1 

bertk; CcC-Dur for 
TrumpelE, drei Oboen. Fagott 
und 0as$**ö«linw iAJbirwiiji 

ts> STERIü 
U.15 Hast duTdni, 

Eine- Sendung te r Mujik- 
Iraunda zwischen 10 und 12 
Heute im eKöftiffl »m MflfAg«: 
Chor ceE- Zon'jalhausK der 
Jungen Rerttre iGafman Ti- 
low-, K. nderctor des Ker- 
merw-Duncker-EnanfitjIes und 
Mwfchenclwr der Musiksdhufe 
Köperndk 

|T«iiwi4d«rgit# ite KmlMs 

vam 17 12.7m 
i «45 Aui <t» fiinMtanltsr 
•Jemand kamrrl- 
Hmpiel nach dem gleirhna- 
migon Buch von Hortf 0esok:r 
FunUteidbeitung: 

Hanne nreSleiie» 

Drjmpturgie: Ulla Seher 
Fopifi: Gunter Bormenn 
Tcm: Hgll* Gensth 
1i.» »Kfirichlen, Wette' 

(□> STEREO 

15 35 Duett 

Mu?ik für den Becordef 
Smok« ■ 

(JßSTUttO 

15.00 Jugendstudio 
DT 64 

Eure Sendufig. junge Leute! 

GD SIEHEO 
15^) UtHttKe wi St™ 

19.M Ptiluchiig der Zeit 
Mit Hitfvichfiefi ynddem 
KpmniBnlar das Tages 

ÖBSTEREO 

20.00 Sirfoniekorizert 

RmniiIl nk-Sinf jriiEC-ichEsler 

Birlirt 

prngEnl: Heinz Rögner 
StftL HtinJ; Sebüri, Vicüne 
Mai Bruch: 

Korfineniiir ^«yirte und Or- 
ehetfEr g-Mall ng. 26 
Fmnr SfiuMfl: 

SinfenM C-Dur Dpi pasL 
(TtitwH(Jer|l*be eines Kdh- 
jertä im Pilast ctr Republik 
töflftlÄ.LWT* 

2110 PülsKWeg der Zeit 
Mit ttKfirighrten und 
□Le Weh — beute abend 
22.W Hörspiel n«h WrmECbi 

Die GezBidineten 

Hedi dem jlgiclmumigcr 
Reman 

ran Atvah Buss* (USA|< 

FurAbe^ertyng: 

Cltrista Vafier 
Über«öung: U. Fer (m 
Regle: Horst Lieffcich 
Tdn: Helgi Ecblundt 
(ID STEBEfl 

22.59 Rhythrms iiYtsmartwiül 
Tiramüsik aus s'ier Welt 
2SJ0 NeehnCfTtefi, Weiter 

<ffiSTtKEQ 

2335 Tonkurwt itter Meister 
23.5B Die Ualionahymne 
O.OD Moledie der Niehl 
Ober MW Berlin G93 kHz 
und di« MW Sresk^-v und 
Weida 1575 kHz 
lÜbtrnjhnevün RADIO ÜDH1 


Fünf Minuten Agrarpolitik 13.10 Ziup 


Ober den Gessjrdhfliltwarr der 
Milch muß mir> reicht viele Worte 
machen, kn unserem Land* wird 
viftl dsru getan, das Aufkommen 
dieses werrvtHlen Rohsioffs zu 
erhöhen und dip Qualität dtr 
ErrPitgnis&e weiter zu väTbes^PrO. 
Dazu gehör! auch <He »buriite 
Milch« für die Tägliche Versorgung 
unserer Schulkinder. Ob mit 
Früchlezusatz. Vanille oder Kakao 
ertflhut sie sich zunehmender 
ßelipbtheit. Waren es 1971 nur 
26 Prozent aller Schüler, die re¬ 
gelmäßig ihre Schulmilch tranken. 
Sind ea inzwischen 65 Prozent 
geworden — 1,7 Millionen Kinder. 
Lm Bezirk Hall? wurde in guter 
GemöLn-tchffflSSrbflil zwiEdhin 

Molker^ibetrioben und Schulen 
sogar schon ein Stand von 
72 Prozent erreicht. Über däs 
■Wie« berichtet diese Sendu n g, 



Klassische Unterhaltung aus Meisterhand 



Gefährtin Musik 

Ol IC STIMME 

£ lp 19 DER DDR 

Der groß Li dsutpehe Dirigent Bruno Walter hat 
einmal über eine selbstbiographiwhp BdtrÄh- 
tung lolgcndo Parole gestellt, die er gleichsam eie 
Leitgedanken Eiir sein Leben und künatlertsehäs 
Werken gelten ließ: * Wider den Alltag»-. Deutlicher 
ausgedruckt ging frs ihm darum, im AlHäfjlicben 
stets das Besondem. Ungewöhnlich^ iU wigefi- 
Eine Kamptan&age gegen ungesunde Routinp und 
Mittelmaß, eine Forderut>g an sich selbst nach 
höchstmöglichem Qualität, ja, nach Einmaligkeit 
musikalischer Inlerpnptaliqn. Am Beispiel bedeu¬ 
tender Musiker aus Vergangenheit und Gegenwart 
soll guzeLgE worden, daß solch ho her Anspruch auch 
für die NachflaStallung von Unterhültunflsmusik 
seine □ültigkeit beweis! 


Montag, 

Viertel vor zehn 

21.45 


Weiche Möglichkeiten bietet <üe 

rnffriLshgche InformatLonslheoTie 
den Kunstwiasänscheften ?ur Lö¬ 
sung ihrer Probleme an? Wae ist 
übethaupl Information 7 In dieser 
Sendung vermittelt der Physiker 
Prpf. Pr. Horst Vöfz einen Über- 
bfiidk über die Entwicklung der 


Informationsthöorie, führt in ihr 
Kategoriengafüga ein und spricht 
über Helevajij dieser modeman 
Disziplin Für die Musikwissen¬ 
schaft, weist aber auch auf die 
prinzipiellen Grenzen dm An¬ 
wendbarkeit in der Ästhetik hin. 


TJ 




1 Hast du Töne... 

m 1 IC BERUNEft 

2 14. 13 RUNDFUNK 

^ Lange hatten sie sich darauf 
^ gefreut — viele Stunden vorher 
ÜJ geprobt, damit alles »suit«, dus- 
a drucksvoEI klingt und musika- 
§ lischen Schwung hat,... und dann 


war cs endlich soweit: das ge- 
meinsama Konzert von vier dar 
beliebtesten Kmderchörc unserer 
Htiopkstodl. Auf der Bühne Lm 
Plenarsaal der Akademie der 
Künste standen: die Gruppe 
»Musik und Bewegung h aus dem 
Haus der Jungen Talente, dar 
PionierehoT des Ze-rEralhauses der 
Jungen Pioniere «German Titaw*, 


der KirtderchiOf des ‘fHermann- 
DuriCker-Ensembles* und dar 
Medchenchor der Musikschule 
Köpenick (Foto). Die schönslen 
Lieder aus ihrem Repertoire san¬ 
ken die Chorkinder zu ihrem 
Pioniergabunstag. Die Sendung 
biaiet Ausschnitte aus diesem 
Konzftrt. 











0,00—3.45 
Melodie der Nacht 

CM, 1.», 1», 3.»M*dir. 

(48 fcqafPtlti* 
lJD3MuiicriQüflipfr 

Van Jenv Herma^ Leonard 
Berratsii, Gerd Natechtraki, 

Jtfe St^nt. FredflriciljiWrtr 
ftthari SKpn™n r Cy Cd*m4n 
und: Dete Fgitir 
2 A3 Rendanc« mrt Chtttttii 
Jwehim Christian Bau und 
Joachim SchWto 
JJONitr^Swaif-Tfto 
3.« Harter flohf'iwtfltr 
iübw die iW: Grei^swwld und 
Laipzig 531, NeLbfamknbdrg 

c j^8. Bmg um Gtrtrfi egj. 
Ban^u^wfeidstsrett^ 

UTON Berlin lll H.BWHii 
<0? STOTO 

3.45 Magazin 
am Morgen 

Def Funkwecker —HuÄ#na 
Laune; Mfintn^fir- Juri Ta$A 
Bkt 7.ÖÜ halbstendi Nachr. 

Am Mitn^ixn , Jur^jai BÜhm 

T 45 FUkMO DOM prEufitrt 

TP ET "** 1 ■ ■ *■■ 1-faiHii m 

p,lr ffBwrs^oSJWHHI^ 

U*-11JS SKHbpaafl 

Für die ttTKtorfr-en 
iAuBei Leipzig undGrerts- 
wald '53? Wzf 

8.00 Notizen — 

Noten — 

Neuigkeit in 

HAM0 DM nnidwi t »vd II 
JWundSWUKtwättm 

1.45 Aut dem Butzaowmheu» 

•Oer Silveiiethurtd- 
lirteGtethicrirtf *Gri 
Gottlried Hamid 

1 fljQfl Naehritftten 

10.10—11.55 
Unterhaltung 
am Vormittag 

CED STEREO 

1015 Von Optmtf zu Operette 

M<t Melodien von Franz Uhu? j 
11.» ftmdwrvttja mit CAinwtt 
Jgliette Greop und 
Lps Fraraa Jacques 
aDSTBEQ 

IV» Oh Rund*iink-Tiri- 
ürth*titr Bferiafl ipiott 
1155 WiiMrflandsiueldunptn 

UDO Huhrithten 
H0& CH« Weit tvHte irttttfl 
flösw 

1-2,15 ftll/ÖBlMdlM Omttt 
tlUbdiriditHfl 
13.1 &Funf Minuten ^ra^rti 
{ED STEREO 
13.15 Konrert im Mttef 
Das PundfunbrC^ICT 
Lfiiprig 9p«fl 


LEIPZIG. 5dÖ5 Lütrakiuzweiliges I 
IQuw.: ruibnund. Mehr. &3S/fl.45 
Aul ein Wort 535/535/7.35 Ver- 
UihiHtavk« AS WeittrflMjmc'u 
B.» MuAmarkt 5.» Nadir, i« 
ftmkmifc min TtaitNirHriMuM 
und ZüLÖUTirnd 3.45-15.1» 
HorergruSt 

HALLE/MAGD€BUftG: S.A-PH 
EltH48ale-W«llt {Dttw.: halb- 
FlirnSl. Nach 1 5-.H/ft»/7.M 

Hürerüfvicf 4,4® Tireth für Tud> i 
Lga, Ah 4.55 Übem. vom Sender 
Leipeig 

DRESDEN: 5.05 Dresden sagt guten 
Morgen mH ih. Ilotim, Spvüt- 
yonr-tfiontn, Eregnf sberichler 
und -*f Musik m Nachc. AH 
VöflatÜmlidH Unterlte iLng&rnjsik 
6.30 Zwredhen Fichtelbe+g und Lan- 


11.» Nechridrtwi 
(EO STffifO 

fi CE Wk spulen Für Euch 
Eltemu Sik 
(JTS ETEREQ 

15.00 Magazin 
am Nachmittag 

IS-^IAHl 17-HNidv. 
IfLHNachridtlen 
©STEREO 

1 AS Stunde dMhWtuie 
1355 Ütf Stndmirati iit Al 
19.05 Dia Tagepüberptfil dp 

Kfd Spariinrlormatiüite'n. 
KjeHwimaviter des Tag« 

® STHtEO 
19l 17 Zm Ata^tcui* 
Valkdirnlidie Weisen 
JÖ.05 Nachrichten 
0D STEREO 

20.05 Big-Band-Sound 
zue mMem 
21.05 Tatbestand 

Eine Sendereihe de: Hörspiel- 
Abteilung m ZiD»mnKndib«tt 
mit dum GtftiralsittCärmali 
der DDR 

dUliiMWuCe 

UmetHhir^ 

Von Susanne Gunthar 
fachlich sMitattei. 

Dete' Flalh, Stea^aimah 
baim 0»i , 4«alHUtunavi!i 
der DDR 

HnBmatjr-ji a: Ruth hHrkbrinrR 
ton: Friti SchiMig 
Hftflifi: Atfum Ikhclt 
Pröuwn und ihre Darsteller: 
Dinic> lWolf Dieter Rammlurf, 
Mutter (Carla Vateri^ Va¬ 
ter JFted-Aithgr QajiMX 
Fred (Sieftnud Vforrtd, Syl¬ 
via [Bjjibirj TmomrrpgrL 0ri- 
gnte Dagmar Ounpal, Frtun 
r£n Iftauka PnalmanL FmE 
Schmidt IrttHii HupTii), Dri* 
gadier IHaru-Jürgan Silber- 
marvi), RichiPm tAitnd 
Blussl. Leiter das Wohnungg- 
gmtefJm-Fnna Krüg*^, 
Knltegn ^DurnHiei Garlinl, 
IWc-^jrig Delphi, 
Nithbarin {Ifarhas RdlscKcL 
Spfechcf (Fnedhdm Etwriep. 

4LJ. 

S-WMachrithteri 

22.10 Die Welt 
heute abend 

Q.sa EkiiHTAtwf^M 2Mjnb 
tS> STEftSO 

OjURhythnüdM SpittudgitM 
IJWhKhrthlon 
QD 5TEIED 

3.C5 MrtUfitedVtlrntk^ 

ZJJSPDit Nnem^rymne 
OOOlModtedvlbdd 


1tJ»MKhridiln 
Ifl.lfl Prcgrammhinweise 
19.1-5Sdiyvnk 
Seite pe nsdi MaB 
CkolSgisiht 'iVisatneC retten 
im Dangt von Mansch und 
Nät 

STTEFtD 

15.« PAustJunlvn grirvgl 

> Luite Mirjch uncertütt 
sich rfiil Scafen-Cmstelmtepn 

(ED STEREO 

llDOVOeinei Mmteitofuirt 
Ouverlurfl |y Sui^EciS, »O« 
Breut vun MegiiPa> (Schu- 
rr^annh K-rlzflil tu? Otrou 
und Stftctwfchwiof (Cim*- 
rawf: Sirtutiiidi uöii 
D-Dur | L. McuümI; i.pVnS 
&üu Dp. 3 Nr. G COnurgat; 
ÜrgelhoPim d> Mul 1 cp. 7 
Nf aitündel) 

13.55 Nichneh-teD 
tl.HAufdefliZiÜptdMwi 

13.10 RADIO DDR U- 
MÜ3chnitt<Senrke: 

-ChanfnlmWOU 

--■ B.tnd iWtj Tinimupk 
(ür STEREO 
14H bHHnHtrili 

Drei Stücke Für Vuoline und 
Klavier iRubinsMnj; Trip 
f«tflO|KS&|Dwpflki 

15H NachnctWm 
(EDflWO 
llßS OperniÄtiert 

Aus ■Otarwi* LWoberj; aA5u 
Hö«n% twawr); ’Ow 

FmvdiüQi SWeiwf J: «Der 
Postillen vpn Lan]urneau^ 

|Aitoi4 

(ED STEREO 

tG.W Interpreten 

im rtflni 

ErkhäRmtk-, 

der hervofrjgendo liruiisthe 
DcHif:, ranzartwrl und- 
gntgr richtet, mjeht SshpH- 
pla!ten- und HurvJfjr-ta'jt 
rtähmer und HtZlKhlir 
neue Musik ein. Übar seine 
AiUez1, über K#nnvprtPiusik 
und- reiCg.f ndssische FMte 
äußert ef sich im Gesprädi 
mt Katharina W/auer. 

17.15 Schulfunk 

»»fflUftpi 

Di» WiFWhärll im AHbrty- 
hmiscJhen Rekh 
IGesctiicMe. Kl. 5] 

17.45 Gestalten deut¬ 
scher Geschichte 

G«tg Fortter 

II7S4-17S4I 

RH NKtochtav KflTiiwint. 
Aua item Zartgaieheltefl 


_. 


destrone 935—1505 Oper am Vw- 

milteg 

ftUL-MARK-STADT: 5.« Magsin 
am Mcigcn (D3M.: haltatjrdl. 
Nltfir, SlIB Acue ies in Kgne 5J2 
Worüber nun iprid4 5(1 Zuril 
BdiichT^chttH AR Im L^ittlck 
6JZ Wir gratulieren Bl« Wan- 
aptetergebr-ijssG i-W Mf’ Ü 37 uPde«- 
wep^l T.llh-tH Tips und 
Racuhlap« Nr jtdtfnruriR 
WEMAWGEHAi'SUNL: 5.55 Mil 
Musik »rvtrt [Dhw.: Ndchr, 
KomnwrVlar. HQrflrwrviDal-T.R Frai- 
refttaleniter '79 (H Beliebte Operr- 


melDdien 9« Nactr AiO-ID.» 
Siuodc für Gntulaatefl 
SCHWERIN- 5.B Unte'tial&arnrr 
2eitve*gleicb hilbjJüi*. 

tiictir | 1.10 Radi0-Kundm(6ftti[ 
I.H Grüße. Glückwünsche md 
Musik m NkIii 1*5 Heute, d* 
spielt die Blasmusik 3.35—15.H 
MpfSdritemmel 

NEUBIUWENBURD: SJ® Güten 
Murpfti mi: Musik |D*m. ; halb- 
^ndL Nachr. BlGWB.M Tips für den 
T*g) Ab 0.05 ganteim Prr^anim 
mit &*«eriii 

ROSTOCK: 105 MfrQenftäOUiri 


GE STEKEO 
Ü1S Kiivimnuiih 

Sor-ite C-Dur, KV 545 IM-ran); 
WjiKt Es-D l? op. IS fChp- 
pinL Valksmaiodien. r«iH 
Slöd« Üif Kl?vwf ILutW- 
law^ci); Toctate C-Dur Kar 
Orgel. BWV SU, Farnng für 
KJavifir von ßuMni ÜKhf 
19.05 Nachrichten 

19.05—19.30 
Studio 70 

Ifcr 

PI---- |f- ,,|,|l— 

FTTpUfiVTl ““ FFOUiimi 

PynfHÜivvfi 

Ein ouBefipditiachea Mosaik 
(TD STEREO 

10.30 Konzertsaal 
im Funk 

7. AnrschbkimiBftM 
Mb dir Konylthlftr U^pdy 

1. Peter Tschaikowski: 
FentasieoLvarTüra -Rem« 
und Juli*; 

3. AUiIb Bflzay: 

Pteüu tdnctnaw Nr. 3 für 
Zither und Orchester; 

3. Ststodni: 

•'PaelMin. Üraterium 
Ausluhtende: 

Ljudmil b Svtina, Sopran, 

Apü« 

Antfifj Wosncssanski, St^eeher, 
Rwidlunkfiör und 
Ru ndtiink-SrnFtinrirorchtester 
Leipzig. Dirigent: 

WteH-Dwter Huscbild 
GE ETEHEU 

±1.^4 Und nicht rw T«ng«: 
LuAf^arnn 

Das iwe.lgrü&te Land Süd- 
anierias. rtieh ifr pW- 
graflhi&c.hen und social an 
Geje waten, besrtd eine 
Kultur, die außerhalb des 
Kenonen& longe unbeaditet 
blieb Jürg« Scheich. uFr- 
m&w* latei^rTtenMtpmfcs- 
parritefTt dos DOR R jrcHurls, 
bünchtet mW. mui^i’ijchen. 
literarischen und p^rtisdi« 
Leben im Rip de 1 * Plan* 

23.50 Nachrichten 

?! S ku% 2eitfl«d»hen 

GD STEfttO 

21K$btfrM Matths: 

SofntenkBhdtbllMii, 

Klavier und Paukan 
fin ennefii Sfltz>j 

Mftfr*rttf Gnäf- 

SlreichquarteTt; 

RuthZodlfa: 

Gedanken über ein Klavier- 
«uck v^n Sergei Prukbliew; 
PHk HtfnntiHi: 
PviJudiurrumdfuge, luf 
Kjfnmerßwämbte 
MWSrndnchluK 


iDazw.: hafcstür-dl. Nadir. 
Gedihkan jum T*q« 5351*135 
Schi-Tsanküntte t12 Sccwetlr 
Iwxht 7^J Wetterg«flr«hl S-H 
7m Hafen, äditfen und Matnraan 
9.H Ostse^Umschau 9.15-15.» 
fti buftlet MefofcntiiiuB tmd 
ü'ückwünsdle 

COTTBUi: 54ft Mu»kai4cher 
UhranverplHch |Qazw.: F^bsürdl. 
N«hr.| AH Opeteril - 

tKinl gemischl S.OO Datlbus aktuell 
S30-10»SffrbiKiie Sendung 
FRANKFURT (ODER|: U9G-4.50 Die 
OierweiiE m Worpsti rrnt Ntchr., 
Geaprädian hm Freunder, Tips und 
(^üdkmritehah 

POTSDAM 5.05—4.00 Wenn der 
Wecker wart (D«w.- ftiltalCriJ. 
Nadir. HE Wirtschaft aktucllj 


Q.0D-3J59 
LfbaLWlötHj 
MW fterlin 1359 kHz 
MW Bitf g 753 kHz 
KWtillWTlttitk 
UKW Berlin I97.BBMHI 
D.M Nüchri ehrten, WcRCrbsr 
fl.» tLmuneniu 
IWdhlg vom MgnligO 
flRPkBtAiGfb 
1S TuiMh 
1*0 Nadtrithtefl, Weüerber. 

Z» TmümiBä nrächtfi H*Cht 
Wd Herein 
3.» HfchtelftPi 
10S-1» 

Mmil zur LhiCariwitijnj 

4.00—8.00 

Frühprogramm 

Mwpi'td»tli<lh. Hjn« Dnst 
Bis 7.00 halbsiumllicl 
Neduichten, Wettecber. 

615 bmbbckl 

rflln KKT1 Hl fflw 

TftPrögfjmmvoitchw 
B55 NkMiChv Wetterber. 

5.07 MM-PKFMhbu 
L1Z—15ÜDD Sndtpwoi 
KWSMSüMlTl^kHf 
LUMhMknadrlhwdt 
— TenmelotAöi m der 
SR Runüniefi 

- Nick AyMb-JlüHQuintelt. 
Kaudg 

- Stars ol Friffl. USA 
155 Singt mitwa- 

^Wtrrit nrii 

Lieder lür unsere Kinder 

9.00—11.00 
Die bunte Weile 

Maorin amVanüiitüg 
9.B, ifiüffl und 
11JM Nachrichten. Wtletber. 
11, H Kim berichtet 

11.10 Für den 
Musikfreund 

Aue Oper und Baten 
Ouverturazy 

^Hasser; Stob meimos Hdi> 

Ihn i, Duefl UrtedtfVanejip 
aus iKJcidef mach« Leute* 
jUftwHetfldrttnäii. 
BaHattmLsik IMftiartJ; Aid 
•DieOpempiiot»^ (Lpctrira): 
aF Es urn die- Ruslimmung 
ein eigen Ding Fxirwatir, Arie 

ftf HHirschen: b] dem Ptinzi- 

pil stellen -wir uns vör. 

Sflsmett: Gglppp, die Jagd 
und Mansch dar Win#, aus 
pGrsellei lAdam]; Aua »Eugen 
One^ru iTsehilkowiki): 
a> Mädchen, liebe Mädchen, 
Chor tftr Madchonr bi PPlo- 
new 

1105 Nadliietilm, WOTttter. 
Imirrtwilc, 
du Fr Midi modn 

Smorila Cuban* (iestnerf; 

Er kam mit einem ■Hosenstraü 3, 
EHchintsim -Sthiribirn Itnd.r: 
Erfl nach rechts — cann nach 
t*kt IKubowiJ: Medley 
(hDnig.'ttetschinskii; Audi im 
Winter gibt es Sonnenschein 
dühnri; Kuftflgiftde [Paefswl; 
Luci Ib iBcwlipgi: Banda- 
rillet ISfUmua); Spd mir 
die Luder (Kilagjoral; 

H.igh*ay 2—14 (Ballamv'). Der 
Erdnu&witaufOr ISjrsbinelr 
Irinflflrung IPUhd^h Tiiplir- 
Dixte ■I&eipelr; War kennt 
den T schg-Tshu (Sdmte- 
Gaiiack): Kämm, icti zeig 1 
dir, ^ fnm «oft [SWiidj); 
Rodt and «oll ater vDui&erl, 

El cflndts peia lÄpfciftSj'Milth- 
barg]; Weit war die Pfäha 
(Siabiiüli}; Am Im tim«, 
Chrstina-Maie (£diuite) 


1UH Aktuolle Poüök 

M l Nadiriditan, Wattstber 
und inHntfliOrtlltf PrfcSön; 

133D Rfendanaua 

Md Volksliedern und T*nBJi 
1U65 N^bridilen, Wettsrber. 
1+.lPFUwtwlcriW 
Nrimwt 

^ViöJin £ft«mWfl des Bcl- 
5di*i Theaters dar UdSSR 
— Der RuMlhjnirChor KfakO 
singi Lieder am Stenisfam 
Müniualko 

— Gnfpe Eksaptian öue 
H olland 

— Chanaans mit Hwnna-Mar 
fiGchar 

IS.» Nachrichten 

15.05 Für Such 
um zwölf 

MuaikalöGter Tndf 
mit Piriftian 
IE.» NadiTchttn 
15-56 Kim btfriehtft 
19.15 M dpi Rüflita bwtü N 
— Opettranmeiodien — 
Dirvertüre zu »Haliria Hodi- 
zt^u ^LiriflkeV Aw. »Freu 
Luna* ILiPcfcel: ä|- Lafe (Jeri 
Kopl mtfn häfigen. bl 
mir doch ein Kleinas bikhoi 
Liebe: AoHn.TiAp«, Nelkif 
Liedau$ »Prinzeß Hoairw^ 
[LirtEt); Nimm tnnh mil, 
PueRaite plm Rcidte dö 
Endni SUnd«+: WabH- 
mosaik aus mDh: keuidte Su- 
sa nrtei CGilbati: Siehrt ans 
Frau dich an, liftd tvs »Di« 
Fraa im Spiegel* IMeao'1; 
ZwischenaküPuSik JjS iDiq 
Kokende Flamme« [Künnaka 
Ja, 'm Op Liebb bin ich 
leider nur ein Rk'iolc-, Lied 
aus »Harz ubti Bcrd* 
IKurweke]; Aus ?Dar Vetter 
aus Dingsda* iKüniWkef 
a! 1 Noch nn Gräschsn Bwdai 
bl Ich trink 1 airi dein lacfipv 
ifes Augtnpäär, 
tl ZwbchenakimLtfik 

17.00—19.00 
Information 
und Musik 

Berichte und Kommentare 
rjm Zeitgeschehen 
17.» Nachrichten 
fteiswMtertwndri 
19.» FtehrfchhA, Wariabe 
Kanvmenter des Togos 
TS.»N*hritMm Wotlerbor 
SportinFürmabanan 

19.12 Die Notenbude 

Für junge Laute 
idjoleitptupvia: 

We-ttpoRtik 
au$ unserer Sicht 

2 i.ua NkIhkMm. WtTtrtwi, 

21.0t ICin Nrickw 

21.1$ Tornee-Report 

Künstler auf Gtstebtelieifefl 
Eii-+ Seaiijng inZuammer 
beit mit dir Kutttfenpflhv 
dar DDR 

Am Mlkrq4on. Klaus Padm 
und Pater Gürtler 
2.10 RteiMmarv singt 
213D Aktuflln vem Tagf 

Nach rieh ter r 
Spvtinlnmijitkirteii, 

Berichte, Kommentere 
Kommentare 

23.00 Jazz-Panorama 

Von und mil 
Kadhritd &*ths*:l 
Dias CJrcherter Hbftti 
ih der DJR IlFblgel 
öj 05 Nachridriarv Wenert*. 






BERLINER RUNDFUNK 


r 

fl.M MHocfa d« HkAE 

Ütfl- MWftrfc>fl9JlHf 
und die MW EteeslKiw umf 
VVoidi IKSlHe 
iÜbenah rra vw RADIO COP! 
345pi?N*l[ontH^mne 
3.45 Dw irmfffhifadi* W«CMf 
Qbzw.l 4.W Nid-r.. Wetter 
4JDft«t*»di[*n. Wetter 
OB STMO 

4.35-7.30 
Guter Morgen, 
Berlin! 

Heute mit Peter Salrtnw 

OH^Khtn; 

S.00.5.M.5.®, 

*M,m lUMm Wetter 
4.55 Wtp dl jfann haut 
tMi FtfuSpi I«? 

7.» fbchrirtitan. Wetter 
GDSTtREQ 
J.4J) fUhüikt 

8.15 Stimm! 

mit uns ein 

K'KKfcrltodtt tm lutertFi 
und Nachsiugen 
Tichifta lietvng, KochBc#!- 
dsdcal iSjJidigl; Im Krndfrr- 
srfcn IflHdl: Eh? wir ™m 
Essen gsliEn fW. Richter!; 
a™ MiittsssdiioFrw.ffidv 
1er); ZÄftfm medll Spaß ISam 

flehte* 

Auf Wkdarsahan fW. flickte'} 
Wetter 

1.15 Wr frMiufitrvn mH fflu Hk 
QSfiTHH} 

»« Mut* dü Sü kmn 

und lieben 

faon und Qiguft Ju Speicher 
und M5W ct-minurj CMXir [Ffr- 
MM: Z*m Msdrrgjte (Pil- 
tinjlDnl; Sfcfiäta hü haQSn. 
Vkilo da fjsmba und Bassa 
ccuvjr uq 0Budvte«h 1 und 
4. Satz j Ji der Sorgte für 
SQlfrVlOfin# in EkÜur iGett*- 
nianif: Das Geläut nj Speyer. 
1&f sechsaimmiflen Chor 
!5ardl}; Echt* ied |di Lasso!; 
frliKtetourjiKlies iCoiuePt 
Nr. 2 F-Dur, BWY 1047 
Uob Stb 8kM 
Sj 4S Flühe Entiebakdimg 
rttf DtfftWWt'faib 
Eine Sendung Je r Featire- 
AhäalMg von Walter StnjnLi 
CltamjtjrgiE Alfred Schrade* 
*ogie- AJbrttht Etui« 

Tüfi: Hafü Bische 
Ei tprwhin: Woitef Wchen- 
1-user. Wsftraut Krarnn und 
Emfi Mei-ici* 

10.10 Hschotlirm mi* aus- 
lührlichem Wetterbenehl 

iSD SlfcHfcO 

10.40—12.30 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Dw Mitte gsnugaim 
JuiflEflUHEfl KU HÖf LUKS 
Dazwischen: 

12.00 Kommtittir im Mittig 
12JC Nsthrichten, Welte' 
GPstered 
12.35 Mvük nach Tisch 
UMPubuddig der Zoll 
M:i Nad-.rt.Hfrn 

- Miltegsausgabe - 

1350 Au s Oper ur-d Hunifrrt 

- JlBUesOffettlHCh — 

Als iHofttWrrtt E'iah'ungdn^. 
ll Wir schenken Träume.. 
Vonpiü» i^id htio^WoG — 
Rundfunkriicr Berlin 
bJTiO-und Nacht wtrdeidi 
geplagl. Coupltf — 

Hant-PHif Scn#iiriHch, 

Tmkh 


ch Ich Wte es grwüiT. Du¬ 
ett Anltniöi'HaHmann — 

Helga Termfir. Söpran 
Keiner Gpidberg. Tenor 
fehr «hö« und »tir 
ganl r Einzug ihr Gaste in 
da; physikalische Kabinett — 
Rundf unthfi ■ Berlin- 
e| Das Auge sieht d a Watt 
jfttowhMlftden Fpmun und 
Farlien. Am des CohhjIüs — 
SießHried Vogel. Bat 
F} Au Glut, d»e r-ie v^hL 
twärmiilich aufs neue. 
Firri*5.AJrt- 
Gisdl Fitting, Sopran, 

Vtdetta Madjarava. Me-izc- 
söprtn, Minhtc Hopp und 
Hani-Peler SchwardMch. 
TlflOr; Siegtrild Hausmann 
Bariton, $*gtriwl Vogel 
und H*dnrt RitasIsr. BaP; 
Rundfunkhü' und GrcOes 
fiyndltinfceifhtllKr Bai n, 
Leitung: R-ahüfl Hanall 
M,H Wh* itf dem hfut 

■Nichts als Ärgef trat detn 
Wündert 

Vm ib5rha*d Kici&g 
Dramalungia: Dl a Seher 
Ftagü: Mvüu KübniH 
Ton: Hans Bleche 
Musik Krüger 
14.45 Musik für Kinder 
Lieder aus der SavUfftiflitM 

m>»»o 

IMDmn 

Musik für den Recorder 
t.SfltPwerP 
2. fusion 

Q«W-: 1U0Ntdv,W«Otf 
(H«TE»D 

16.00 Jugendstudio 
DT 64 

£wi S*ndung. Jung* Laut«! 
NKnIMOllhi: 

DT- M Ü Hii ftü m i *Schf*gisr 

mchiethtN 

ÜDsnfttQ 
1U0 IModifl *i Stne 
1130 FuU*ddig du Zitt 

WS: NichrichLen und dem 
KarrMnerüar d« Tages 

20.00 bit 

Du DT44rh}rmations- 
™b*dti füi StudfUtm 
2U»Piüoe«*gdwZiit 

Mit t*KhriChttrt mld 
Die Watt — heute abend 

QD STEREO 

H.W Ow Rur^fcjitkrTtni. 

Onhütfr &ertin sp^lt 

Leihmg;Gunfötfüollatfh 

£ö) STEREO 

2Z45 Sinfonisches 
Konzert 

Set gej nachm« inpw: 
KfffittrLlürKlavtargnd 
Orchester Nr 2 c-Mall Dpi II 
-Söfeti*; C-Kllieüuuel 
R un dl u nk-Si nfu n »e wehesl ar 
Bariin. 

‘j?tLTig: Rd 1 Kleiwrl 
Durh. 1 Nunflw 
Ouvertirre Hr Slrfiichcfche- 
ster, Klinar und Piukun —■ 
Michail Munrtian, KJevter 
Nikolai ?imöncw. Pauken 
Steaidipndwstef, 

LeHuhg; AtBaiodü Dmitriew 
23 » NKhridrtofw Wetter 

Z3.15 GqeimtÄ 

H.Sj üt« NlrtioniJhymnfl 
0.00 IHedt dir NMfll 

Lilwr MW Der n m kHz 
uiHld« 4M tahkro, fallt 
um Weida 1575 kHz 
lÜbarnjihfu* von ftAÖG ÜDI^ 


Studio 70 

Personen — Probleme — 
Perspektiven 


19.05 5^ 

Al Hag in «ojilHvIlldien Lundurn von Amsrika über 
Europa bis Asien — Hintergründe, ZuMmrTktn- 
hanflfr und ProbFama ihrer Entwicklung In viElfl-n 
gaselitcnffitliehdi &*n*ichin — -Persönliohkflilfrn, 
die Geschkhfe mochten und Gegenwart ^staitan 
— Perspektiven, die heute schon sichtbar sind — 
diesH Un>schau in vorielistischen Ländern (bisher 
du! dom Berliner Rundfunk, jetzt in »Studio 70«} 
mformidrr ausführlich über den reel exlsliprenden 
Süciblismus zwischen Karibik und Pazifik. 

P» RSW-Geb»udt ta Motkmt 



Tatbestand 

Kurzschluß 

Ursendung 

21.05 Z w 

Ein Neuruahnjehriaer steht vor 
Gericht. Er hat sich wegen ver¬ 
suchten Totschlags zu verantwort 
tHi. Pas OpFer itt dar V*t 4 r, der 



Täler ist geständig Vürwendten, 
Bekannten und Arbeitfikol loflen 


örcChaint die Tal unerklärlich, 
denn der Ängstigte hat nie 
Nöigungen zu Aggressivität ge- 
zfligt und nach außen verbrei¬ 
tete riia Familie Tiet* «in Süd 
harmonischen Zusammenlebens. 
Dabei gab es Spannungen und 
Konflikt«, die schließlich zur 
nKür££chEu&‘Raaktiani führten. 
Das Urteil für Dämel Ttetx lautet: 
acht Jahre Freiheitsentzug. Aber 
nkchi pur er hatte moTaNseh 
versagt. 
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DUffiCK LICHT ZUR NACHT 



Frühkommentar 

£ CA stimme 

D.ÜU DER DDR 

□a schrieb ein BRD-Bürger zu einem der Frühkornryientdr« 
■Wollen wir das nicht endlich i uhe n I assen?« Oe registiiereri 
BRD-Fcrnsohbts-rlchte Auskünfte dortiger Schüler: pB esser, 
das alle» ru vergessen Ab«r dieses: »dacic — es harte 
im Ergebnis unter anderem && Millionen WeRkriegüDOTBl 
Die über dar» Hitferiasehlsmu» des Grs» des Vergessen* säsn 
möchten — sie machen aus dem angeblich *alt@n Hut« ihren 
neuen Neonazi-Helm. Wenn jene also zum 30. Januar rienTag 
glorifizierirn, dun sie RilFars ^äEbnela ErhSbungs von 1933. 
same iMochtergreifuhg^ non non oder als * Phänomen* 
verschleiern — dann setzen wir dagegen Erkenntnisse aus 
Lehren der Geschichte-; ausgedrückt zum Beispiel In jener 
unter dem streng geschrivbemln Warnung Julius Fuäito, 
nichts iu vergessen und alles ?u lernen. * Menschen, ich hatte 
euch lieb — seid wachse ml« 


A|» sprach Dt, Goebbels: LäBt uns tauft neue flffärid* ent- 
ladien, auf daß die Vcrbland^ltD nidlt «rwadtanl - Collage 
vpn John Hmtfiald 


Treffpunkt 

Alexanderplatz 

104A bmuner 

IU.4V RUNDFUNK 

Der Name Gerhard Vonir& 
Sicher nicht hur den Lesern der 
uBarliner Zeitung« ein Begriff, 
dtnn Zeichnungen von ihm liridet 
man ih den verschiedenen Pu- 
bHkalicnen unseres Lahdes, nicht 
zuletzt in des 1 nJungin Weiter. Im 
Aufträge dieser Redaktion war er 
schon mehfinala einziger Pas¬ 
sagier aul einem unserer Hdhdtls- 
schiffe und Terntfr dabei ferne 
Städte, fremd t Länder kennen, 
U. 3 , Indien, PakJsten. Sri Lanka, 
Südamerika und Japan. Von sei' 
nen Tokioter Erlebn isceh erzählt er 
im heutigen Mittegsmagann. 



Dar Kaiserlich* Palm In Tokio 19TG 







RADIO DDR I/IUP 


r 

0,00—3,30 
Melodie der Nacht 

OM, 1.00, LM,lMNKlir. 
OKHiguhtLk KrtWiftffcf 
und solche dt# ö 
werden wdHh 

Heule: Vc*5diritten Jej StVO 
tiir dn- Pfthnera gnl?r winjer- 
Ikhan SlfifrrwtrlttlmiB&cP. 
Ati Lenkrad: Geiz Schwach* 

HD STEREO 

2-03 LuWr^Hit 

MEuprcrd jkt aner aus'än- 
dLsche T**jmgsik-Etudio& 

IJDG Herta pH'* werter 
CÜGflr *e MW: Grtifewild und 
Uffiig 531, Negbrarvtaburg 
5®. Burg ^ Ml. Heil n 691. 
Rgüikuw. Wäida und Kbw 1 
iSTSktognd eile JCWt 
(D>ST0HO 

3.46 Magazin 
am Morgen 

Dflf FunhrtCkfif — 

Musik, gute Laune, 
Meiiufigen.JumTjge 
Bis 7.M halbalündl. N«tir. 

Am Mikron: 

Pei« - Hiedzieil» 

7.4S RAHO DDR frthdwrl 
7.5-T Was**rsühdsincl dunjer. 

8.00 Notizen — 

Noten — 
Neuigkeiten 

IUDIQ DCti »iiditt Sandl« 
J.OC uid 9.« Nithridilen 
J.44 Ami du-Ti Buömwnhitfl 

Heute gratuliwen wir! 

V«t$ Scbn^ilEörtdkrtime 
und das Gedieh- »Drei mal 
drei a*i nrwn Tagt 
bringt Marianne .zur Qebwb- 
u^leicr nrit 
10.» Nedvicfrtin 

10.10-11.85 
Unterhaltung 
am Vormittag 

19.19 Di« SeMtguinu 

Sie hören. raten und gewinnen 
Art» WikrtfoO- Hel tu Guermgnn 

tlfi Nidit nur iHUti 

Aus dfrr Praxis dflf WM 

lijtijchEr RechtEplepf 

AmMiknöta- 
D- jui. Uda Krause 
1135 D» RundtunA-Tgrif- 
jlriidurdiulAr hrin epiett 
1135 WässeiStindwwlfting&fi 
l£W NBchncfaten 

12.® Efe W Ht tttüft tjütil-g 
13.15 Rytithmijehat Dwcit 
llHHrthrkttai 
lUflhonllftnutar AgrirpnEak 
13.15 Khuhi irrrMtttig 
UMtadncHta 
U.ß Wir ipieta für Euch 
BliEtiusA 


HD STEREO 

1430 Greta WKhaubug 
rtr dam M*hdrtii I der Gplc* 
dag Faschiirmu und 
MÄrttamH, 

Btifci. Kltiptrttdl dir MR. 
Unter dm Lindau 
Arbeit-leßertd. 

(B> STEREO 
Minchrriugü 
(ID STEREO 

15.00 Magazin 
am Nachmittag 

lllt 1M9,17.00ttortir. 

1V.M NichräHta 

ÜD STEREO 

H 4 S tofrfe dtrt M#füdie 

11.55 Dtr Sandmirm rat di 1 
1 *jM Di< TqnMeht der 
Naehridi Em rmMti hi 

m SpartinFcrnälioriirn, 

Romme Har des Tages. 

HD STEREO 

?$i_17 Zur UMndAundt 

Wir spielen volkstümliche 

Weiten 

»»ttidinthtM 
(ED STEREO 

20.05 Hereinspaziert 

üpertitenm#k*lta 

1. Kill Nkdwri Ziehrer 

Ihmkuffart *w *D#r 
Schatzmeister«; Ich sing' 
me in Lied J yr den «Hem, 
iJ5 *Die 3 Wünsche«; Das 
H&ft isl nur lin Uhivrict, png 
■Obs dumme Hen*; O Wen, 
man liebes &ue JÜer 
fnerrdenfghrer»; In Ipmchiiger 
Nicht, aus >&e undelftictai; 
ICariZtitf 
Als *Offlr Vogelhäntta*: 

*1 Als geblüht der Kiis^hen- 
baum.. b| Kampfe nie m it 
Freu'n, ci Ihr Habt gestoben 
liiedartrjchli g. d) Schenkt 
ir in «h Posen in Tlrne; 

3. Robert Stolz: 

Schön« 2wi, dkh vtr^tQ 1 ith 
nie. im *Zwsi Hanen im Drai- 
vcrlelakl«-; Ich li£b' nur 
tue, Bus iDw luftigen Wei¬ 
ber v-flr Wien«;; Du sali it dür 
1 ( 44 « meiner $ssle jem, aus 
■ Der f avürfl-j leb häb- 1 ein 
Midal gern, bü$ »Wenn die 
kleinen Vfeikben blühen* 

22 W NichncHtin 

22.10 Di« Welt 
heut« abend 

21» Eifkunitiid-EHk Zi^rt 
«IftSTCnEO 

ZL« HhvihfniKhB Spitiusgibe 
ÜW HMufchlffi 
OD STEREO 

23ffiMrtlMiii4htini#4odia 

l£Sa Die hitiofu hvip r# 

9 M Mdodit dv Flicht 


RADIO DDR II 


r-- 

Mt-4» Bwiir k» nni$ I t 

ll.Sflhflurij; üutHü hSult 
est-il? {Zu Lerjdiün 11.1-11.111 
10.» Nidwktiitfi 
1113 P'^gi ammninv^iss 
1115 Sdiuthink 

AbfualttigüNdVertsiiigungsr | 
baraitsebah — 

*in Widerwruth.7 

10.45 tnlBfpntm im PlPhF 
Erbki fi bulio, Ctflo 
CID STEREO 

11M UbinnlidiHfBfkmzift 

IIMHiebiditen 

13.CS Im dem Zätgapd^lHn 

13.10 RADIO OOR II- 
Mitsdtnitt-Servke: 

<JD STB^EO 

— tnd lirft TMumunk 
-1!3SB«i(ajr ieiimall 

SG. Sendung: lla nes^vent 
plus oü aller I2u den Lek- 
tionm fl.7-S.a-. fl.l A S.2> 

HD STtHtO 
Hfl K*mmimrtUi* 

Wohgang Amadeus Moza T 
Duett för Vid na und 
VH* G-Oui, KV J23; 

Qu * leb für Hein, Violme, 
rmi Vicrtan und Vnlon- 
«tfa £i-0ur H KV 41?: 

Renda Q-Dur. KV 250; Strrätv 1 
quartific B-0u' r KV H9 
UM Kadirichter 
HD SrtflEG 

15.45 OpttfUcHtnrt 

Als ■Hattm^nns Erzählungen s 
IOtienb«Cht:A} Wennd* 

Vaglein liriliemn. b) Na 

Kl FMiM S«ie tnrtflnnt 
in süßer Wanne, t\ Ich h-iOe 
ei g^wuBT, d] In fligrjnHj 
Var5piel zu t 2 Akt aus 
■lD* Zouberma {Ticb|ikmu3bi); 
Aus pPique Datib* ■'T-schdi- 
Lowskil: t) Bald »ei e Mit- 
lernacly. a) Verzeih mir, 
du Himmlisch' Wesen; Aus 
■Eugen Qi ^01 fTscbliklAS- 
b|:a|Wie whdie FüBe 
tun von des Ttfre» htgst. 
djlm jeder tennt 4t Lieft 
3uF €ri)ei. c) uid sei 's mt n 
Unler^ng 
SD STtflrEG 

16.00 Wiederentdeckt: 

*H*'H fc d tt T KfcMlkf 

■ 1KG-1H6I 

Manuokripl und GesWlung: 

Freit DrtÜig 

17.15 Schulfunk 

Qisund lebar — ibar wie? 

ftatjehl^p u*d "Hpa für 

dit FiEWfiyg* 

17.45 Gestalten deut¬ 
scher Geschichte 

Ludwig VM BHJtawit 

nrm-wn) 


r l^iMiiKhtHi- 
KöfnnwriUr — 

Aul dam Z«t-g«ch*hen 
HD STEREO 
1115 KknOrmirtik 

’/ie 1 Märsche cp. 7G |5chu- 
mann); lmarwri[J4u t-Mftll 
pp. DO Mr 1 und ImprompCu 
Es Dur op. 90 Nr. 2 lESiybaiit; 
Verimon.«n über ein tha 
mivun PmH'MB^hflt^ 

HD STERf 0 

IS« Stund* dtrKl*ufl< 

■■dfcj. BJ .'h ■ -i _ lJ__ 

— mit lilUEiMiiiOrmLiiaflfwri» 

CüFKsrlirvj für Karinatlt 
und frchestei IWebtrt, 

Sanfome Mr. 4 D-Dur LHaydnt; 
Elreich-quarle ft Es-CXir 
4P. 12fr Ur. 1 ISchuben) 
».«NBdirkhtvn 

20.06—20.4S 
Studio 70 

Mil; 

Gtfebidvt* d+r SED: 

-1. PmteiküMorOnt der 
SED 25.-3.1.1 Ml 

- ■ Aliie« gute Fahrt 
Ays der üa^iichta das 
VEB Nephjnwtrfl R&tWCk 

— SED-CBEchichla im Gespräch 
Aulor: Egon Giübal 

ODSTtRtÜ 

20.45 Aus dem 
Ued schaffen 
Franz Schuberts 

üä.Fö'gH 

1 Win H&f reise 1 
mb Hermann Pr*y 
fRflfm^itSCbniltvein dvn 
MufMastwochan in Ascona 
Wlf 

Anmerkungen: 

Pr. Bi.wva Tömef 

© HUHSnOW^T^UD 

22.00 RADIO DDR II - 
Kunstkopl’Stunde 

Li4*rrt1Kfvtr IU5 B*d,n; 

Karig ErAfä 
: 2J.W N*dirichttn 
: 23.D5 Aus dam Zfitgt$t1i*hen 
<SS> STTflED 
Ö.1S Äfg IMwl: 

Kamposiacn für Föiesoh? 
m A»i feilen - 
EckirtHaupl. Ftötej 
ikfd Dum hirdC; 

Sanarte FurViglinp und Kls- 
Vki [15753 - 

WC N DißKr BatzMri. Vnlina, 
Gabrr&lc Kuplamsgti, Klivier- 
Fnnlt-VHk<r Bcbbarn: 
Variim#filürgmßesOr- 
die*ter 11373^ — 

Ru ndunkSinlcnieor: fester 
Leipzig. 

Lairgng.: Jochen Wehner 

24.W SendflidihjB 


Regionalprogramme 


EE1FZK3- fl.» Ulvakurzmiii^s 
(Dam.: lulttf uhdl- NkH ■. S3M.45 
Ayl «in Wal 5J5tt3S/ra Vcr. 
kehreser™ 1B W«K«rpesäMlch| 
755 BarjDur las amis I US Musik- 
markt IDO NbOHt. 3.46 FuükltRile 
mit A«hl.«ckfl 0.45 HprvigrüBo 
HUlIE/MACDEBJRC: 505—7. SS 

flbe-Saale-Wciie iDazw.: halb- 
shündl. Upchr. i.««J5D.7.H 
Hgr^ssfvi» ?,40 UfrHfl. vom 5e* 
der Leipzig 

OffiSUEM; 5.» Dt tsdtn sagp fjuin 
Morgen mil ekl Nütuar. Se^ice- 
'n^mjiior«. Eftipm^nncHien 
und Musik 7.55 Bonjcur le$ a t * I 
t» Zwitthen Fidiielberg und Lafr 
dwkram* 1.30—'1444 Dresdner hole 
KAflL-MAlüt^STADT. 506 
Bin Mcrgsn |Dezw.: halbsrurd. 


Npchr. MS Aktuehei in Klw W 
Worüber man sprich 5,42 Zinn 
SchichtwechB- 5.52 Zwitthn ge¬ 
stern und Heute 622 Wir Lfaha icren 
546 Zu Ged beim B-ur^rmCiaLt' 1 
7.10—756 Tipi und ftobeNsige für 
jedermann Ab 755 Jbarn. vom 
Sender Dresden 

WEMAFVGERA/SUHL: S.H Mit 
Musi serviert i’Darw.: Hachr. 
KcnnETilar. HbrerserjriaS 7.» 
Nachr 7.1t WUnlH 731.55 
Bonjour le* amis I I.2C Unlanal- 
tumjsmuwk 5 W ftSCtir, 5.11-14.» 
Stunde für GraEulantsr 


Stamm. 5.» Unlcrh>!lsamcr 
ZÄVFrglaicb [Dfzw., hü^tundf 
hlpchr.) 7.1 D RädiP-KundondienEt 
735 Sonjeur ami* I Ä^lGriiißt, 
(3-utk^unsche und Uuaik 9.00 
N*±r. 0.05^11.» Ailuelle Fr*#en 
— kOfniMtßntf Gaste [WUhrg.|> 
HEÜBRAN&EhBLjFtC; 5.» Gultn 
Margen mit Musik Hj&iw. hUP- 
ftünd- Hjäcbr. 5.50^1.50 Tpt für den 
7ag| Ab 735 gameiftt PVopiW» 
mil ScHwarin 3.(S-11.M Im Altlag 
bagepnat [Wihlg.l 
ROSTOCK; 5,05 McrgcnTagaiin 
DDww.: hd-bitjndi- Nscbr. 321^29 


Gadankan zum Tage 535/635 
Schütonkunte (.12 Seewttlei ■- 
bertbl 7.45 Wchcrfcipmchl 7.S 
Bonjcmr It* *mis I |2fi tm$h 
geBturi 100 Oasefr L-m^hau 
1.15—11» Ein burler Melsdien- 
flrauB und GluCkmjmscHv 
COTTBUS: 5.K Musikalischer 
UhnnvE gleich (Dazw.: haibstund . 
N«hf- MS Du ArgymenÜ 7.SG 
Bmj&ur les amis 1124 Das khngende 
hozerbuch, Musik aus Radicpjn- 
ue'stationar. fl.00 Cottbus aktua'l 
334—Id.» Soibiscltf Sendung! 
nUUMHJRTIQDER): 5,05-TS Die 
(fdafwellfl am Morgen, mit Nachr., 
Qfigmettfiehrta und Gluckw. 
POTSDAM: 646-6,04 Wenn der 
Werte, ;aisB:l [DazM.: AalbfllnJidl. 
N«Jif. US Fritze BoHmann) 


STIMME DER DDR 


r 


D.00 Nicbrithtoa Watlerber. 

US Kommmtar 
[Wclht-p. vom Dpewsepl 

115 Studie 11: 

Hrftfimtiftdi* 

dbertfagung aga dom Kpttur- 
Tiäusder NcpLjnwnril Bdäßtk 
MjHiwfkwOe: 

^adwiga Strzaledu, 

BeC* D4trt. Htirtf Df.-Hfbn. 

Uwe Jen tan. 
höul Schröder, 
nwi Knurrhahne, 

Cvtrgretn hhjniot^ 
frpreealhantif Blasmusi, 
HpFenmolpS tiKipt'ni: 

HviC Kobbert 

Vusikredwieur: Hdibt LedOL t 
Fsdaktign und Geiamdehung: 
Aclvfli FrahitH 

2. M'*JifbrkshtHi. Wetterber. 

2.55 Tmzmuiit 

3. M NtdiridilM 
14M.45 

Musik Sur Uriterihillung 

4 00-8.00 
Frühprogramm 

Mi.^tzedakh-nn: 

Waltraud hüflänauar 
Du 744 ha'brtinnjlich 
Hachridilen, WntHbar. 

SIS Enblkkt 
150 Frühkomnteiilir 
73S Progrsihmi.orscbsu 
4.00 NKbriditoa WaEerbsr. 

UH DDR-Pmutclwi 
$.12 Mutit rudTt Freude 
Ouvertüre wr Oper jCiessardrt? 
Sbrpdel-aE IFlütawj; Ein 
Schütz' bin kh. Arie aus der 
Oper i&ts N«Mlflg(f Qr& 
nadaii | Kreutzer]; Capriccio 
brillant op. 22 H-Mdli Mr 
Kl*viar und OnchEEler IMendelp- 
Bobn Banhdidyf; Ränft aus 
t für Klirinetie 
und Ordiasler Nr 1 c-Mcrt 
(Siichri: HoMiieit ptn dem 
Volksstjck «Der Versthrtunder« 
(KrtuUfri. H^iKdutiianj jjj 
der Oper «Zj und 
ZürawniMi* ILrtbringl 
150 Singt mit um 
tpirbt mit unt 
Lieder für unsare Kindflr 

9,00-11.00 
Die bunte Welle 

Meguin *m Vomitleg 

am 14 »und 

T1.Q0 NKhttlltHl. Wetcerter 

11.55 Kurz bf rk-ritat 
11,15 TouimfrRspofl 

Künstler iuf GkJlSOfelreiHjn 
Eine Sandung in Zua^mmemr- 
beftmit der Kuisl: tragen tu r 
der DDR 

Am Mtterdfnn: Klaus Pastawsky 
und Pelifr üurtiw 
12.00 'flUafmdilwi, WeHeber. 

1245 rinifmifik, 
die Freud* mioht 
Füpatsmp-MeJodie ISehpnei; 
GulvjSchulie-Gfiriachl; 

Dts*p Biay ILiiilwrTUmsdefiJ: 
Sägte mal ein Oickidr; Oh 
Cato 1 - (Chinnh: Seit ich 4idh 
kenn 1 IBürkholzJ; Mdndie für 
Jfwiatte iPaerreM; Uft*. 
vC rgilüi midi ukhrt jSchäbelj; 
Weil» Dow IKrdjewUfi); 

Fahr ntäl wwdef mit der Bim- 
mülbahn ^SdlulzC-Gmlxhl; 
Legend# |*ib<WlSj; IWänft€S 
Melodie l£enneviilet; Du 
bist fis'i Teufel iGäustl; Ou 
muit nicht länger weinen 
iPaiiti); Zid-ZKklHara- 
! aL); SchneeKnuMrenii 
IRflfThl; Riiwrtbj™]# (VejvmUj 

13.« Aktwlli Politik 

Md N«hfidHen, Weflftiber. 
und inlanutienaler Freswictiau 


13.30 RaftfeiYous 

Mit nieiidisöntn Erinwiunpe 

14. » NiehirtbtBH, Watlerber 
1415 KurzlwidUtt 

1415 Nptttimoaik 

Mit düm Ensemfal# othmei 
Böhemitai. OSSfl; der Grupp 
pCanta ttarav Venezuela. 
Dsn^lle Vklfere, Frankreich; 
dem Staatlichen Huttiäditrt 
■Qalpaw-WU rutnj mente fl- 
or£h#4ttr.. D^Sfk und den 
Ttiüfingsr Foh)«r[sten, DDR 

15. » Hriwbtomt 

15.05 Mord 
in Sheridan Circle 

Eine Sendung darfeature- 
Abiiiluitg von Jiüigeri Sth*ic+ 
’ Dramatu ’gie: 

Andreas RtinHardt 
ft&gie: ChirtbK Oe! c# 

Ten Giae'ä Kustfinienz 

16. « Hwhrifkt« 

16.55 Kunbüidtttl 

1 $15 Auf (km Flügeln bunter 

Nota 

Par Farce, Gelcpp (Johann 
SMuty: KliB-Walw lAr- 
rftiv F^göttüchkeiien.. 
Scfdiüf dreiF»iotl#gnd 
Drchesler lAllnerath;; 
llow von IPorferj: 
Sunihine-Girt. aus dam 
Musitüi »Mein Fteund Sun 
hurv" INetshinikj): D?iü 
idh eine Suhuü^lwkew#' 
]Bert 2 Kli); Ui It Sw# 
lÖslarraicherj; Zünftig« 
Winde*sp<Mtier r Triöifci- 
VeIküe ISchmeißer). Der 

äditftftrt #iMCie*rdf: 

B^g R«K Gjndy Mgula e; 
Lrtrts Them* LWHiwl; Du 
bijt mein S»tz cn de. 1 Suppe 
IftieEsertf; fräh' idi noch 
mH di« Wahl - Raus^l: Vom 
Veriettsein bis zur bebe 
(Mockolj; WdU wir nie 
so «liän Fürmich lYoungJ 

17,00—1900 
Information 
und Musik 

Beridite und Kommentare 
zum ZfrfgöSeftflHen 

17« NKhricht*fi 

ftw*wefttrt»ricfK 
lUffNchriditHi. Wettertiar. 
Krtnrmntw dw Tlgff 
1100 Nichndittn. WeHerber. 
SpOrffifurmstianen 

19,12 HALLO- 
das Jugcndjoumal 

20.30 Studio 11: 
Spciltirdimnerihig 

Et MkjfiaCssaliriCwi 

21.15 Musik 
für Millionen 

Eine Sendung 
v«n Siftgfn&d Mai 
Afc&nHet mm Tigt 
NKtinchbhi, Spartirifemu* 
tiDnen. Berichle, Kommanlare 

20.00 UraufyefLthrt 
ln Wartburg- und 
Galerietonzertafl 

12. Fol gal 
Olt» Hciistiold: 

Miflik für KimTierttrchBELe^ 
nach Bikfem dtr Di#sdr*r 
Genäldegalerie. 

2. JoflanncE PöuJ fhi n-Jn: 
känhtenen liir Finte, Eng- 
lisCflhDTn, M» UhdiHflrf«; 

3. Frigficri Cddmann: 

»Sing Ljraing«. KbmpPiJLta 
für Bäfilon und sechs Spieler 
mit kessinii-Güdithtün 

9 « Htchiülita, Wettfrber. 





BERLINER RUNDFUNK 


DH Mriodia dtr h*chl 
Über MW Beriiri 693 kH? 
und dift MW Ewsknw, Kev\z 
und Weida 1575 Wi 
lUMrnshffli von RADIO DORj 
3.45 Oe N^ic-fiH'hyrp nE 
14$ Da «nutikdittftf W*Ur 
4 M fiictir Wetter 
4.30 M*dirichten. Wetrer 
OD STEREO 

4.35-7.30 
Guten Morgen, 
Berlin! 

heut? miE Siegfited Weisionig 
UazwiKbfln: 

S-U.SJa.tML 

SM. J.MHidirkht«!. Witter 
f .§5 Wh ist itan hrut 
bei FrMÜgtkM? 

7 30 NathwtiJifi. muv 
CH STEREO 
7.44J Muakt ncmafap 
tlS Stimmt mh uns tfcn 
EOndcrioder zum Zuharen 
und N&chsmgEn 
Wir bildön &irtf n «dtin*ft 
tiza SBe^rb. Erd man n i, Dü 
kann ich sehr* allem (GrauH; 
(Tn FierfciHWt [Liwhkai 
I.» Naehrkti'm. Wfldflf 
0.36 Wir grttuli«ii mH **uUi 
ansimto 

SlIR Munk, de 5» kmnwi 
und S|fb#n 

Van Zstenlu, Psuer, Hlrae. 
0<KChfcrm , MOOrt, DlMii- 
itftft Jgh. ETbu-E. und Buld ni 
OffD 

Q.ÜO Eine klrau VälktinLMi 

Deutsche Lieder und Ta nie 
0.3Ü hdithrichten tr.it aus- 
fürnfttioTT» WfcfterbarkhL 

<07 Sltntü 

0.40-12.30 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Dn MHigunärii 

■des BERLINER RUNDFUNKS 

ÖMwiscJisti: 

12.® ICtHiifTHnfttf irn Mittig 
2.3C bKüdthltn. 

Ü& STEREO 
LS Vutik wti Usch 
2.3Q hjfuchlflg dar L*il 
Mit Njchrichten 

— MitisftrtUsjf be- 
<D> STEREO 

3.50 Aus Oper 
und Konzert 

— toth Ihtw Weichen — 
Carl Maria wm Weber: 

Wfli «hl auf Eid«n. 

Jagarchar aus ■Derfmi- 
fthuTJ* - 

Männ«?hgr des Rureflunk- 
Ch*r*s und ftrtdfoäk. 
SinlMUEürthester Bein, 
Leitung; H**v Redner 
FrvdenA Cha-gin: 

Walw lf-Dur dp. 34 Nr. 1 - 
Kryiti#n Zimefmjm,. Kavier 
Oidtemj Döriiltlti; 

Les' ich in deinen Bücken. 
Duett aus >Don Pa-squalc« — 
Annei**e Rplfwrlrtiger. 
Sopran 

PfScr Schreier, Tenor 
Slaalakape la DrBsdwi, 
lelhjng-: Siegfried Kurz 
Carl Maris var Weber; 
Cöfiffllirafyr Klsiirwlte 
und OrdlflEter op. 2& — 

Sfliist: Micheei &mrft 
G tj&ee PundFjnkaerhei'Er 
Leipzig. 

Leitung: Artall F r4z Guhl 

US WIR 

Du PHMikfiruguin 

— Von hRflchfr Mgen; 
Schmhflffi«hJ*ger& 


— Dax ffiuBt du iahen: 

WIR Kare 1 emplGJilen 
— Wir gaben in die Oper 
Redaktion; Gar* Ms^r-flredfl 
fWiederhciurvg) 
flE ÄJEBEU 
15.00 Duttl 

Mut4( hiir den Recorder 

1. Kat Korfflcs 

2. Je* CDfter 
Eimrischen. 

19» NichritiTftn. Weder 

<Q>S1EttO 

16.00 Jugend Studio 

DT 64 

EuriStndmp. jung* Lwta* 
OD STEREO 
lJOORWedPfinSt™ 

11.» hlwhlig rftr frt 

Mit UltfiriuMun und dem 
Kofnmwtir des füge? 

20.00 Treffpunkt 
Alexandwplatz— 
Treffpunkt 
Roter Platz 

Ein Magazin Tut .nieressen- 
tem und Wissarrowfljfrn aus 
itar sm^atischen FrauptswJI 

TiDSTEÄECJ 
»45 ßfftfnwWmcfi 

21.00 Geschichte 
an einem schonen 
Stück Saale 

Eine Sendung von 
Manfred Engslhardi 
11-W Pvil*idJ«fl dtr Ztft 
Mil Nachrkiilen und 
Die Welt — hflUtfl abend 

GD5TEHEQ 

22.00 Aus dem 
Berliner Musikleben 

Johann Sebastian Bach: 

I pSCyrier und *GkäijK 
«us der Mme in h-ltoll, 

333 — 

Ausfülmiidt: 

Elissbftih Speifler r Sopran 
Hai* Rieß. Alt 
Pater Schieter, Terw 
Thn Ärfam. Baß 
Rgndfunkcbae und Rtir^kinL- 
äinlon^rchcstar Berlin. 
LtrtunflL Heim Bpgnpr 
(Tt l-medcrsi^t te Kctinns 
vom aus dem Metra- 
pöLTfrtttflO 

II Gtiromtiiedie Fantasie 
und fjp d-tfoll, 0WV B0&- 
Fmmä Tpörniifljm, KSauig: 

IVR BulgadcnJ 
rreiiwBdflrgtöe iines Kefir 
zerts im Rahman der stunde 
dflr Musiki aus dflm MflAim 
Gorki Tbeaterl 

IIL Brandflntnjrgischas 
KonifirtNf.JG-Dur, 
SWVtMa- 
H^ns Piwhner. Oembelp 
Hamming rthMflr Berfin, 
Leitwifl: rteku Rögnef 
iTeiNnedengatra ainei Korv 
Müs aus dem Grpßen Seel 
ifsr Akadfimre der ItünsttJ 
13.» Httimthm, WeKer 
33.35 £oki und Pot dt dciiz 
Aram CtiatschrttuTjan: 

Aja der BeiletlEhiite 
hGajaneh^ — 

R u n dfg n k-? i nl on i e q pc4i ist & r 

Barllrv 

Leitung. Htortl Slein 
23.58 Di« Nafiünalhymrrt 
C.CO Metorfifl dar N*d~it 
Utrti MW Berlin 693 iH; 
und d e MW Beesicow. Keula 
und WWa 1575 hHi 
lübernahme VO ti RADIO GQfli 


Guten Morgen, Berlin! Grüße in die Hauptstadt 4.35 RUNDFUNK 

Viel« v^örkta cigü aus dan Botirkan 
dflr Kd publik drbfliffld Mit Jahrfln 
schon an der vv&itefen Amtyöstai- 
(yrg: UP» rar Hsuptsffldt mit. 

Ihnen allen — darunter den 
Bauluuttrn und den Ju^ondlithun 
der i^FDJ-Initiative Barlm*« — soll 
Keote Dank gesagt und Anerken¬ 
nung ausgesprochen werden mit 
der Übermittlung von Grüßen. 

Wer solche heute morgen per 
Äiher auf die Reise «Kicken wiN, 
kann Sie whrlftlicfi dem Frühpro¬ 
gramm des Berliner Rundfunks, 

IIS Berlin Nalepastrafte, mittei.- 
len. Am Sendetay selbst werden 
diese Gruße euch toiütomsch 
unter der Rufnummer Betün 
5 50 B4 31 ab 5.00 Uhr enlgegen- 
genemmen. 



GotOOrBfluhuto in dir Leipziger Strafte, einem wichttgin Jugandol^lltt 
im Rahmen de« »FDJJnlt !«(■** 



Mord in Sheridan Circle 

1 E f|C STIMME 
IWsVtf DER DDR 

Die Explosion eines Autos jerriU am 21 Seplembet 
197G die voimittägliche Ruhe im Ws^hlngftoner 
Diplomalenviertel Sheridan Circle. Dabei wurden 
der ehemalige Auüan- und VKrteidigungEminiater 
Chiles, Ürtando Lcteker, und seine Minarbeiierm 
flbhol Moffit getötet, Anfang dieses Jahres — also 
zwei Jahre nach dem Verbrechen — hat nun endlich 
In Washington dar PrweU gegien die Mörder be¬ 
gannen und wird weitere Schlaglichter auf die 
Verbrechen der Pinochet-Junta- warfen. 

Jürgen Scheich, d*r ehemeligu LutQinamerika- 
Korre«pendem de« Rundfunks dar DDK, hei ln 
Als der Sarg Ortend* l*teliers nuch dem t re uergette*- diesem Festure den Versuch unfarnommerL anhand 

dienst aus der Kirche getragen wurde, ehrt# die Menge von Doku menien eine Aufhellung der Hinlergr unde 
den Toten schweigend, mit erhobener Fauit. dieses politischen Mordes uorzuneh man 
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Wiederentdeckt: 
Alexander KastaUki 
16.00 SSSfS 

Seit einigen Jahren ist fastzuGtel- 
henj daß sowohl iht suwpöti sc h en 
Musikleben als auch von seiten 
dar Mu&ikwLswngchalt den fus- 
aitchen Klassikern- der Jahrhun¬ 
dertwende wieder mehr Auf- 
meptaamfcäil zuteil wird. Dazu 


gahort Kdatalski. der nicht nur 
Komponlat gawäsen ist sondern 
auch ul» ChordkigöTit. Pädagoge, 
Folklorist und OrganiftBtor einer 
neuen Musikkutiur in den ersten 
Jahren nach der Oklobe^rBVDlu- 
Eicn Be deutendes geleistet hat. fim 
Märt 1977 erlebte sein großes 
Oratorium — den im ereten Weh- 
krieg Gufallun«m gewidmet — 
unter Leitung JEwgern Swetla- 
n*ws eine glanzmllai zweite »Pre- 
miete«; seit 1917 Wit das Wetk 
flicht Wiadgr gespielt worden. 


Magazin 
für Kraftfahrer 



0.05 »up 

Heute so 11 er orten werden, welche 
VarschTittan die äEraß&nvdrkehrs^ 
Ordnung für da« Fahren unter 
winterlichen Bedingungen ent’ 
hall. So sieht der % 1?vo>,^E der 
Fuhrieugftihrer die Fahrgeschwin¬ 
digkeit den Verkehrsbedingungeri. 
Fehrhshn-, Sicht- und Wirte rungs- 
verhältnissen anzupassan hat. Et 
muß ständig in der Lago sein, 
Fvchtzafflg und gtlahrlpt anzu 
halten- tjersde bei Sehne« und 
Glaneis kommt es darauf an, jeda 
beabsichtigte Änderung der 
Fahrtrichtung nach f 15 rechtzei¬ 
tig und-deutlich am U?eigen. Jedes 


Hinoinwechselo ln den Sichar- 
helt^abstand zwischen zwei Fahr» 
jeugen Ist untersagt. Besonder« 
Vpraicht und RücKsIchtnahm* ist 
negh den 1114 und IS bei der 
Annäherung an Fußgängerüber¬ 
wege und Hfllieslellen geboten, 


Nicht allein die fahrbahnglättle 
aHo rdärt, d io G usc-hwi ndigkait des 
Pehfjeuge« r*cht»ttig und all- 
mihtidi eu vermindern. Auch der 
Fußgänger muß daraus deutlich 
auf die Handlungsweise des Fehf- 
zaugführers schliefian können. 
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0.00—3.45 
Melodie der Nacht 

O DO. I M. IW lCDNadv. 
ft» ■GtlMfi Töftp — 

Em teranisChr N#ch^ychidit 
WlBÖtiMU 
119 H* ScMapumnit 
Ul Htftof flM 1 ! wirtet 

die MW: Grettowatf und 
lüprig 531, HeU*4nd«ifau'g 
5S, Burg 1ÖU, flirtet Öi, 
6«*aw r KM* und Weida 
15-75 tHz ü-niS al<r UKW) 

GE STEREO 

3.45 Magazin 

am Morgen 

fef FunbiHker — 

Musik, gut« iMt, 

nimtage 

Bis 7.DO hafbsfcündk tlHtu. 

Am Wibofon: Warrm Zimmer 

J.-tE RADK) DOft grttuteft 

IJ5X Wttseritsndsiiirfdungfln 

9.04 Notizen — 

Noten — 

Neuigkeiten 

RADIO PMnmdwil und 10 
■jgg und S.W H*J» kJiini 
MS AlifdtfTt fcHM— I— 

IfljflO HUchritirten 

14.14-11.55 
Unterhaltung 
am Vormittag 

10.U AngekteUIt WÄ 
unttfftnchefi 

Ta#* der UntefhEftungekunsl 
in Leipzig 

11J5S WssJerstarxlBmeltiun^tfi 
IUDQNkMcNm 
IMS Die WeH tmi'i mittag 
AB STEfltO 

Ulf fthylfmfldwi Bnert 

13.® FtaCtekbln 

U.l> Fünf Minutn Apuptftfc 

CESTtÄO 

13.15 KOQHft tm Wtt*g 

Ouvertüre Ö-Gur (Sehtjbtjril; 
Schönt Dormo. dies genaue 
ffegist-E-r^ Rtgistt'in# des 
Leporello sus der Oper 
■Don &tffwfnri« |HCiartl. 
Rcmam G-Duf für Vialino 
und DfctittWr cf, 40 iB« 4 - 
hoMfik Aut ßer Oper -Ehr 
Frtistfiy&i (Weheil: 

3 J Kommt ein schlanker tafSCh 
0 fl#tfiggn^ Anette des Änn- 
chem; b]Was glsids wdhl 
*ul Erden, Jigprehor: So¬ 
nate *u r EtrcichpitNster 
H$,Z A-Chv IRwinil 
H®TtecfcfcMffl 
GD STEREO 

14.05 Wh ipiekn lür Euch 

Es muai^rwi SteghW Mph- 


mX- *« UhrfftürAMilige» 
DDnzw.; hibetundl. Wad*. S2U&U 
Aul ein. Wqit 5-15KJCftJC V?r- 
kehrsstfrvioä iU Wrttftp Mp i hh f 
US Muiikmadl 9üB Kudu. %H 
hmbtnift mü tofbfcfHnWMg 
IÄ-10®Worargrüfle 

HAllE/MAGßEHJRG. 5.0M.M 

Eibe-Sfläe-Wc-He (Dazw.t fialb- 
shmdl ttechf.ftflfkehrwmiee 

5 .Mit 50/7J5O HBnWftiH 1.44 
Wacheneiidtip) Ab I® Übern, vom 
Snidflr Leipzig 

DRESDEN: ft« Drefrfi »0« guten 
Morgen mil äC. Hottim, Stisvi«' 
Wofnteßonen, Freignöberiditen 
und viel Musik IDO WACtlr. M5 
■foltehifflliehe Lnlerhalungsimusifc 
AM Zwischen Fieftlfithr# urvd Üb¬ 


le und sein BittOtthattr, 
die PletfienLiler-. Zippen- 
dartei und Ijublpiner Wu- 
üteotefl 

Hory. ccdcc hmy; tinma« tm, 
Wial her; Simpel-Ptrika; 
Johannes; Priwl mn; W*l- 
m Füt Vroeii; Mit Sdrwurg; 
Idl konn Euch Alle so gut 
leiden; Aul der Kirmes; 
Serpentins«: Weldleut Er¬ 
innerung üi Weterin: Rudi 
dadi ‘ran ein biSchm; Ra- 
linka: LacFtfcudes düd, 
Kimes-PDlia; Kinder. ist 
das Lrt*n schon; Kedchefi- 
Wk»J Miai-Pplto; Im 
Krainer Weid; Wtf» umdie 
Wage 2 itfwnmeii :ü Iren; 
Unser Orftan iri dk Elb*; 

Aid der Heide 

UE srato 

15.40 Magazin 
am Nachmittag 

I5.DB. mOÜ. IT.inNtdir. 
1IDO NadiridIWn 

(XD smeo 

ItiHSbvidi dü Hritfü 
1U4 ötr SfftdfTiüir 4t d|1 
1 t.M Di* T ^^ fc iW Itdtf 
RUnfeMincUtHi. 

MitSpörtüiIßfimaftidnefl. 
KommEriar dea Tages 

GE STEREO 

U.IZ&jr Atiüldttund* 

Vfr ? p*lpi uplfcaünilidw 
tfrön 

M-.» Naehnchtm 
QSSTDEO 

20.05 Treffpunkt 
Platten Studio 

Am Mtkrubn: 

Hfftttiwra Knötfich 

21W ImMÜH 

dDVTBED 

21.05 Rendezvous 
mit Chansons 

IvePlenwA 

Am Iffibqton; 

M^rrtT IJönnCrlladt 
Musifcauswaii; 

DpriS WintTf 

ülj STEREO 

»JOJHZTWHtal 

J^rerkfemble 5tu*i W 

H.M tUdirichlm 

22.10 Die Weit 
heule abend 

G5> S TEHE O 

R.W RhrtJwTwbrt S^ÜiUflb* 
ZUH HKhmhlan 
□D STBtO 

23.5A Die- WMkxia'-bym nc 

MO KhWk du HMt 


r 

dffflknxw JJ4—».» OfereHefl- 
irekjdien 

UKL-HARX-STADT: S» Magann 

4 m Mengen IDazw.: halbjtunit. 
N*hr. &1S AÜ in Kuf» 5J2 
Worüber tjh s^rkhl, 5.42 Zum 
Sthkhbn«httl SJ3 ge- 

sIbit und heule (.15 Im Überblick 
Eja Wif flf^hdisrtft 0® Mi“ ÜW 
unltfwC^) 7.TO-H® lipt und 
Ratschläge für jedermann 
WBMAfl/CERA/SUML. S® MR 
Musik sarviert fPirw.: Nadir., 
Kpmmefltü.WwrserröJ J.lfl Frei- 
zeitxa fndor '79 1.DS LiÜbft aHa 


SO® NaetiridTln 

K.tti RPogfüTimhinweise 
1B.15 SchJhtr* 

Haniuciüi - Die Weltwirtschaft 
im AdHhvhjnisdipi ß&tfi 
fQwehichle, M] 

4©k KWUfMIfl» 

14.45 RADIO DDR U- 
KunstkopF-Stunde 

iioifermadieir aus Berlin: 

ILail Enkel 
5TS1EO 

IJ® KMm Onfuttlbkunwt 

‘famlel, aus -Zwei sinfont- 
54h« Etüdffit l'Ufclu); Kbnied 
für VkilirH und Orchtger 
D-Dur, KV 211 IMoiartj; Sirv 
Smie Nr. 70 DDur (Flayifril 
13®N«hidi4ri 
13.® Am rtem ZMlgodwhtn 

13.10 RADIO DDR II — 

Mitschnitt-Service 

— Hftr. trara Z*it 
Titrtdwn und Tüxhnn* 
Belrachlng von 

Prol.(W.Onp Rtirbo*4 

ÖD STEREO 

r _ B fcryj ImM. T ifllrMmli 

™ PHH Milp IMMPWil 

CfD 5TEFED 
14,00 K uhb ff Hrtit. 
tj® NidwidiEifi 
äDSTliQzU 
1U5 DptmAjpiwt 

Woftgwig Amadeus Maad: 
Wenmyiiäj Sieger weh 
glücklich mache, aus >1 r* 
paUpne*, Hp, wie will kb 
friumptoftm aus «De Eni* 
hüirnng auc dam S«*la; 

Aus *Dwi Giorannlu; »1 Ach 
Hera, wfl* soll dein Zigen, 
bf Wenn cu radit artig bist; 

Aca JÜieZiubeiflpiie: 
a) Chivartürt, hl Ehes Bildnis 
ist taiutanti whw. c\ In 
diesen bwl'gm Hai *n; 

Hurtift. huilig. laßt unj 
#il#n, alha schein zu arran- 
giereix Aus *Cs?l i?ft Ufflei 

16.44 Mix — Musik 
in x Varianten 

In Analogien und Kcntraolcn 
qn*r diFth jofllkhp AH 
von Must — Zum Abschluß 
der Sendung 

eriP.ngtn: uStthslKiM Kl*veT- 
slucke* von Arnold Schömberg 

17.15 Schulfunk 

Am dtfn iHttHuhn und i«4tma- 
tämmmtom Evbf 
Di* f^ornatfKusage 

®Aü Kl. £l 

17.45 Gestalten deut¬ 
scher Geschichte 

iiira-iassi 


Weisen 1.3S En musikalischei Inrte-r- 
mat 9--H »Khr. 3.19-itH 
Stunde lür Gratulanlen 
SCHWERIN: S® UnlprMhsüW 
Zeitvergleich jDarw.: halb^ündi. 
Tftchrl 7.11 Rü)Ki'kuii4erditii^ 
IB Grüße*. Glüdbninfche und 
Vusik 9® Aus ÜpOr und Kdnztrt 
tü-tUI M^genhummel 
HUBfUNOGWURG; 5.B Guter 
Wof#m mit Mutik |Dmw.: 

Hünlt. Nürtir. 4.BM.50 Tipt lik den 
leg! Ab 1® gemeint Progiwum 
mil Schwerin 

ROSTOCK: 5.Ct Morgeruneguin 


1*0) Niehrirfilm - 

i.H*imr¥i#T*ihir *—r 

" rr FlI*#■ 

Am dun Ztrtgwdüftw 

dU STTftfÜ 

15.15 UwtHmuük 

Iwir-ate ü-Dvrtp.Jl Nr. 1 
fBee^hibvenk; Soryle As-Dur 
tp.Sffl [Dmdhovtn] 

dD STEBtü 
1S.U stunde dw Kltfd 

Ouufiiip« wr Opef *|pto- 
genie in Aulim LGIuc*3i; 
Divertimento fiir Sireidi- 
C rCfrtsit r UtNCWlaf.; Se&~ 
teilt Für Kr*vier r Vrcff», 
nm flrjlBrfien, Viöl vall«- 
imd Konlrabaß DDur op.110 
tWerdalssctirv Barlholdyl, 
XonaertHrie, KV 2® fMatarU 
».R NKhmMüii 

2006-20.45 
Studio 70 

U.t. mil 

-Wort prf cüfWMg* 

Jeugn«e iin entikemmu- 

nhlisditfi Medie-i 

McJaRiSd dreht din Uhr 
ajfüdl 

— Der Arzt lind rtin 

Pldwrt 

til) STEREO 

20.45 Musik — 

20. Jahrhundert 

Stück Iw Stück und iVo«* 
wirta nicht rapbotiH. 

Zum uF unftgriefH v« 

Bwiet Rredfl-meyer 
Ein« Sendung von 
SleFan Am zull 

dE sreiso 

22.15 Alte Musik 

Ei munZitrl dli Lürilipp' 
CmishI mü Ymk 

l.frfllistheLifdtrdftMiF- 
irfile-js; 1. Ilalietiisdie 
Musik des Tr«*h1o; Mfr 
liEPi- Khe Musik des IS. 
JlftriuWirü 

fTpüwietitigabe eines Kun¬ 
derts müu den Lüdwigsfaur- 
g« 1 SchJofiTnäiMAw is??l 

SU® Am 4 m ZfftvwMhiP 

AD mmo 

23.15 Aut -0|Mf und Balkrtt 

Au* eli*Hindi IdTAIberll: 
aj Sinlonndies Varipid, 
b| Sdnu irtftn 

Taltr; Traft ihrtf» 

Sdliff im M wra au e * De r 
liegende Holland*.« [Wkg- 
ntj)r Wach auf, Chor, bl* «Die 
M*is1*rsirrfffi vtin Hürnbergt 
fWsgner}; BaüdtäuHr 
pp.130 [Heger} 

24jH EüdttcMuC- 


IDarw.: helbsSündl. Nadir. UUUft 
WüAcn nun Tage US/US 
Sdittänküfifie Bll SetwaiieT- 
befidif 74 WpflwgetprädiF MS 
Codküil intünaik>iiSJ Mt 
Umsctiau 9.15-11» En bunter 
und Gluch^mche 
COTTBUS: 5® Musikalischer 
UhttflUtfgleich hs^UuPd:. 

NachrJ t® 1tu lunr^maik (WdNg.v 
t« ContKö mutl 3J0-T1H 
Sorbische Sendung 
FAWKfUHT COOEfaJ- 505—t,® Di« 
Oderwelle am Morgen mit Nachr., 
Bsiragüi zur Kömmunölpölitik und 
Glückwünsdien 

POTSPAM- W^im d«t 

W«ker raissdl lüaiw.: üatBturuf. 
Nadir US In Sedisfi Kpmrmiftil- 
[Kilitflc Luterwegsl 


Regionalprogramme 
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1» Nachriditen, WfiEXrbfr. 
Kpmratir 
(WdHg. wn MiltwKfl 
t.tS Und tun wird getifet 

I ® WWdwfwrüi ™*ri Fraud# 

— meint Hoest IhIouk 

1» PUcbrithhw. Wcfterber. 

3,® Ntdifiekrten 
3.H— 

Vdkifadei wd Tsnzi 

4.00-8.40 

Frühprogramm 

IfusikmM^On; 

Glu Ina m Hchtain 
bl V.M hflibKüncslich 
NadiricblBfx Wenorbü 

I.M Frii bkomrnentir 

JS PrtgrüTifmorichw 
I.® TtadwirittMi, Wdlmtnr. 
tsi?PDRTlH4whaif 

I. 12 Munk macht F™* 

— Herbert Rolh und sei ne 
InstnjmüiUlüüpp« 

— Eekanni und behebt 
Ouvertwe zur Opp aDenne 
Diane» [RumÜBiJ; L'tsüsj, 

LW für Sopran und Qf- * 
rhester |ArdTtül; Zwischen- 
ipifii tut dem Rillen »Dv 
galdene PevilFun« (Wehti ngf; 
Morectbire, LHCTmih 
Tjrpnnll« [Hdlrabvfgp] 
l»Sngm4im 
»put ml« um 
Lieder lür uneerE KMh 

a Oft—11 00 
Di« bunte Welle 

Mwgasn am Vormittag 
m IC.» und- 

II. » HadviCltttfX WtBürbCr. 

II .A Kurz beridiM 
11.10 Für dm MuiAhtufid 

MeMdien bub Opern 
Ouvirtürt zu *&Wrtntriö4 
(Beflical; Fnäadiiriief 
Wirsch arua *öe Tröflnari. 
(Boflioif; Gavotte *u* iMig- 
ncfi* {Thomas}; Iwischenspie 
^•jtikÖAigwtdBf Wllpni 
(Chabrieri; Befiettmusik aus 
»hAvän Sutünim (GÜnlaj; Vo#- 
spiai zum 1 Akf aus »Die Zau¬ 
berin« fT«Jiaibwnki}; ktisr- 
tiezzs aus ifraund Hnb« 
IhUsctgni), Gewittefrnusik a-js 
■Om Barbitr von Sevifle« 
IRüHinil: Balleltnjsik aus 
lAnaerwfi« fCberubjm} 

nn U -.■+■.1. k+—. ui- 

lliW IBHiTKIpTPIi lYffiEöllvri 

12.»T«zmub. 
de Fmid* rrmtfd 

13.40 Aktuell* Politik 

■ J.i | i ■ -L. - - LBf d jMufluu 

ml" Pi Kn Im i Eli r ™t3LCTÜEfi 

und intersrtiönplef PiE»eschaa 
13JI R udel l Oto 

Mit Cuhu ad Andiäa und *«neni 
Drdiester, der Gruppe Vak* 
ata Usbtfesäan und Emst 
Kli ntpeft frei seinen SpeQ- 
vogtin 

It.tO njopieiifnj w KJcfDcr- 
1AtC Kurz berichtet 

14.15 NrapiHBi. 

Heuet ru Gwi inSpwim, 

Italien und GrraJwrland 
Spanischer Z5geunert*fi| 

( IMwguin-el: Gra nada (Lan): 
Andaluza fGrarkadütl; JiritöFTV- 
bi; StA PtwtKlo Dblammtc 
löcnagffa); Naapo*tenische 
Lieder, MeKrtfritag*; I» 
Eambda (Mif iaccißeTittri- 
lii]; AiZurrO iPaJMrvitini); 

Fratia 5ta maba (Par4s/ 

MiBirdh Eine unrirniblidTia 
Sünda fTlieodpfflbi], Urning 
fTIWDdOrliln}; Vir den In- 
se'n.: Da* Lied von Athen 
Ixaitbalmj; PülibkiKlritBa 
KprfiHJ {Tbeaferakid 


I9u® Nfcbriphten 

15.05 Poesie 
und Prosa 

«Der Ju n ge mit ihm k trenn 
IfcHk 

Aus ftner neuen ErZÄhfung 
vüfi FIAdegerd und Siegfried 

Schumjctef 

15.35 Für Kinder 

komponiert 

«Mm und (Aöriu« 
mdiWMffi&iffh 
11» Nachricht irr 
16.« Kwi Imbtel 
ml Alri den FKä^ta bHRtef 

Nfrttft 

SfJi'titcntah t (t ilanborgl: 
Kirwef, gudrt rau* Wrv)' T 
Medley IHuni^NalsdiinEkil; 
Zwei Spieen im Schnee fWin 
Itr); Keine Ärgst kuWar 
Harn ISieWcIzl; Die Heine 
GebltsiMn FDuIbuI; Ein 
Souverer geht mit dir atd 
Efie Reit# (Hugtf; Sbr 
PöpI d'AviIhanz. VdH&* 
lifld]: Wenn im Tel Je Glat¬ 
ten MuHn i'HiP); leb pW 
hwt nicbi ftfubeif; Schenk 
mir doch ein Dein« biBctan 
Liebe airtt); ^ d*ß 
ben die Mädchen sd seine 
(Gitoert}: Msb n* HWmu 
[U milianii ; Verliebt in den 
Menn. dfririnb liebt, Lrad 
JJ5 dem Musica 1 «Soulfi ^a- 
dlicu ^Rodgtrsj, M4ni«dL 
«ue dem Musical uCabafvi« 
(Kenderl: teßen egF dem 

SiaNMstmi ‘iBaiti&chl; Tu 
fen vas IBarieref: Kijmrni 
grAtyllra I 

17.00—19.00 
Information 
und Musik 

Berichte und Kommentare- 
zum Zeitgcech«hon 
17» Nadiriditak 
n iqtinonirw n l 
1J.U Nidnchtetx Wetterl» 

19.» NWiridifwL WettPber. 
SportinliHHiefiomfi 

19.12 Die Beat-Kiste 

24.30 Wisse nachWtHc 
Weltanschauung 

Zyklus »fegepn-ungdn milde 
Gwchkfrte- 

1 .4 ifV_ -L L.U.j. .1 . 

rm. ur. acnMviavn. 

*!■ Rw4imbp«UflHi 
HJtt Ntochridtfen, Wetlarber. 
ZltS K«n berichtet 

21.15 Festival 
»Russischer Winter 
1978/79 

AiEsdinitle aia Panzerten 
ditsrt düs 

wm 2512.7S-51.75 

im, SS - I I-n 1 , ifc I n[l p ■ 

fn m««u stanratw 

22.30 Aktuelles 
vom Tage 

NecbnchLtn^ 

S porti rtorrütiu rietv 
KsfWteMire 

21» Zwucban Beit wd Sw« l 

m tehriefctm Wettet. 


Wetürbwldtb für die 
ScMitirt 

Küsten- und OetseefisdierBi: 
Tä^.: J4|LW1ßkHr] 
UeIsk- und NordüwlischEFei 
Ti#.: UCL11Ä 11.». 
21» (LW m kHz] 







FERNSEHPROGRAMM VOM 29.1. BIS 4.2.79 
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Ab üienstag Untre mlorrmeren Sie steh über 
di« Sendrifiten auf den Pfegnfinmieitefl) 
wollen sie di« Zuschauer wieder bezaubern 
Europas junge Eiskunstlaufer Unter ihnen 
Anett fdteSCh aus Karl Mar*-Stadl. die 1073 
erstmals für die DÖR an den Start ging 
i — 7 — 3 — 2 — 1—diese Zahlenreihe 
ist ihre Letttungsbilanz bet Europameister¬ 
schaften. Nun Ist die 10jährig«, van Jutta 
Müller betreute Schülerin auch Weltmeister 
rin, nach Gabi Seyfert und Christine Errath 
die dritte aus der DDR Sie hat jetzt in 
Zagreb den EM-TiteJ zum zweiten Mal zu 
verteidigen — gegen eine ehrgeizige Kon¬ 
kurrenz Anetl tritt wieder mit einem 
schwierigen Kurvortrag an, dessen Hö¬ 
hepunkte der dreilache Flip und der drei* 
tache Salchow sowie die Sprungkombina 
tionen sind 


i*#*?**! tc4*. 
r\ 


EM im Eiskunstläufen 


mm 


Fülo 6 Rüwell 







Vorm iflagsip rog ramm 

8.00 Der 13. August 1961 

GmcNkhif (Klaute 10t 

8.50 Wir sprechen Russisch 

10. Sendung 1 Klasse 9] 

+ 9.20 Programmvorschau 
4 9.25 AKTUELLE KAMERA 
410.00 Patricia 

Lustspiel vgn Fet&r Palm, frei 
nach Motivan einar Kömodiü von 
ML Smlrnow? und M. Kraindl 
Dramaturgie-: Klaus Tudyka 
Ke-mere: Lothar Noske 
Sianenbild; Jörg Sohuffel 
Regie: Eberhard Schäfer 

4-11.25 Sie nannten ihn 
Pharao 

Allrad Srehm — ein 
biographisches Porträt 
Film von Jörg Täuscher 

4 12.05 Verkehrskompaß 
412.10 Nachrichten 

5undop*u sc ■ 12,20 bla 14.30 Uhr 

14.35 English For You 

13. Sendung [Klasse 7) 

415.30 Programmvorschau 

Für die Sc hule 

15.35 Was kostet Martin 
die Welt? 

Liebesgeschichte (1975t von 
Manfred Meng 
Dramaturgie: Eva Nahke 
SüenenbÜd: Werner Jagodfldskl 
Kostüm: Daris Kauft mann 
Mugik: KsrLErn*t Sasse 
Kamera; Rolf Sah re 
Regie: Peter Deutsch 
Mit Kaspar Eichel, Bürbc’i Solle. 

Wolf Kaiser, Bart Brunn, Dietrich 
Mechow, Dietmar Obst, Michael 
Schweighöfer, Ernst-Georg Schwill, 
Frani Viahmaun. Uwe-Deilev J essen, 
Kate Koch, Blanche KammeralE, 

Luiz Riemann, Paul Ahtenkem, 

Dieter Ba lim arm, Siegfried 
Pappel h^ um U-a, 

(ab 7, Klasse) 

4 17.00 Nachrichten 
4 17.05 Medizin nach Noten 
417,15 Dranbleiben! 

Sieben Tage im Zusammenhang 

4 17,45 Pfiff 

4 17.55 Verkehrskompaß 
418.00 Die schönsten 


Die verschollene Expedition 


Die Goldader 
18.00 (II) 

Der ehemalig# Gastwirt Su bbeta 
(Viktor Sergatschcw, rj hatte 
Altgläubige um sich versammelt 
und eine vor dien Behörden 


v«rstockte Siedlung üutgübai 
Aha es scheint, er habe ai 
Trümpfe in der Hand, um d 
Gold in seinen Besitz iu bringe 
beginnt er sein grausamesSpi< 
Dogh die Überlebenden d 
Expedition sind auf dem Weg r 
Goldader. 


Hatlie Ja cques kJ- a. 

Regie: Gerald Thomas 

421.25 Der schwarze Kanal 

Eine SBnttung von und mit 
Karl-Eduard VOn Schnitzler 

4 21.45 AKTUELLE KAMERA 
4 22.00 Zwei unterwegs 

Sowjetischer Fernsehfilm (1974) 

Mit Mira Sotkina, DhamaJ Buniawa, 

SweUftna Krjulachkowa, Wiktor 

PnpskurLn y.a 

HGSiC; L&onid Marjagin 

(Letzte Ausstrahlung am 13.9.1975/1.) 


4 23.15 Nachrichten 


Sendeschluß- gegen 23,£5 Uhr 


8.00 Georg Weerth — 
erster Dichter des 
deutschen Proletariats 

Literatur (Klasse 9) 

9.00 Der 13. August 1981 

Geschichte (Klasse 10} 

10.05 Wer kann die Zukunft 
gestalten? 

Staatsburgerkund« (Klasse 9) 

12.15 Die sozialistische 
Ökonomische Integration 

— ein gesetzmäßiger Prozeß 
der Gestaltung des Sozia lismus 

Steutsbürderkunds (Klasse 19) 

18.45 Die sozialistische 
Planwirtschaft 

Stsatshüraefkunde (Kküssc 19) 

4 17.15 Es ist Zeit 
aufzu brechen 

Literatur (Masse 10) 

417.40 Was — wann -— wo? 
417.45 Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 

4 18.00 Die verschollene 
Expedition 

Vierteilige* somalischer 
Abenteuerfilm (1976) 

4, Teil: Di« Goldader 
Regie: Weni$mir Dgungn 

Zur InfDimätiön für Lehrer 

19.00 Nachdenken 
über das Glück 

Eine BertoEl-BrochhS^ndviig 
Literf&lur (Klasse 10) 

419.25 Das Wetter 

419.30 AKTUELLE KAMERA 


Für die Schule 


Was kostet Martin die Welt? 


15.35 ( 


Mir diesem h Eite reu Fsrnsehtil 
kommen die Abenteuer di 
jungen Bauarbeiters Marlin Bai 
(fospar Eichel, Szene mit Birb 
Belle), dar Versäumnisse bei 
Aufbau einäs NDubüuVteitC 
auf spurt. auf den Bildschirm ü 
unbequemen Fragen und ei ge 
willigen Aktionen des jung« 
Draufgänger« bringen «Ji 
kleine Lawine ins Rallen, d 
auch- den Helden selbst erlaf 
Manfred Meng setzt sieh 
seinem Stück mil Prob lernen di 
Umwelt- und Landschaftsschu 
j»5 auseinender und reh 
dart humorvdll, mil viel 6 
obächlungsgabe die Freud« 
und Sorgen, die individuell« 
Stärken und Schwächen d 
Menschen. 
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In einer Reihe 21.15(11 

Aktionen gegen Aktionäre 

Dieser Film r gedrshl von der Mensdh-en kennen, die im Kami 
jungen amerikanischen Do- gegart Mieterhöhungen zusan 
kumenteristin Barbara Megolis, menBiehftn. uns Sie frrtaben d 
Eäigt die Auswirkungen der Gemeinsamkeit im Handeln h 
Monopolpölitik. Sie lernen den Arbeitern der Ford-Werke. 


A 


Ti erbe oba chtungen 

Vorgestern von Prof. Qt. Dr, Dethe 

4 18.45 Programmvorschau 

18.50 Unser Sandmännchen 
419.00 Du und Dein Garten 

PgIzo au* Stall und Gehege 
Redaktion: Kalja lltgen 
Regie: Heini Bad« 

4 19.25 Das Wetter 

419.30 AKTUELLE KAMERA 

Für den Filmfreund ausgewählt 

4 20.00 Mach weiter. Dick! 

Englische FLImkomödie (1371) 

MM Sidney James, Barbara 
Windsor,. Kcnneth WiFliams, 


420.08 Vukanil — Wacht aufl 

Dokumentarfilme ?um Inter¬ 
nationalen Anti-Apartheid-Jahr 

4 20.45 Reflektor 

Wissenschaft populär 
Mil den Beiträgen: 

Selbständig Ohne Augenlicht 
flianik und Architektur 
iGÜjährige Brücke auf Reisen 

4 21.15 In einer Reihe 

Aktionen gegen Aktionäre 
Dokumentenfilm aus den USA [7976) 
von Barbara Megolis 

4 21.55 Nachrichten 

Sendeschluß gegen 22.Dä Uhr 

+■ “ Fnrbscndunfl 
^ * mit Ferfabfliträgen 


tri 



Rouge Arj 











Für den Fi! mf re und ausgewählt 

Mach weiter, Dick! 


rase Sendung beschäftigt sich 
ift "Pelzen in Stell und Qv- 
cyy«. Interessierte KlEintLef- 
ichter erhalten Hinweise zur 
Licht und Haltung von Kanin- 
ien und Meißen, aber auch zur 
chtigen Behandlung der Felle, 
ab ei wurden Eindrücke von der 
iternatlonalün Hassekanin- 
isnschau vermittelt, die vom 


12- bis 14. Januar 1979 in Leipzig 
stsetfand. Den Zimmerpflanzerv 
freunden wenden einige Ver¬ 
treter der BnHTWlhHMfl, der 
PHsrnenfarrilH« der Anan^s- 
gawachse, vergaste llt. Außer¬ 
dem erhalten Sie Ratschläge 
über eine rechtzeitige Gemü- 
seernte Im Frühjahr durch den 
Anbau unter Gl es und Folie. 


Die Handlung dieser Filmkgmp- 
die spielt um 175D r führten einen 
kleinen Ort Lm Norden Englands, 
WC der qülürchtele Räuber Dick 
Turtln Min Unwesfin treibt, 
reiche Reisende überfällt und sie 


buchstäblich bla aufs Her 
auszleht. Dä&irrtfi euch Sir flog 
Osley, den Chef der «Windhun 
dds Königs*, die dieser 2 
Bekämpfung der Räubflrband 
eingesetzt hat. 


Reflektor 
20.45 (II) 


ln einem polnischen Film wer¬ 
den Hilfsmittel vorgestern, die 
blinden Menschen ein relativ 
selbständiges Leben garantie¬ 
ren. Da lernen fruharblindete 
polnische Kinder bereits im 
Kindergarten, akustische Signale 
als □rientierungshilfert für sich 
m nutzen. 

An Erwachsenen weiden neu 
entwickelte Geräte getestet, die 
die Sehnerven anragön. 


n der Blindenschule Karl-Mtri-Stadt werden ISO Mädchen und 
Liegen so auf dei laben votbereitet. diß fie n*ch dtm Abschluß 
■r 10, Kläl» eilten Beruf erlern an können. 


aWarm die Bulldozer en- 
kommen und uns aus unse¬ 
ren Häusern vertreiben, 
kennen wir nur hilflos Zu¬ 
sehen Wenn uns dis Poli¬ 
zisten in der Straß eh p nhil- 
Tun, bleibt uns nur die Fra ge: 
Was heben wit getan? a 
Der Fürn " Vukani! —Wacht 
autla des im britischen Exil 
lebendem Regisseurs Lions1 
Ngakene gehört zu den 
wenigen filmischen Zeug¬ 
nissen vom Leben und 
Kampf der unterdrückten 
südafrikanischen Bevölke¬ 
rung, die von Südafrika¬ 
nern sei bst geschaffen wur¬ 
den. Ebün so wie diä beiden 
anderen Bei träge vermittelt 
er ein Bild davon, was 
Apartheid bedeutet- 





I.PROGRAMM 


Vorrnittagapnogramm 

7,55 English For Vou 

14. Sendung (Klaue 7) 

4 8.25 E$ ist Zeit 
aufzubrechen 

Literatur (Klasse TO} 

4- 9.20 Programmvorschau 
4 9.25 AKTUELLE KAMERA 

Für den Filmlreund ausgewshlt 

410.00 Majestät auf Abwegen 

Ungarischer Spielfilm 0364| 

Mi! Ivän Darvas. Iren Pieta, 

Eva Pap, lldico Püt*i, Teri 
TordeL S-armi Balaz* U-ft, 

Regle: Kfroiy Makk 

Was die Chronisten m ihren 
Konigsbiggraphian diskrot ver¬ 
schwiegen, haben di* Film¬ 
schöpfer das 2D. Jah rh unde rts in 
dos Licht der Öffentlichkeit 
gerückt — die a niDurösCTi Aben¬ 
teuer geVr ontor Häupter. Der 
ungarischer Rim ist keine Ney- 
entdfickung des »silBen Leben*« 
außerhalb das Vhronsaales Es 
tsl ein echter Spaß miizuer- 
letj-Gn. wie König MAtyäg I. 

Cyrvmiyo auf seinen Ausflügen 
die schönsten Jungfrauen mit 
seinem Charme verzauberte und 
dabei von wl»f Gatfrn vor 
Intriganten und Lästermäulern 
beschützt wurde 

4 11.25 Dar schwarze Kanal 

Ein« Sendung von und mit 

IterL-Eduerd W qfi Schnitzler 

411.45 Du und Dain Garten 

Pi Ire aus Stall und! G ehe ge 
Regie: Heinz Bede 

412.10 Nachrichten 

Sendspaufa: 15 30 bi» ujD Uhr 

14.35 English For Vou 

48. Sendung (Klasse Si 

15.05 Wir sprechen Russisch 

1ÜL Sendung [Klasse £) 

416.05 ProgrammVorschau 

BaJlett-$®ir^ 

416.10 Kontraste 

Choreographische Miniaturen 
vüri Leo nitf Jakobson 
Einführung: Prpl. Tom Schilling 

Professor Tom Schilling, Chef- 
chorco grapti dar Komisch b n Oper 
Berlin, stellt »inen berühmten 
sowjetischen Kollegen Leonid 
Jakobson vor. 

417.00 Nachrichten 
417.05 Medizin nach Noten 

417.15 Großväterchen 
Frost.., 

wünscht sich Trickfilm-Märchen 

17.45 Ein Besuch beim 
Geschichtenmacher 

Literatur [Klaue 5—3} 

418.10 Verkehrskompaß 

418.15 Alles Trick 

Trickfilme für kleine und 
große Leute 

416.45 Programmvorschau 
18.50 Unser Sandmännchen 

Abomdgiuß des Kinderfemsehen* 


419.00 Antworten 

Ei m Sendung 2U Fragen der Zeit 

419.25 Das Wetter 
419.30 AKTUELLE KAMERA 
4 20.00 07 — bitte melden! 

Ein merkwürdiger Unfall 

Krimi nalterie des Polnischen 

Fernsehens (W6i 

Mit Üronistow CiaSlafc, Zdzistaw 

Kuriert, Zdzislaw Tpbia$z r Wände 

Kocreska u i 

Regie: KrzyBftol Szmagiar 

4 20.45 Ein schönes Alter? 

Reportage von Ruth Gai?t- 
fteilbmeisr und Karl Neugehegar 

4 21.10 Europameister¬ 
schaften im 
Eiskunstläufen 

Kurzkür der Paare 

Direktübertragung aus Zagreb 

(Jugoslawien 

Gegen 

422.00 AKTUELLE KAMERA 

gegen 22-2G Uhr 


II. PROGRAMM 


r ^ 


11.05 Die sozialistische 
ökonomische Integration 

— sin o—an MlgW Prozeß der 
Gestaltung da* Sozialismus 

Staatsbürgerkunde | Klasse ID) 

13.10 Georg Weerth — 
erster Dichter des 
deutschen Proletariats 

Literatur SKiassc 8) 

17.15 Formgebung 
durch Umformen 

ESP (Krass« 7| 

417,40 Was — wann — wo? 

Programmvorschau 

4 17.45 Nachrichten 
17.50 Unser Sandmännchen 

Abandgrufi des Kinderfemsahens 

4 18.00 Die Adlerfeder 

Tschechoslowakischer Spiel’ 
film {1372) 

Mil Ivän Mictrils, iväh Rtfimak, 

Andrea CundarllVova. Vlado 
Mueller ul GL 
ftagie: Martin Holty 

4 19.25 Das Wetter 
4 19.30 AKTUELLE KAMERA 

4 20.00 Dienstagabend: 
Schlagerstunde 

Internationales Konzert vom 
F&atiua I De£ina r Ankere 
mit E-diita Pjecha, Klär! Kala na, 

Dagmar Fredsric, Peter Wie lönd, 

Irene Jarocka u. a 

Sendung de* Tscheeh&slowaklschen 
Fernsehers 

421.00 Kadkin kennt jeder 

Sow^ehschur SpMliün [1976t 
Mit Ljudmila Sairewa, Georg i 
Burkow, Ma[a Bulgakowa, Boris 
Ndwikow u. a. 

Regit: Anfall Wachotko, 

Natal ja Troeehtscheriko 

4 22.15 Nachrichten 

SmdotGhluE gqm 22.25 Uhr 

+ = Firbumdung 
= ml* Farbbritrigmi 



ä'apalang hat üraßväterchen 
Frost Geschenke äusgulrager; 
er verlor da btt einen Fausthand¬ 
schuh und lief drei Paar Filzstie¬ 
fel ab. Danach hat er 30 Tage 
läng geschlafen, nun endlich ist 
ar aufgewacht 

Die Adierfeder 
18.00 (II) 

Eine Adierfeder soil Glück brin¬ 
gen — besonders, wenn, sie von 
einem hübschen jungen Mäd¬ 
chen verschenkt wird. Und Glück 
können Vater und Sta rec gab rau¬ 
chen, die gerade ersi wegen 
Schmuggelei bestraft würden 
waren. Enttäuscht, nicht wieder 
auf ihre geliebte Bergwschisle- 
tion zu rückkehra n zu dürfen, 
kommen die beiden Freunde in 


Großväterchen 

Frost... 

...wünscht sich 
T nckhlm-Marchen 

17.15 (I) 

Snegurotschka — das Bahn 
Flöckchen —„ seine Helferin, 
sieh atwüs für ihn susgedac 
Bisher hat «t immer Oie > 
schenke verteilt und ande 
Freude gebracht, nun soll 
selbst überrascht werden... 



Versuchung, die Bchmuggf 
wieder aulzunehmen; diesn 
jedoch, um dem Polizisten P 
dac, dar ihnen das alte Zuhai 
verwahrte, das Leben schwer 
machen-. 


Altes Trick 18.15 


Ein Mäuschen macht einen 
Ausflug per Anhalter — ea 
passieren eine ftelhe von amü¬ 
santen Zwischenfeilen. Aber die 
% Raise endet glücklich am Strand, 
| Das Ganza ermöglicht natürlich 
Jj der Trickfilm, wia überhaufrt 
^ wieder v Alles Trick« ist in dieser 
m Sendung., 
f _l -- 

c 

| 07 — bitte melden! 

I Ein merkwürdiger 

I Unfall 20.00 (I) 

-■» 


pZwui Unfälle: zwei Wagen, ein 
und dasselbe Mädchen, Auf 
midi persönlich macht dieser 
Werada jedenfalls nicht den 
Eindruck, als würde er lügen.. F m 
Leutnant 0 Drewitz iataich seiner 
Sache offenbar ziemlich sicher.. 


Kadkin 
kennt jeder 



I 21.00(11) 

■**= * 



wenngleich er ainräumen m 
daß es sich um eine merk« 
digg Angelegenheit hund 
Schließlich hat der besä 
Dozent Wareda garnatdpE, 
habe einen Mann überfahr 
Die Untersuchungen ergel 
aber, daß dieser Mann sei 
vorher Tgt war. Dafür findet 
Miliz in der Nahe des Unfällen 
neben einem demc-lierten \ 
gan ein totes Mädchen. I 
FmgerabdTÜcka wurden auch 
Wagen des Dozenten Wen 
löslge stellt. + , 


Kusma Kadkin, ein Mann i 
goldO-nCn Hü-ndön und gütigi 
Hflrzftn H ist auf dem Weg in m 
Dort. Er hat den Krieg üfaerll 
und sehnt sich nach seit 
Familie. Doch wenige tiilome 
von zu Hause enttarnt guschii 
etwas, das die Beziehungen 
seiner Frau und den Kindern I 
die Probe stellen, wird. Ufplij 
lieh wird ihm die Verantwprtu 
für Oih fremdes Kind überlragi 
Wie wird «ich Kusma* Farn 
verhalten? Von Uebe und Trei 
Verstehen und Verzeihen e rzä 
dieser anrührenrfe Firm aus di 
Lanfilm-Studlo mH Geetgl 6 

kow. 






Sie könnten sich eigentlich 

lUf Hube «Ö*l. jetzt, wo ii E 

Rentner sind- Doch viele 
wollen diuon nichts wissen 
tM 000 sind noch über d*S 
Rente na Her hinaus berufstä¬ 
tig; ist doch das Gafühl „ 
geb« flucht Zu wb rden r nützli ch 
zu S6ln, gerade beim Älter- 
werdenden unerläßlich, Mehr 
noch eis in jungen Jahre-n 
schützt er di» Geborgenheit 
im KdllBUtiv, dl» ult seit 
Jahrzehnten vertragt» Um¬ 
gebung und liebgewonnene 
Aufgabe. Auch die Betriebe 
möchten ihre älteren Kalla - 
gati nicht misssn, reicht ihr 
Verantwörtungurbewußtsein 
und Ihren großen Erfahrungs¬ 
schatz. So treffen sieh beider 
lflterCssBn im neuen Arbeits¬ 
gesetzbuch, des schon dem 
Voiwntner besondere Rechte 
einräumt und durch ahete- 
gerechte Arbeitsplätze einen 
gteitendun Übergang an bie¬ 
tet. Geht ei doch darum, 
jedem eine möglichst lange 
schöpferische Tätigkeit zu 
gewährleisten, well sie da« 
Leben nicht nur bereichern, 
sondern sogar verlängern 
kann. Wie man die Weichen 
für den Lebcnsafrond schon an 
seinem Spätnachmittag stellt 
untersuchten Ruth Oalit- 
Rei chm aier und Kameramann 
Karl Naugebauer in dieser 
Reportage. 


Ein schönes Alter? 


20.45 (1) 


ienstagabend; Schlagerstunde 
),00 (II) 



In D*Ci u an der Elba trafen -sich 
I&7G rum 11. Mal ischecho- 
slowakische und internationale 
Lied- und Sohlageraangar beim 
Festival »DaCiner Ankern. An¬ 
läßlich- des Internationalen 
Konzerts des Festivals traten 
Interpreten aus sieben sozialisti¬ 
schen Staaten auf, di» bereits 
über 41c Grenzen ihrer Heimat 
ländar h[nw 3 bekennt sind- Sb 
beispielsweise KUri Katana 
Ifotof aus dar Ungarischen Vft, 
Edita Pjeeha aus dar Sowjet¬ 
union, Jiri Scecfrun aus der 
CS5FL Irena Jarocka aus der VH 
Polen sowie Dagmar Frederie 
und Peter Wieland aus dar DDR 
Begleitet wurde der Lieder- und 
Schlagerrs-igen vom Orchester 
Vaclav Hybs und von der In¬ 
strumentalgruppe Karal Wag¬ 
ner. 


EM im Eiskunstläufen 

Zunächst ruft die Pflicht 21.10 (1) 



Aul unserem Jungen Meismr- 
paar Sabine Baeß und Tassilo 
Thierbach,-den EM-Vierten des 
Vorjahres vom SC Karl-Marx 
Slidt, das zum dritten Mal an 
einer EM teil nimmt, ruhen dies* 
mal in erster Linie unsere 
Hoffnungen. Die WM-Zweiten 
von 197B, das Dresdner Paar 
Mogar/Sowetsdort, hoffen, den 
Trjlnlngsrikksiand — durch 
eine MeuiskuBop-eration ent¬ 
stand un H der sich Uwa unterzie¬ 
hen mußte — bis zur WM im 
Marz aufgaholl zu haben. 

Mit der Pflichtkür der Paare wird 
beule di» Serie der grüßen 
EteFaufabende »rOflnet. Ali die 
sechs PIILchtelemente sind dies¬ 
mal gefordert: des Lewa «in* 
drmig mit drei Drehungen, dftr 
Doppelrittberger einzeln neben¬ 
einander,. dte WöChsetwaage- 
Pirouutie nebeneinander, die 
elngasprungena Paarlaufsili-Pi- 
fouatie, eine Kreisschrittatelte 
und die Todesspirale rückwärts- 
auswärts. 






10.05 Der 13. August 1961 

Geschichle (Klasse 10) 

12.40 Der 13. August 1961 

Geschichte (Klasse 10t 

4-17,40 Was — wann — wo? 

Programmvorschau 

4-17.45 Nachrichten 
17.50 Unser Sandmännchen 

AbtMidtHuG des KirttJerf« mseheiiS 
Sur trvforrn gtian für Lehre r 

19.05 Die elektro¬ 
magnetische Induktion 

PtlVt-k 9) 

10.35 Engllsh For You 

16. Sendung (Klasse 7\ 
i*The Vase — Oie Vase* 

419.00 Dar schwarze Kanal 

Ein« Sendung von und nrnl 
Karl-Eduard von Schmlzlflr 

419.20 Verkehrskompaß 
419.25 Das Wetter 
419.30 AKTUELLE KAMERA 

4 20.00 Spion im Dienste 
Napoleons 

Hi s Iuris che Affären in einer 
französischen Ab$rtte^r**rie (197EI 
5. TaiS: Die Affäre Louis Bonaparts 
Mit Jacques Fabtori, Andre« Boucher, 
Rugar Caral, William Sabaher u. fl. 
Regle' Jeo n-Pierre öeepurt 


Vorm ittagoprogra mm 

7.55 English For You 

46. Sendung (Kf&sse 6) 

0.25 Wer k a nn die Zukunft 
gestalten? 

Staatsbürgerkunde (Klaue 91 

4 9.20 Programmvorschau 
4 9.25 AKTUELLE KAMERA 
4 10.00 07 — bitte melden! 

Ein merkwürdiger Unfall 
Kriminalsarie des Polnischen 
Fernsehens (1976) 

Rogla: ftrzysztüf Szmagiär 

4 10.45 Ein schönes Alter? 

Reportage von Ruth Geist- 
Herihmsier und Karl Meugebauar 

4 11.10 Europameister¬ 
schaften im 
Eiskunstläufen 

Kurzkür dflr Paar« 

Aufzeichnung vom Vorabend 

4 12.00 Nachrichten 
4 12.05 Antworten 

Eine Bandung zu Fragen der Zeit 

12.45 English For You 

15. Sendung (Klasse 7) 

Sondeppute: 13 15 W* 15.40 Uhr 

415.45 Programmvorschau 
15.50 Hilf», meine Nerven! 


■■ diblfeaM« I 


: qu*hqt 


Rennschlitten bahn 


Bulgarische Fiirniawleske (19721 
Mit Konstantin Kotzew, Goorgetta 
Ttchekorcwo, Walentine Bonssowa, 
S-hiwko GarwasEow u,i. 

Regie: Peter WauJIew 

4 17.00 Nachrichten 
4 17.05 Medizin nach Noten 
417.15 Halbzeit 

Intermezzo EWischem iW«> SpOrt- 
S-onnGagon, u,&, mit Berichten von 
den Europameister^:haften im 
£ »hu-nsMäuf frr> (Kurfkür der Herren) 
aus Zagreb (Jugoslawien) 

4 19.45 Programmvorschau 
18.50 Unser Sandmännchen 

419.00 Dr. Pinot 

und seine Patienten 

Großmutter f urets Medizin 
Mehrteiliger Iranrdsiachar 
Fernsehfilm (1975) 

Mil Benplst Hrione, Martine 
Chivalihr, Michel Robin, 

Pierre Gusanl u.a 
Regie; Michel Fermsud 
LErstsendung am 21.1.1978/1.) 

4 19.25 Das Wetter 
4 19.30 AKTUELLE KAMERA 

4 20.00 Europameister¬ 
schaften im 
Eiskunstläufen 

Kur der Paare 

Direktübertragung aus Zagreb 
(Jugoslawien) 

Dazwischen gegen 

4 21.45 AKTUELLE KAMERA 

Gega-n 

4 22.30 Nachrichten 

SondeschluB gegen 22.49 Uhr 


4 20.55 Bitte vormerken! 

Programmen! pfehlungen von 
Doria WflikOw 

4 21.10 Identifizierung 

Ungarischer Spielfilm (1975) 
Mil Gyorgy C**fhalml, Jdiaef 
Madoras, Uli Monori u. g. 
Regie: Laszld Lugossy 

422.35 Nachrichten 

SendmMuß gegen 22_45 Uhr 

+ - Farbtandung 
O = mit Ferbbeltrrigen 


Die Sendungen dH Fernsehens der DDR 
werden von folgenden 5*ndam der Deut¬ 
schen Post ausgaslrahU: 

I. Progr a m m 

Sentier Ktrtäl FrtqotflWi Folui- 


^dmeiß-Srandpufktfii 

U* Johlen lawifflichnen die U Kurven der Bahn. 


Berlin 

Brechen 

Cottbus 

Dequede 

Dresden 

Helpttrbarg 

inseteturg 

K-MrSWH 

Leipzig 

Lobau 

Marlow 

Schwerin 

hl rro-pramm 

BtrHn 

Brodten 

Dequad* 

Dresden 

Insalsberg 

K.-M.-Stadt 

Leipzig 

Löbau 

Marlow 

Schwerin 

Sarmatwrg 


FraqiMtmn 

175,26/160,76 
182,25/197,76 
62,25/ 67,75 
224,25/229,75 
210.25/216,75 
65-25/ 60,75 
176,25/18075 
196,25/201.75 
203,26/20975 
51975/52475 
19675/201,75 
217,25/222,75 


Polen 

UtfcHl 

MHz h 
MHz h 
MHz h 
MHz v 
MHz v 
MHZ V 
MHi h 
MHz h 
MHz v 
MHz h 
MHz h 
MHz h 


27 519,25/52475 1 
34 575 r 25/B80,75l 
31 55175/55675 1 
29 53675/540751 

31 561.25/55675 1 

32 55975/564,751 
22 479,25/484.75 I 
39 61S,25J«2075I 
24 495,25/500,75 I 
29 535.25/540,75 I 

33 567,25/572751 


Halbzeit 17.15 (1) 

Eisrinne klar 
für die EM 

Di« Oberhofef Ren n schlittert- 
bahn ist für die Europameister¬ 
schaft arn kommenden Wochen 
ende bereit. Ragar Betrieb 
herrscht tmruits in der 1113,11 m 
längen Eisnrtne mit dem durch¬ 
schnittlichen Gelälle von 
9,2 Prozent, denn die Spii- 
zenklassa ist unmittelbar von der 
WM, die diesmal wieder vor der 
EM sLattfand, nach Qberhof 
weftergerei st und mach! sich mit 
den Bahnverhaltnissan vertraut. 
Ähnlich intensiv bereitst Sich die 
Mannst halt des QÜR-Fernse 
hens äkil dl« Übertragungen der 


EM vor. An dar Strecke werde 
die schl elektronischen Körner j 
installiert, di« ge&tgtten, daß de 
Herrn varla ul fast lückenlos vei 
lolgl werden kann. Aus de 
Skizze sind ihre Standpunkten 
flrsöhfln. Nr. 1 am Harrafistarl 
Nr.? am Damensterl, Nt.3 »l 
dam Bali nbeobachiungs haus 
ch«n, Nr. 4 im Juniors nstarl 
Nr. 5 auf einem 12 m hohe 
Stahlrohrgerust überblickt las 
das gesamte Bahn-MiGtaldritte 
von Kurve B bis Kurve 12, Mr. 
aul dam Ka m pFrichterh au r blick 
von Kurve 13 bis ins q Karussell 
der Kurve 14, Nr 7 beübachts 
die Zielgerade, und Nr. E, eirv 
Handkamgra, blickt den Spür! 
lern nochmal ins Gesicht. Di. 
hauten beiden Kama ras werdei 
euch lür Interviews und Ga 
spräche eingesetzt. 


English 
For You 

The Vase 
Die Vase 

IS. 351111 


-‘0 


Anna wiskt in einer Laienspiel¬ 
gruppe mit, die ein Mernes 
Theaterstück aufführl. Sie tritt 
als Dprolhy auf. Es gehl in dam 
Stück um eine häßliche Vase, die 


ttorothy und iht Freund Harr 
gerne loswerden möchten. 

In den Übungen werden War 
düngen zum Thema ■ Einkauf 
wiederholt- 












Fe, meine Nerven! 
50(1) 

ffingesohworehe Junggeselle Ka 
inwiti, bescheidarär und hiedftrt*- 
tiioangesleMter, muÜ in di* Ne+vsiv 
eingeliäfurL werden, well er dem 
ii Eigen G roG&ta d iläf m einfach nicht 
ichsen iaL Nach der Behandlung ist 
natisch auf der Suche nach Fuhe. 
i stellen sich allerlei Komplikationen 
md der bulgarische Regisseur Peter 
«lew hiE einen smussnfler Film 
is gemacht. 


r 



■W 


I 




»» 


I Zur Informafion für Lehrer 



Spion im Dienste 
Napoleons 


Das Mädchen Ingrid ICIaudine 
CollasJ hilfi dem Spion im 
Diensie Napoleons bei seiner 


Die elektromagnetische Induktion 


18.0S (II) 


Die Fumpspei-Chrerweike unserer 
Republik, darunter das an dar 
RspptoodeTafrperre IFotn). de- 
monsiriaren eindrucksvoll den 
g«g*owärtigan Wutxungsgrad 
dessen, in&s wir ata «lekiro- 
magnulischc Induktion bezeich¬ 
nen. Sie ist ein Phänomen, 
dessen eine Seifte der Physiker 
ÜErstad entdeckte, ela in einem 
Vtrsuchsaufbau die Kompaß¬ 
nadel von *in*m siromdurch- 
flossenen Leiter abgclenkt 
wurde. Per englische Physik** 
Faraday entdeck!* die zweite 
Seile der (Erscheinung. Sein 
Versuch wird in dar Sendung 
naehgostaiier. Dia E r konfitni s&ü 
von Oereted und Faraday mun- 
den in zwei Anrwendungsprinzi- 
pi#n: dem Generator-Prinzip und 
dam Elektromotorischen Prinzip. 
Energetisch gesehen ist das eine 
die Umkehrung des anderen, 



Identifizierung 

21 . 10 ( 11 ) 

Andres Ambrus. (Györgv 
Cserh^lmi, J. v. r.f kehrt aus der 
Kriegsgefangenschaft in sein« 
Heimat zurück. In den Endes- 
äungspäpieran aber wird er ale 
Gaben Tahac* geführt. Erfindet 
auf heimatlichem Soden, wo 


män ihn symbolisch mit Brot und 
Wein empfängt, tür sich vorerst 
keine n Waubeginn. Ambruft ver¬ 
langt sainen richtigen Namen 
zurück und gerat — in einer Zeit, 
in der so mancher seinen 
belastenden Namen loswerd^ii 
will — in den Verdacht, Unrecht 
begangen iu haben, Schnell 
spurt er F wie wichtig der Ksmpl 
um seine Identifizierung für sein 
wöiteröfc Schicksal ist... 


neuen Mission. Charles-Louis 
Schulmeister (Jacques FtbbrO 
ist ln Holland um das französi¬ 
sche Spionegenetf. das von dftn 
Engländern lerflert wurde, 
wieder fluFzubauen. 


in* F-odmna, dl* 10 Jahr* I«rif mit lhr*n 
*tn«v« dl* pBrituf-RonkufTiiutfl be- 
•rrtchl* und [itzt ein Baby erwartet, Srt 
hi mal nicht dabei. Dar Paar! • tri -Thron lat lr*i. 
iiit die** Chane« haben t*H Jahran viel* Paare 
efeeftt Nun hat sie plötzlich ein» ganz neue 
ienention, Paare die erat zweimal bei dtn 
rollen inlvmitionflfn Matetaraehal'lan dabei 
raren. Irini Rodnln« «MH In Ihren langen 
armaleuten Marina Tacherkaaaow* und Sergej 


Schaehraj (Fatol Ihre Nachfolge ialhwdhm* 
vorertt nur In dleaer Swacr. denn Iw 
Olympiajahr bet Bl* mit ihrem Ehemann 
Alexander SalMW dl* Ab**eöt. noch einmal 
aftnrttefenl. Tacheffciwwa/Scheehrtj, dl* 
f«fahrige Schülerin und der 20|*hrige Student, 
haben awedetiot derart dam «hwieiigiCe 
Programm. Hinzu kommt, dati Marin*im Wztai 
Jahr 11 cm gewachten lat. wa+ lür dl* Aua- 
alrihtunutPählgkelt von Nutzen tain kenn. 


Die Affäre 
Louis Bonaparte 
20.00 {») 


M im Eiskunstläufen 


17.15, 

20.00 (I) 







r ' 

Vo rmitlagspf ogfam m 

8.00 Wir sprechen Ruseiech 

10. S+ndwuj IXIhh 10) 

8.30 Georg Weerth — 
erster Dichter de* 
deutschen Proletariats 

Littulur |K1»(« 8) 

4 9.20 Programmvorschau 
4 9.25 AKTUELLE KAMERA 

4 10.00 Europa meiste r- 
schaften im 
Eiskunstläufen 

Kür der Paare 

M^iicbnunt vom Vontnnd 

412.15 Nachrichten 

12.45 English For You 

äfl Sendung (Klim h\ 

Sendepaut*; 13.15 bi* 15.50 Uhr 

415.55 Programmvorschau 
416.00 Herbsttag« 

Von rüvtigori Alten Am Malchlner See 
Buch und Aegre: Klaus Flomming 
0äte»frfilu4io RpEtlKk 

416.30 Weidmanns HeiII 

Damwild 

Ajloffln: Frlü ämtirhilk. 

Manfred Lange 
Kamera: Harte Smoezok 

417.00 Nachrichten 
417.05 Medizin nach Noten 

17.15 Guckkasten 
für kleine Laute 

Mit Reporter Siggi unterwegs 

17.45 Kooperationsakademie 

Unter der Lupe: Di* Arbeit* 
produktivitäl der LPG Tier¬ 
produktion 

Redaktion: Annemane Stft*idig 
Regte: Hans Schrofrdfrr 

4 18.15 Dabei 

Progrsmm-M«0ati(i 

18.40 In Sachen Ordnung 
und Sicherheit 

Hinweiae. Anregungen, Ritfethl*g# 

418.45 Programmvorschau 
18.50 Unser Sandmännchen 

AöehdgzuG d« Kindtrtemcetam 

419.00 Der Fernsehkoch 
empfiehlt 

419.25 Das Wetter 

419.30 AKTUELLE KAMERA 
420.00 Objektiv 

Des auBenpölrtifrchfl Magazin 

420.30 Europameister* 
schäften im 
Eiskunstläufen 

Kur der Herren 

Direktübertragung aut Zagreb 
(Jugoslawien} 

Dazwischen gegen 

421.45 AKTUELLE KAMERA 

Gagen 

422.30 Nachrichten 

&*ndnchlu& gegen 22,40 Uhr 




9,00 Wer kann die Zukunft 
gestalten? 

Staetsbüfgtfkund* (Kkaaa« 91 
Zur Information für Lehfei 

16.4$ Nachdenken 
über das Glück 

Ein* Bertolt Brecht-Sa-ndung 
Literatur (Klaue 10) 

Zür Information für Lehror 

17.15 Die elektro¬ 
magnetische Induktion 

PM* rnusie 9| 

417.40 Was — wann — wo? 

Programmvorschau 

4 17.45 Nachrichten 
17.50 Unser Sandmännchen 

Abendgruß des KinüerfamsBb&ns 

418.00 Ein Leben 
im 3/4-Takt 

Schicksale und Melodien dw 
Familie Jäfradn Strauß 
8. fsif: Adele 

Mit Stuart Wilson, Tpriy Anbott, 

Lvnn Farleigh, Hilarv Hardimen u. a. 
Regia: David Raid 

N*Ch gfrEdheiierta r Ehe zwheche n 
Johann Strauß und seiner sehr jun- 
g«n Fr*v Liü herrscht bei vielen 
Wienern Schadenfreude. Uli 
M d4S Ihre dazu, indem sie 
heru merrahit, Strauß Wäre ZU 
sdttOr di* Eh«. Grob iti da 
her die allgemeine Verblüffung, 
als Johann ein« neu* Verbin¬ 
dung fringeht. Auch Adele, die 
dritte Frau de* Komponisten, 
i« jünft. im Gegensatz zu 
Uh interessiert sie sich 
sehr für die Arbeit ihre» 

Mannes. Schon in den Fldtef- 
wochen schuft si* ihm vor. 
etwas Neues zu schreiben, etwa* 
füll Thsstor Einen Stell wußte 
■ie schon, eine aufregend* 

Zigeunftrg#rchkhte über die 
unhc utid den Krieg. 

Fra* jeder kennt heute dAn 
äZIgeumfbtron«, dfrsaän Werte 
geschichte kr der letzten Folge 
der Ser>* elfte floii« spielt 

Zur Information für Lehrer 

19.00 Formgebung 
durch Urformen 

ESP IKIaass 7| 

419.25 Dos Wetter 
4 19.30 AKTUELLE KAMERA 

Füp Freund* <J#r Russischen Sprache 

420.00 Aschenbrödel 

Mbrthwi sphG I von Jewgeni Schwir? 
in einer ln«*fuerung ttos 
Wfrchtfrngow-ThBiters (1978) 

Mh Ljubow Kürnewa, Juri 
Wgiynnw, Swfrttsna Tormochowa, 
Swfltiana Pereladawa u *. 

Regie. Wladimir Semaköw 
i Mit Unlertiteinf 

421.35 Im Land 

der Wanderdünen 

Sowjetischer Films imanfrth 
|Mp( Untertiteln) 

421.55 Weid — 

unser Reichtum 

Sowialischar FernsehdokumantaT- 
ffhvi 

(Mir Untertiteln) 

Sendete hl ofi gegen 22,25 Uhr 
+■ * Ffrrbaandimg 


Herbsttage 

Von rüstigen Alten 
am Malchiner See 

16.00 (I) 

Dieser Film bietet einer» Einblick 
in das Leben älterer M*f>tch*n 
am Mäkhmer Sfr*. Jeder von 


ihnen leistet nach seinen K räf 
regelmäßig einen kleinen B 
trag zum Nutzen der ANgerns 
heit und genifllii dafür Achtu 
und Anerkennung, El geht i 
die Widerapiegfllung von h 
tunfin der Menschen in eil 
wohnlichen Atmosphäre 4 
sozialistischen Alitegs, in dfrr 
Auch für älter* Bürger einen PI 
gibt, in där sie gebraucht w 
den. 


Guckkasten 
für kleine Leute 
17.15 (I) 

H*ll «fleucht#! Bind abends die 
Straßenbahnen, und h*ll strahlt 
es aus den Wohnzimmern d*r 
vielfrn Häuser, manchmal sogar 
in Rclj Lila und Grün. Wer 


produziert die Glühlampen, d 
will «ich Siggl einmal ansehei 
Schnell und Bicher fährt d 
Stfeßfrnbälm durch uns* 
Stfrdl Oifr Fahrerin ist de 
Volkspolizisten an der Kräutui 
bekannt, sie winken sich j 
S iggi wird di* Straften bahnls 
rflrin am* Streck* Ipng beglair^ 
Wie wird e* zu H*ug sein in d 
Familie dfrr Fahrerin, di* au 
nachts *rb*it*i? 


Zur Information 
für Lehrer 

Nachdenken 
über das Glück 
16.45 (II) 


Da* Bildunga4*rrtP*rien geslal- 
T*te mit Ekkehard Schell (Foto), 
Prof Manfred Wekw#rfti.. Inten¬ 
dant des Ba r liner Ensemble* und 
Brechtschulfrf „ und dem Hoyfrra- 
werdaer Bildhauer Jürgen von 
Woyski #ijne Sendung für den 
Lilaraturuntef rieht. In «Nech- 
denken über da« Glück« Wird der 
td*e whgegargen. dis Brecht 
seinem »Ued vom Glücke 
Zugrunde legte: Dar Frieden ist 
Vor Aussetzung für eile* filutfc 
der Menschen. Dar Kampf um 


das G luck ist mit dem Kampf i 
Frieden verbunden. Hret 
schrieb diese* Gedicht na 
seiner Rückkehr aus dem Exllj 
der Zeit des Neu tute* u s und d 
N tut* gm na. „ 


ä 











Objektiv 




operations- 
ademie 
45 |l) 

Erich Horwker in uiMn) 
u fl wort auf dem 9. Plenum 
JK der SED betont*, kommt 
fQr allem darauf an. rtHe 
lichkeiten fluiFUtchapfen, 
iie Üuaütäl und Effektivität 
Artwfi wert*’ Ju «rhchtn. 
b wird d» Arbeitsprodufc,- 
il in den LPG tlarpiEHtuktian 
r di* Lupe g*nömrP*n. El 
dab«* um die Entwicklung 
«tUMiva Nutzung da* be- 
liehen Arbeitsvermögens. In 
Diskussion werden anhand 
tischer Beispiel« Ertahmn- 
und Meinungen dsrgglagt. 
fl* vorh^ndan * Potential alt 
te innere Ratarve zur Slti- 
ng dar Arbeitsproduktivität 
tiv genutzt warden kinri. 


Hentierhirtan, Diamanten- und Goldf Of da t g ng. 
Flüsse, die Im Wlnf« als Straß en genutzt wardto — 
ah das, ial J-afcufien. *Ziar dich nicht mein Freund«, 
flogen die Bewohne r zu ihren Gäflen. »War **e+i im 
Morden ziert, gehrt: draul# — rauhe Herzlichkeit von 
Menschen, di* *t gewohnt sind, mH E*1r*m*ni Zu 
Eeberv, monaleling 4 jQ bi* 50 Grad Kalt*, und «n 
Ifcu rrt-r htiQtr Sommer r mitunter mit 30 Warm egra- 
d*n. 

Wi* laben Menschen unter diesen suDerg* wohn¬ 
lichen Bedingungen am Kältepol dar Erde? Ein 
Reisebericht von Dtatmar Schumann und Gerhard 


Für Freund« der ruwischen Spreche 

Aschenbrödel 20.00(11) 


An Motive diflats 
alten Märchens 
knüpfte Jewgani 
Schwarz, bekannt 
durch «ine Mar¬ 
che nkomoöieri *Der 
Drache* oder >D#t 
gewöhnliche Wun¬ 
der«, «n und machte 
daraus ein unge¬ 
wöhnliches Mär- 
chentpiftl fiii Er¬ 
wachsen*. 0*i« in 
ittfuerung des 
Motklutr Wachtan- 
gow-Th*ittr* vom 
Afbat m »il dör 
Premiere stets aut- 
verkauft. 


OK* 


J«n Hotflmann Starlet £Lim 10 
Mal bat einer £M. Alt *r 1966 in 
Vastem ela I2|*ht4gei- das erste 
Mal dabei wir, konnte er mH 
seinen 1.40 m garadt so über d Le 
Bande schäum. lriiwiichan war 
er dreimal EuTöpIfTOiiter El374, 
1977 und 16761 und einmal 
Waimcitter 11974], Beim titel- 
gawinn vor einem Jahr io 
Strasbourg zeigt* *t rt«f Di«i- 
< achaprunge. darunter den he- 
soivders schwierigen Lutz. Vor 
all am imponierend, wie sich 


Jan immer wieder konzentrieren 
kann, sein sportliches Pf og ramm 
«xlln VbrZuLraflfft B**und*rfl*- 
wert iber gleichzeitig sein be¬ 
rufliche* Streben als Medizinstu¬ 
dent in Berlin, wo er. die 
Möglichkeiten nubend. di« Auf¬ 
gaben seiner Trainerin Jutta 
Müller auf dem Eia auch erfül It. 
B*i dar IM'TiMvrrtndi^ng 
muß er vor allem mH dam eng- 
litchan Kurtalanl Cousins und 
dem sowjetischer) Ex-W#h 
meister Kowaijow rechnen 


EM im 

Eiskunstläufen 


Wird es ein 
»Dreikampf«' 

20.30(1) 








Vormi [saflsprogramm 

7.SS Wir sprechen Russisch 

10. Sendung [Klasse 9) 

S.25 Die sozialistische 
ökonomische Integration 

— »In gesetzmäßiger Proiflß 
dei Ddilaltung dei $ozEilKtmui 

Stnalstmrgerkun-dn (Klo&sö 10) 

+ 9.20 Programmvorschau 
+ 9.25 AKTUELLE KAMERA 
+10.00 Objektiv 

+10.30 Europameister¬ 
schaften im 
Eiskunstläufen 

Kur der Herren 
Aufzeichnung vom Voraben d 

412.15 Nachrichten 

+12.20 Der Fernsehkoch 
empfiehlt 

Sendepause: 12.50 bis 15.50 Uhr 

+15.55 Programmvorschau 

4 16.00 Oberhofer 
Bauernmarkt 

Zu einem gemütlichen Wirner- 
nachmitlag treffen sich mit Gisela 
und Manfred Metzke. Rosemarie Ambe 
und Frtd Schmidt; dm »AmtiLttnkin- 
dttr« aus Weimar, Gaby Rückert, Mu Ck. 
dt« Duo Honklein, Gitie & Klaus, 
das Enzgebirgsenwmble Joachim SüB, 
Hans Schrumpf, das Jodel-Duo 
Renate 4t Brigitte aus Ilmenau 
und die Oberhqfer flauernkapBlle 

Regie; Karl-Hemt Bwberger 

Übertragung aus dem «Haus der 
Frauhdschifl« In Ob«fhü[ 

+17.00 Nachrichten 


+ 21.10 Sport am Abend 

U. 3. mit Srrtfir Direktübertragung 
von den Europa meisterschaften im 
Eiskunstläufen (Kür kn EiataraJ 
aus Zagreb (Jugoslawien} 

Gegen 

+ 22.10 AKTUELLE KAMERA 
22.25 Treffpunkt Kino 

ln dbäsen Wochen neu auf 
dar Leinwand 

+ 23,10 Nachrichten 

SandwhluS gtfpit 23.20 Uhr 

9.00 Georg Weerth — 
erster Dichter des 
deutschen Proletariats 

Literatur (Klasse 8) 

10.05 Die sozialistische 
ökonomische Integration 

— afn gaietzmftfligflf Prozeß 

dar Gertartung das Sozialismus 

Staatsbürgerkunde (Klasse 10) 

11,05 Wer kann die Zukunft 
gestalten? 

Staatsbürgerkunde 9} 

+17.40 Was — wann — wo? 
+ 17.45 Nachrichten 
+17.50 Unser Sandmännchen 
18.05 Lied eis Waffe 

Musik (Klane 4—6> 

+18.35 Elternsprechstunde 

Hat die Oma was zu tagen? 

Regie: Eberhard Kg lisch 

+19.00 Dabei 

rein m.Megt*in 

+19.25 Das Wetter 


+ 17.05 Medizin nach Noten I + 19.30 AKTUELLE KAMERA 


+ 17.15 Wie war's... 

rr . mit Faschingskostümen, 

Ski Sab, Knöbolaekö u,4.? 

+17.45 Lockruf des Goldes 

Sechsteiliger Fernsehfilm (I97S) 
nach Jack London 
1. Teil,: Dal KlgndlkfrTiäbBr 
Regie: Wo-tfgtng Staudte 

+19.45 Programmvorschau 
+18.50 Unser Sandmännchen 
+19.00 Magazin international 

Mit dar Beiträgen: 

Venedig de» Norden* 

Sandbahnrennen mit dar Jawa 

u.a. 

+19.25 Das Wetter 
+19.30 AKTUELLE KAMERA' 

+ 20.00 Die Erkenntnisse des 
Paul Seiden borg 

DefcumintaHilin aus der BRD (1978) 

+ 20.10 Das Krankenhaus 
am Rande der Stadt 

Neu« Femsehserie (1978) in 
13 teilen van Jaraalav Dietl 
5. Teil; Die Scheidung - 
Mit Leaialav Chudik. Maria MotJovä, 
Milöi Kapecky, Josef Afrlläm, 

Elüka Balzerova u.a. 

Regie; Jaroslav Dudek 

+ 21.05 Verkehrskompaß 


+ 20.00 Der häusliche Krieg 

Komischa Oper von Franz Schubert 
in einst Inszenierung des 
Ungarischen Fems-ahan& 

Mit Gvörgy Melis, Maria Sudllk, 

Sindor Pal eso. Szilvio Sasa, 

Järvos Berkss sowie dam Chor und 
Orchester des Ungarischen Rundfunks 
Musikalische Llg.: Gs-za Obarfrank 
Regle: Andres Be*es 

21.05 Der Staatsanwalt 
hat das Wort 

Mit Dr. Feier Priybyfskv, Staats¬ 
anwalt üb im Gsnaralsiaataarwalt 
der DDR 

»Eine WisdirtiaHthinBo 
Femsshsplel von Ulrich Waldner 
Orftmaiurgifi: Käthe fllemenn 
Szenenbild: Heinz-Helmut Bruder 
Kamorg: Wpllg^ng VpLgt r Siegfried | 
Perer* 

Regie: Hurst Zatsske- 

Personen und ihre Darsteller: 

Anneiore Fischer (Wilfried b 
S chmitt), Lun Trampe (Gunter 
Schoß), Frau MeiseI [Gisela 
Rimpler), Gitta [Uta SchornI. 

Mike (Rüdiger Joswigl, Meister 
Otto (Walter Land rieh), Günter 
Strecker (Manfred Müller), Jochen 
Piontek (Fr^nk Schenk) und 
der Junge Mathias 
(Entsendung am 18.1.1977/1,1 

+ 22.15 Nachrichten 

3#n4eschFufi g*gen 72 JE Uhr 
+ - Farbsendung 



Lockruf des Goldes 

Da$ Klondike- 
Fieber Jgg|. 

17.45 (I) 'Üj§r 

»Viele Sehrihsteiler, deren Bü¬ 
cher in die Welt des Abenteuer* 
führen, heben nur einen Bruch¬ 
teil kunnengalarnt von dem, wes 
eie beschreiben. Ganz anders ist 
es bei Jack London: Er hat 
tatsächlich erlebt, was er gestal¬ 
tet: er hat vielleicht mehr erlebt, 
bIe seine fast zwei Dutzend 
Romane und annähernd zwei¬ 
hundert Erzählungen ai fassen 
verrtt cgn-n. Wi e seine Helden wa r 



Treffpunkt Kino 

Die DEFA wird im Monat Februgj 
die Fraund'ß des hoit-cren Films 
gleich zweimal bedenken: Skur¬ 
ril-grotesk geht es zu in dam 
Filmlustspiel >Zünd an, es 
kommt die Feuerwehr*! |Szene 
mit Winfriad Glatze der und 
Katrin Martin, Regie; Rainer 
Simon), heiter-besinnlich In 
nNachCspiele-H, dem Hegiedebüt 
des bakenmen KamtiTarnannes 
Werner Bergmann, 


er Seemann, Goldsucher un 
Trflmp, Pirat und Hafenpol ins 
Rattler, Student und Kriegsbi 
richteräTattc r, Fobri kdrbsitar un 
Fermer: unaufhörlich tat er nau 
Eindrücke, Erlebnisse und Qi 
fahren gesucht, und die gleich 
Leidenschaft hat ihm auch di 
Feder geführt,* (Richard Chris 

Bus dom Machwart zu *GqI< 
cancnu von Jack London, Kir 
dfirbudlverlag Berlin, 1376 
Jack London erzählte üb« 
Manschen, die sich durch Hsrtt 
Mut und Tüchtigkeit bewehre 
und dabei immer aufrecht un 
fair bleiben. Ein solcher i*l auc 
der alle John Ta rwater, der Hel 
dieser Spannender» Serie, di 
trotz seiner siebzig Jahre neö 
-einmal dem Lockruf dea Galde 
felgt, 


Der häusliche 
Krieg 20.00 (l| 

Mur wenige Musikfreunde wie 
sen, daß Frenz Schuhen auC 
d*r Schöpfer lahkreichär Qper 
und Singspiele ist. Zu den r 
Unrecht vergessenen Bühner 
werken gehört auch die 182 
geeetiriebenü korrüscho Op« 
»Der häusliche Krisg*, dar« 
Grundgedanke der antiken Kd 
mödie aLysistre Ca» von Arial« 
phenes entstammt Das Ungar 
sch« Femsenen nahm sich de 
Oper pn und inszenierte den vo 
Ignaz Franz Gästdlli ins rOmiinl 
sehe Mitttlatlfrr verlegte n Slol 
der aulbegctvenden Freuen 
gen ihre kriegslüsternen Mär 
net 

Lysittrate 

(nach einem Alten Vasenbild] 


22.25 (I 















Welt- 21.10 (I) 

kontra Europameister 


Eg spitzt sieh heule abend alleswiecfar auf des Duäll 
der Weltmeister Natalie Linitaehuk/Gennidi Ker- 
ponnssnw [Foto) mit dem Europamaisterpaar Erina 
Malftäejewa /Andrej, MinankD zu Bai der letzten WM 
in Oftawa geschah etwas Ungewöhnliches im 
Eistarezen. Beim ersten Pflichttanz, dem ulen ge 
Romintlca«# stürzte Irina, und aus wer'« mit der 
Titelverteidigung. Das Moskausr Dynamo Paar ließ 
sich die Muylich-kei-t nach jahrelangem Anlauf nicht 
entgehan. Fs war aber auch ein Beispiel dafür, wie 
die Preisrichter gerade im letzten Jahr Fehler bei 
p großen Namens- bestraften. Und bei aller Diskus¬ 
sion um Preisrichter und ihr« Noien werden di« 
EiakunsUeuffreunde sm Ende die Feststellung 
haben treffen müssen. (faß eigentlich »die Richti¬ 
gen* verdient gewonnen haben. 


EM im Eiskunstläufen 


Die Erkenntnisse 
des Paul Seidenberg 
20.00 (I) 


is Krankenhaus am Rande der Stadt 

e Scheidung 20.10 (I) 


faiUZ7< Bitte tehrl« 


Paul Se idenbtirg kandidiert« im Wahlkreis Esten für 
die DKP. Sein Dienstherr, Oie Qberposldirektion 
Düsse Idorl, prüfte, ob seine Wsilerbescfiältigung 
bei dar Bundespost auch kein SiChCrhOitsriSikO 
bedeutete, und ließ ihn bespitzeln. Nach gründlicher 
Untersuchung durch den Verfsstu ngasdwtz wurde 
dem FernmaldeoberTat ll 9. folgendes zur Last 
gelegt: UOstBnn 1375 verkauften Sie Eier und 
Knackwürgltihän am InfOrmationssLand dar DKP in 
EfiEfln. Ferner führten Sie rund 5Q0 Hausbesuche 
durch, bei denen Sie di« Bürger *uHerderten r mit 
Ihne» 2u diskutieren, und zwar über kommunal- 
politisch« Fragen, wie z.0. das Anbringen van 
Poslbrielkästen mit Spallearung, die Einrichtung 
von. Fernsprechzellen und die Bereitstellung van 
weiteren Kindergartenpläben.oi 


Stepän kjava, die vielseitige, 
ennte Schauspiels rin aus der 
5Fl, erbebet gemeinsam mit 
■rrv Mann üercsiov üudek, 
1 Regisseur dieser Sana, am 
ater Vinohrady in Prag. Sie 
rft im ^Krankenhaus am 
de d«r Stadl* die Artgsthe- 
rztm Df.Kralavä. Von dieser 
hrt Alzbäta einn Neuigkeit, 
einige Veränderungen in 
m„ vor allem aber- Im Lebern 
Craloväe sa lbst bringen wird, 
ligkaitan auch für Chefarzt 
ScK3. Er bekommt eine gü¬ 
tliche Verladung, soll als 
qc aufireten, da sich die Frau 
Kar-el, seinem Sühn, schei- 
lassen will. Und Dr. Blazej 
ebenso Probleme, da seine 
J hinter sein Verhältnis mit 
wsster Ina gsfcommen ist. 


'erledig des Morden« — wohl 
u Recht fragt Leningrad 
liegen Namen, berühmt 
ragan seiner Schlösser und 
liftenj seiner Paläste und 
h orks. war heute durch 
eningrad geht, kann sich an 
ler Schön heil der Bauwerke 
irfreuen, die unter großen 
inannaäien und materrillen 
wfwandungsn wiadorhef ge¬ 
teilt worden. Heute erinnern 
sfidenkslätler, und Dsnk- 
nalar an die Zelt des Großen 
'alerl Indischen Kriege«, an 
lis furchtbaren SODTagt der 
Itockad*. Anläßlich des 
iS, Jahrestages der Befreiung 
eningreÜ 3 von dar Blockade 
teilt - Magazin intSrnallönel* 
las heutige Leningrad vor, 
tue dar VDft Jemen kommt 
■in Film bulgarischer Fern- 
ehnepoHer. die über jüngste 
ortschritle des Landes bei 
ler Überwindung seines 
olonialen Erbes Informieren. 
kJ 2, Ö über das größta 
Iguvprhaban nach der Ravb- 
utinn r ein« GÜC km lange 
Slraße von Aden nach Al-Mu- 
alla r und über eitle Fischerei- 
penoaEBPtBChaft, die begeh' 
K>n hai, die Fengmethoden 
Irrer Väter und Großväter ?jy 
erändem. 


Gunter Schoß und Walfriade Schmitt 
spielen die Hauptrollen in diesem Fern- 
sahspiel. das zeigt, welch langwieriger 
Entwicklungsprozeß erforderlich ist, 
wenn Junge Leute nach einem Fehlver- 
hglten wieder ihren Platz im beruflichen 
und privaten Leben suchen- 


Der Staatsanwalt 
hat das Wort 

Eine Waschmaschine 
21.05 (II 




Vormitiagtprogrpmm 
|bia TI 55 Uhr) 

7.55 Wir sprechen Russisch 

10. Sendung [Ki*«e 101 

4 ISO Programmvorschau 

8.55 Kooperationsakademie 
4 9.25 AKTUELLE KAMERA 

410.00 Das Krankenhaus 
am Rande der Stadt 

Neu* F*fn*efc«*fie (19T0J in 
13 Teilen von Jaraplav Dietl 
5 Teil: Di« Scheidung 

410.55 Sport vom Vorabend 

411.55 Nachrichten 
412.05 Reflektor 

Wiutradwft 0opuJ«r 

12.35 Treffpunkt Kino 
413.20 Nachrichten 

413.30 Programmvorschau 
4 13.35 Flimmerstunde 

Mil H*lmul Schreitwr 
•Oljoi Abentauef mil dem 
Hiuigttit-H 

SowjetiKhCr Sptfllfilm (19771 
Regie:, Born Bunsjow 

4 15.20 Pfiff 

4 15.30 Spuk 

unterm Riesenrad 

Mehrteiliger Film de« F*rn**h«n« 
dar ÜOH von C. U. Wiecner und 
Gunter Meyer 
e T*ih Ein« Burg in Gefahr 
Szenarium C- U-Wiapiwr 
Dtpmitu rgif 1 Anne GoSen« 

Kamera: Peter Düring 

Regie Gunter M«vei 

Oitpmtudiq Roglock. 

415.00 Aus dem Logbuch 
der Seefahrt 

Wie midit der Fährmann? 

Gestaltung: Mario Kuhn«, Siegfried 
K*jdLa«, U*dln Franc ko 

415.30 Zwischen Marsch 
und Polkarhythmus 

f « tpiftlt dH GftTi«*Vfrr dfli 
Tschechoslowakischen Volksarmee 

Studio Halle 

4 17.00 Königsfischer 
Eisvogel 

Film von Klaus Jürgen H-Otfrr 
fledatfron: Chrjjtin« Widloli 

417.30 Nachrichten 
417.35 Sport aktuell 

bonchtvl u. fl. von den Europa- 
meinerPthaften im R«nntcnlinfrn 
ipon pyg Oberhof 

418.45 Programmvorschau 
418.50 Unser Sandmännchen 

419.00 Rentner heben 
niemals Zart 

Serie dH F«fn**h#n# der DOfl 
von Ursula Damm-Wendler und 
Horst Ulrich Wendler 
10- Folge: Dar Hexenschuß 
Dfftma turgi«; Ki*rin Treppschuh 
Kamara: Siegfried Feters, 

WiH*r KupO#f u 
Regie: Hprpt Znsk» 

Mit Helga Gering, Herbert Käfer, 


Erwin Geechonneck, Mjr ienng 
Wimidiir, Margarete Taudre, 
Jochen Thomas 

4 18.25 Das Wetter 
4 19.30 AKTUELLE KAMERA 

420.00 Europameister¬ 
schaften im 
Eiskunstläufen 

Kür dar Damen, Diraktü bartf egun-g 
aut Zagreb (Ju 905,1 avri*n: 
mrl aktuellen Einblendungen von 
den EuroppmeiifterKhattpn im 
RenrwchlitfinspcKt aus Oberhol 

Gegen 

4 22.30 AKTUELLE KAMERA 

22.45 Darling 

EngUMiMr Spiarfiim 096 &> 

Mit Julie Christie, Dirk Etage rda, 

Lü i: rf-nCc H*fV«V U. L 

Regie: John Schlesinger 

4 0.20 Nachrichten 

S«ndMCtauS t*g*n 0.» Uhr 


II. PROGRAMM 


410.00 Europameister¬ 
schaften im 
Rennschlittensport 

Ir Lid 4 #f Mtnfrti und Frauen 
Direktübertragung <14* <Äefhqf 


414,00 Europameister¬ 
schaften im 
Rennschlittensport 

?, Leu* dfrr Mannw und Frauen 
DirdklüberTregung out Überhol 


Fiimmer- 

stunde 

13.35 |l) 


»OlieR Abenteuer mit dem Haus¬ 
geist* heilll dpr heutige fl im 
meritundenfilm, der in d«r Sa* 
wjetuniun gedreht wurde. Vor¬ 
her ft*lh H*lmut Schreiber bei 
«einen ittmobpe am Nachmit¬ 
tage «man neuen DEFA-Kin- 
derfilm vor: "Das Henkers Bru¬ 
der*,, Regie Walter Beck. Die 


Handlung spielt VOr üMf A& 
Jahren, kurz vor d«m Beginn de: 
Üeu-tsdhtn Bauernkrieg« 

Außerdem itt er au Gaal in d« 
Kdflumabtplkjng im DEFA-Stu 
diu für Spielfilm« In Babeftberg 
Die Fachleute zeigen, wie K<s 
tliimfl entstehen, und virntti 
dabei *0 manchen Trick. 


Spuk unterm 
Riesenrad 

Eine Burg 
in Gefahr 

15.30 (I) 

Auf d«r Burg F*Jk(rn*itin ist rt 
iym güenpn Kampf fwisehen 
den drei Geistern Hexe, Ries« 
und Rumpelpta Irehen und den 
Verfolgern Opa Grundgeyer 


IKurt R*d*ke, r.}, Qurgdirskto 
Schreiber | Wolf gang Gi*e«e 
und Leutftint Monenbec+ia 
{htrry PifitzschJ pflkommOn. Du 
Burg ist in Gefahr. 




416.10 Was — wann — wo? 
16.15 Servus, Vera! 

Ungarischer Spie Hilm 11M6) 

Regia: Jlno« Hersko 

417.45 Nachrichten 
417.50 Unser Sandmännchen 
418.00 Schwarze Wolken 

Ein Wagen zu viel 

Hittori PC h« Abenteu«rS*ne <19731 

Regie: Andrzej Ko nie 

419.00 Du und Dein Garten 

(Efstsendung «n ?9.1. 7§/l.] 

4 19.25 Das Wetter 

419.30 AKTUELLE KAMERA 
4 20.00 Chirurgen 

Bulgarischst Spielfilm EISTE] 

Regie: Iwjnk* G^ytlPehew« 

Welt de* Theener* 

4 21.10 m ... as gehe, 
wie es wötM« 

Schputpieler «ingen Vfelkaiieder 
Muaikeliachn Leitung und 
^uummenslellunpr Bernhard Geftfce, 
Uwfl Lühaa 

Kernen: Stegrned Peters 
Farnaehragia: Mtcheel Ptfull 
Mit CLiudl« H*U«, DayiTiar Jaaga-r. 
Cornalia Schmaiu, Hani-Diater 
Brückner. Berrvhprd G#frk« r Hont 
Krau«« und Uwe Löhse 
ÜbedrsBurvg lut dein »ihuier oben« 
dar Stadlipchfln Theater 
Kpr’l -Mp rx’SC*dC 

+ 21.55 Nachrichten 

S*nda*chhi& gpg-in 22 M Uhr 

+ « Farb**ndung 
v ^ mH Farbbattritgan 



Eduard Pappkp jErwki 64 
ichofirwck] itt in dp* Sbldt- 
eben zuruCkgrtehd, weil er 
tibgesehon hat. daß Frau 
Klein eigentlich doch di« 
richtig* Partnerin lür iifrfi 
gewesen wPre. Üpa Paul *qN 
nun d«e Vermittltrmlla ubar- 


n ebenen Aber noch «h« «s 
zur geplanten Wiedp rbegeg- 
nungder beüdfln kommt, lauft 
Pflppke dio Cbarmanle Frau 
Ll«btg EManpnne Wumdwf} 
über den Weg. Füf wen wird 
er * ich nun entscheiden? 















EM im Rennschlittensport 
17.35,20.00 (I), 10.00,14.00 (II) 


und 3 leweil* Bctti K w« für 
dM DD R-Henn ic h 
Jeri-nnen die erste »Heimni«- 
derlage* bedeutete. Va-ra So- 
iul|* war Mrilrtii 1978 einmal 
Eurogameiattthn geworden. 
Im letzten Jahr öftl-egte jk? n*cö 
dem WM-TkEehgowinn bei der 
EW PflTI 3. Heute gibt bs in den 
Einzel Wettbewerben dr*i 
Laute; einer davon wird unter 
Flulücht als, sogenannter 
Nechtlaul ausgel/agen 


Pie IDjährige Sportstudenten jenWe»e. Trott gutef Rennen 
aum fiiga r W*ri S044Jl|fl (hier der EKwakfnwitterin Margit 
mit ihfim Klubtrainar Sergej Schumann und von DOft- 
SfTii r no w]. beiläligla ertt Mme Meisterin Roswitha Stenge 1 

November vergangenen Jah- eigene* Sehn fuhr di« kleine 
rn bei der 8a hnerÖffnung m Unterseite« Welten erster in von 
Ober hof wieder ihre Wbltipil- 1978 au» der UdSSR in Lauf 2 


Chirurgen 

20.00 HD 


tsChewa. Vor einer schwären 
Entscheidung steht ör. Psnüw, 
Chirurg im Krankenhaoa «iw 
bulgarischen Kleinstadt Efö le¬ 
bensgefährlich eötranktei Z*- 
geunerm adche n wu rde emgälie- 
ferl, das nur durch eine sofortige 
Operation gerettet werden kann. 
Pi« abergläubischen Ehern 
waigern ihre Zustimmung... 


Fragen der persönlichen Ver¬ 
antwortung., die über des am 
Ikhe Milieu hinautreichen, be¬ 
händen dieser bulgarisch« 
Spüllfilm van Lwanka Gryb 


Dm wird ein MwnmubSpOrlMnnabend; etwa sieben 
Stunden und vtSrtKg Minuten lang können Sie, wann fl« 
woien F Übertragungen von zwei Europi rTitittMdiifltn 
mß beiden Programmen des DOR Tew M>— empfangen. 
W* möchten Sie für die üeuPWlMItteft-EM mH effimel auf 
dw Karte atri der 5*H* 22 verweisen, mm der Sie die 
Kamerestendo-rte an der Qbarhnter Bahn ersehen können. 


EM im Eiskunstläufen 

20.00 (I) 


Königsfischer 

Eisvogel 


Sie war bereu« 1376 bette Kurlauf*nn der 
EM urud WM: Dem» Bifrllmann, die 
15jflhnga Schweizerin, Ihre FHlichfcargeb- 
nias* jedoch waren wieder miserabel. Mn 
einer graSiligen Kür, u.|. mit drei 
Dreifachapruflgen und gefälligen Pirou¬ 
etten (die inzwischen ihren hamon 
erhielten), schoß um bei der EM vom II. 
auf den 4. und bei der WM vom tfl. auf 
den 5, Platz vor. «Aber wieder kehrte 
Medeillea r hadaria Trainer Huegi. -Pani- 
ses Temperament steht ektf ach diametral 
zur Strenge der Pflicht.* Qis Pflicht 
abzuschaffen ist int Gespräch gekom- 
mwi. Gemessen an den modernen 
schwierigen Kürvorfragen erscheint aie 
veraltet, Di« Pflichtkür «Hein seil künftig 
das »vorgtichnebarw Programm« such 
bei öen Einzelläufern er »ton, össiitdie 
Tendenz. Dar »Frage i Schlittschuh! 
wurde in dieser Saison erstmals ohne 
Pflicht durch geführt. Nach Olympia'80 
sieht du Thema in der Föderation an. 


Will men die Lebern- und 
VerhehBfWwersen dieses nur 
etwa aperhngsgroEcn Vogtls 
studieren, muß men ihm Schon 
überall hin folgen, euch in d>t 
Erde beispielsweise. dehn Elt’ 
vogel brüten m Kohren, d# s m 
bis RI einem Meter lief In 
Steilwände graben. Oder ins 
Wasser, in dis men ein kleine* 
Zelt stellt und denn ttundeoieng 
mit feuchten Fußen wartet, bte 
der »Königstiacher- geruht, 
nach Fischen zu tauchen. 
Sieben Jahre brauchte Jürgen 
Hofer, um diesen Film tu drehen 






4 9.20 Programmvorschau 
4 9.25 AKTUELLE KAMERA j 
4 10.00 Kunterbunt 
4 10,90 Ich fahre zur See 

F ilnri rupofläge über den M atro&eri be- 
rul unttrBT HondotiKhiflHhrl 

4 11.05 Blick zum Nachbarn 

Perlen dar peinlichen Tatra 

11.25 Musikwerkstatt 

Viclav Neumann erläutart Meister- 
wOrkl der MuiiklHtrlhjr 

4 12.00 Alltag Im Westen 

«Entlatten — Erfahrungen von 
drei Generationen« 

412.25 Zwischen 

Dawson Range und 
Vancouver Island 

412.50 Nachrichten dar AK 
413.00 Ein Kessel Buntes 

(Entsendung am 26.1J.1978/L} 

415.00 Zu Besuch 
im Märchenland 

Hoi&a, zur Faschingszeit 

415.30 Sport aktuell 

u.fl. mit ainer Direkluberlr*- 
gung von den Europameisterschaften 
Im EnkuniKJaoteh iSchauautani aus 
Zagreb (Jugoslawinnt und vom 
Intarnationalen Leic-htethletik- 
Spodfest out 6«flin 

Dazwischen gegen 

417.00 Nachrichten 

4 18,35 Gewinnzahlen 
der Woche. 

418.45 Programmvorschau 
4 18.50 Unser Sandmännchen 
419.00 Tole-Lotto 
4 19.25 Das Wetter 
4 19.30 AKTUELLE KAMERA 
4 20.00 Theo Adern ladt ein 

G> la-At»nd da« Fernsehens dar DDR 
Mit Julia Hamori, Mezzosopran 
lUogariKhe VR). Jane Marth, 

Sopran |U$AL Annette Wilden- 
haim, | Blockflöte}, Eberhaid 
Büchner (Tenor], Rudolf Ounchel 
(Klavier}, dam Mannerchor das 
Dresdner Kreuzchpr«, dam Staals- 
opernctiar Berlin und dem Runfunk- 
SinlonifrürchMtBf Berlin unter 
dar Leitung von Prof. Heinz Fricke 
Kamera: Hans Krerviti i 

Ton: KleuiPmer Groß 
Sienftnbild. Ebprhifd Schwank 
Buch: Günther Himkus 
Redaktion: Karin Arnold, 

PlUr PiHÜW 
Regie: Henry Riedel 

4 21.30 Das Erbe 
der Poletschuks 

Belorussische Sumpfe einet und heute 

Film von Marion Rilke und 

Hönt Kro-ning ! 

4 22.00 Nachrichten 

4 22.05 Gewinnzahl an 
der Woche 

S-ShdeachluB gegen 22.1 5 Uhr 1 



^ _ 

r ™ 

410.00 Europameister' 
schaffen im 
Ren nschlittensport 

4. Lauf der Männer 
DMflfibertrsgung aus Oberhof 

S«nd*pauM: 1JM hi* 13-» Uhr 

413.30 Europameister¬ 
schaften im 
Rennschlittensport 

4. Liuf der Frauen und 
2. Lauf dt# Doppelter 
Dii-öklube-rtrayung aus Überhol 


Kunterbunt 
10.00 (I) 

Immer wieder wird ZauberpeCe 
gebeten, Tricks mir Tieren zi 
leigen, Heute kommt er dtoaen 
Wunsch na eh und taftl ein Tte 

aus dam Tierpark Berlin *r 
acheinan, das ihm Piofasso 
Dathe mit ins Studio gebrach 
hat. Außerdem wird es in da 
Sendung noch ein Wiedersaher 
mil Hase und Wolf, aber auch mi 
Holgar Biege und der Gruppt 
Knei* get» n, 


Für Freunde der russiaehen Sprache 
(IBM bis 17 40 Uhr) 

15.30 Neues vom Tage 
4 15.40 Der Hund im Heu (1) 

Zweiteiligar sowjetischer Fernseh¬ 
film (197?) nach dem Theaterstück 
von Lope de Vega 
Ragte. Jen FHd 
(Mit Untertitelnf 

4 16.50 Der Mann 
auf der Kreuzung 

Porträt einet Milizionärs 
{Mit Untertiteln} 

4 17.20 Der Däumling 

Zeichentrickfilm 
(Mit Unlertiteinl 

4 17.40 Wes — wann — wo? 


ich fahre zur See 

Oie MS »Heuhausen« hatte aut 
ihter Fahrt von B-ueiock nach 
Archangelsk auch eine Ka 
meragruppa an Bord. Wie »31 des 
mit dem Seemanrtaberuf, woll¬ 
ten die Filmleute wissen. Welche 
Voraussetzungen müssen mit- 
gfrb-racht werden, und welche 
Leistungen werden erwartet? 
Weiche Verantwortung tragt am 
Besatz u ng für di e Ladung und für 
die Werierhaltu-ng des Schiffet? 
Diese Fi Imrepo-rtage versuch!, 
auf Frage n. die mit dem Beruf 
Ainds Matrosen Zusammenhän¬ 
gen,. zu antworten. 


10.30 



4 17.45 Nachrichten 
4 17.50 Unser Sandmännchen 

18.00 Im Labyrinth 
des Schweigens 

Bulgarische Fsrnsehserie (19731 

4 19.00 Umschau 

(Erftsettdung am 15.1 1 97971 .1 

4 19.25 Das Wetter 
4 19.30 AKTUELLE KAMERA 

4 20.00 Kleistertopf 
und Tantentricks 

Burleske vpn Gerhard Brtn*tr>*r 
Dramaturgie: Gerd Focke 
Ausstattung: Chn$lidn Neugebaurr 
ÖiJdregia: Jochen Zimmermann 
Hegte: Hartmut Othowsky 

PHiwno n und ihre Oautellfir; 

Hins Fuhrt» (WoHgang Winkler), 
Tarif« Jett« I Georgia Kuli mannl, 

Willi (Harald Halgafdtk Wallt 
(tngebörg Nass), Friedrich Kühn 
(Wpdgaiig Pam) # Gitpi {Barbara 
Dollfuß), Beauftrag ifii 
{Siegfried Voß) 

Autzaichnung aus dem Ferntah- 
theatar Moritzburg, Hallt 

21.05 Der müde Tod 

Klastischer deutscher Stumm¬ 
film |ig?i i von Frtii Leng in 
eintr neuen Tonversion 
Mil lil Psgover, Walter Januar», 
Bernhard GoEzke, Max Adalbert, 

G W Ptbil, Rudolf Klein-Flügge. 
Eduard von WinUermtein u. a. 

Kemerä: Fritz Arno Wagner 
Regie: Fritz Lang 

4 22.25 Nachrichten 

422.30 Gewinnzahlen 

der Woche 

SandesehluB gegen 22 40 Uhr 

+■ = Farbsandting 
v - m(1 FnrbbeiTrigen 


Für Fr«tind« der russischen Sprache 

Hund im Heu (1) «<«* ^ 

1 f nsftz— 16 M) zehn 

IRdfl llll grümJarti das Mali 

IWV \ U I Bomeg Und«. Er 


Eine Liebesgeschichte im Spa¬ 
nten des 16. Jahrhunderts. Der 
Verbindung zwischen Diana und 
Theodor, ds* reichen, launischen 
Gräfin und ihrem Sekreter, ste¬ 
hen zunächst Stolz und Standes¬ 
dünkel entgegen. Doch dar Witz 
des Volkes und die Macht der 
Uebe «egen schUeßhch 
Der spanische Dichter und Dra- 


mvtJAer Lope de Vegs 
(1562—1635J lähll zu den Be 
grundem des NalJonaltheeter 
seines Und«. Er sChrrab Ge 
dichte, Epen und Drirnsn, wöbe 
etwa lunfhunder 1 Buhnanwwlu 
bi 1 heute erhalten blieben. Seim 
Komödien, oft &Oiia(kri lisch 
zeichnen sich vor idem durtl 
eirtö glanzende CharakferiGie 
fyiiflsiursl aus. »Der Hund irr 
Heu« nach de Vegas KcmodM 
sDer Hund des Gärtnere- wirtj 
den Beweia nicht «huldig blci 
btr. 



Der müde Tod 

»Cm deutsch« vpiktheo in 
sechs Veraan# r nannte Friü Laug 
seinen 1921 gedrehten Film, mit 
dem er weltberühmt wurde. Halb 
Märchen, halb Traum, erzählt 
der Film von einem Mädchen, 
daa vom Tad. der seiner Arbeit 
längst müde geworden ist, die 
Chance erbiltsl. das Leben dfes 
Geiiehlen Zu retten. 


21.05 


Ein romantischer Slüll, der if 
das Karnevalilräibeh Venedig; 
zur Zäi l der Renai$*ence r an dei 
Hof emet Kalifen und in eil 
rnäfchenhaftes Reich zu einen 
kauzigen Zauberer fuhrt Du 
phäniätievoll« BildgesläRunj 
macht diflsen Film, für da« 
Kirl-Emst Seste eine neue Mu 
•ik knmponierte. sehenswert. 








4.2. 



Das Eibe der Poletschuks 
21.30(1) 

*Potafchul(ia vweran fffn« Bewohner der beJpru*- 
iivehan Sümpfe. di« alt» Leibeigene Bin erbärmlich«, 
Laben führten, die unmenschlich p«fcn*tht*t, Jahr für 
Jahf dem rnoratligan B<rt*n Leben«notwendig» 
abribpan. 

Dien flaisereportage führt in jenes Gebiet zwischen 
Brest, Ki«w, Mogdöw, ib d«m haute [oder vierte 
Bewohner mil dabei iat, den Boden fruchtbar tu 
machen Erste Station ist Pinsl. dm » E ibgangslPi * lyitt 
Sumpf Einheimisch* nennen die mjährige Stadt am 
Bande eines der größten Mehprationspbjekte der 
UdSSR dis + Hauptstadl der Melioratoren«. Sie können 
df*hei*ein, wenn riesige Maschinen- durchs Dickicht 
walzen, mil gewaltigen Stahlrahnen Buschwerk vtr 
vchlingen, wenn neu« Land «hUtftflt **nn auf diesem 
Land die erste Erm« eingebracht wird, wenn sich mgt, 
wie sich Anstrengungen und Investition suvahlen. 


Kleistertopf und Tantenlricks 


20.00 (II) 

Der plötzliche Besuch dar 
Schwester ihres Mannas und die 
kurz zuvor ein getroffene Nach¬ 
richt der Nichte dieser Tante, 
also ihrer Töchter, daß Sie 
sozusagen über Nacht ihre Hei- 


rattplane geändert hat. bnngtu 
WaMi llngeborg NaE, Milte, 
mil Gwrgie Kulknann, r. r 
und Wolfgs-ng Winblai) »m V*f- 
ein mil der Tatsache. daß sich 
auch notih dar MAltr m dar Woh 
nung bfitirtäfiL nicht wCnifl in 
Verwirrung! 


k» Fhfib **\ *m*r unserer erfohg- 
h*1en Rennschlittaneportler. Der 
ihnge Gbarhofer A&K-Spartler 
1973 und 1977 bnzel-Walt-Ttei 
, 1976 Doppel Ülympiäsitgcr mit 
hart Hahr», i9?7 Düppai-Welt- 
atsr, Einwl-Eurnpameisltr 1973 
I 1674 sowie im Goppel 1973, 1975 
I 1976. In dieser Saison präsen¬ 
te er sich- bei Eimeirannen in 
er Form. Zu Htiuä« wie zur WM 
3 zu gewinnen, ist sein Ziel. Der 
tu? EinjelWettbewerb bring! häuf« 
EM-Em*c Meldung. Am Nach mittag 
den dann die DöppalPtzef-Titel 


EM im Rennschlittensport 
10.00,13.30 (II), 15.30 (I) 


20.00 (I) 


Theo Adam lädt ein 


Zu «inern Gala Abend mit Kam 
mersanger Theo Adam gehört 
auch immer die Vorstellung 
eine» jungen Künstlers. Diesmal 
legi »r ihn*n dia 12)lhriga 
Annette WHdanhalm an* He«, 
die ihr Instrument, die Blockflöte, 
schon auf eindrucksvolle Weise 
beherrscht. Ihre Ausbildung er- 
häll sie an der Spezialschule für 
Musik in Berlin. 

Außerdem hat Theo Adam na¬ 
türlich wieder eine illuatre San* 
garrunde um sich veraammaft. 
und es wird wie siet* gemein¬ 
sam geplaudert und musmert 
Mochten Sie wi ssen, was Sänger 
vom Applaus haften oder wie 
schwang rs i*|, beim Tichai' 
kcnwflii-Waltbawath «inan 

1 . Breis zu erringen — de rüber 
werden Sie Interessantes Erfah¬ 
ren kPnnen. 








KREUZWORTRÄTSEL WuB««ch1: 1. Komponist ri^r Senkrecht: 1. Sprecher dei 

Oper -Martha«, 6. Schisgor- u, DDR-Fämsetiens, 2. draiaiomi 



FolMofESÖnger der DDR. 9. so¬ 
wjetische Schlagersängerin 
IFnlo}, 13. Brettspiel, 14. weitrti- 
cher Vorname, Ku rzl .. 15. [4ät»n- 
liuS dar Altar, 17. italiantechar 
Komponist, 17S2—136B, tfi. Maß 
für SpOfig«ratfi r 2fl. Ischechi- 
schar weiblicher Vorname. 21. 
griechischer Buchstabe,. 23. in¬ 
ternationaler Hilferuf auf Sau, 25, 
eine der Gezdltao, 26. Komponist 
der Oper »Der Frei schütz, 27. 
kommun ittiseber spanischer 
Lyriken 30, Kreisstadt im Ba&rk 
Suhl, 33. Schriftsteller der DDR, 
37. Kreisstadt im Bezirk Neu- 
brendenburg, 41. Sptelme ister 
des OCIR-Fernsehens, 45. russ.- 
sowj. Schriftsteller, TÖÖ3—ISSfl, 
49, Dramatiker, Fernsehapiel- 
pytor u. iyrikflr der DDR, 
1929—1972. 51. Dffuior^rang, 
53. Begriff des Bi lla rdsporte. 56. 
Schlagersänger der DDR, &8. 
aromatischem Getränk, 50- f rüß- 
chan in Thüringen, 62. griechi¬ 
scher Gebirgszug. 64. Urbevöl¬ 
kerung der Philippinen, 66 . Ma¬ 
lerin u. Graphikerin der DDR, 
1306—1377, 67. ostrumän Ische 
Region, 60. höchste SpieLkade, 
Mz.. 70. Zucfrttiei, 7t. flämischer 
Meter, 1577—1640, 72- Strand¬ 
bereich, Uferzone, 73. Brettspiel, 


ger Sauerstoff, 3. feierliches 
Gedicht 4. Händeiggegansland 
5. griechische Göttin, 6 
Feuchtigkeit, 7. Strick. 6. Ge 
traittaart. 9. Mahr, Überschuß 
10. münnlitlTür Vorname, 11 
Bezirksstadl der ÖSSFL, U. däni 
»eher Dichter u. Märcha-nmam m 
ler, 1005—1075, 16. äimLichr 
Behausung, 19. antifoschisri 
schar Lyriker ll Erzählen 1 
1*31—1346, 22. stehendes Ge 
wä«er, 24. AmtstracbL 2*. Tier 
betiauaung, 23, Berg, Vorge 
hirgo, 31. Stadt im S der BRD, 33 
Universum, 34. spanischer Fluß 

35 . Cr«m«behjllar, 36 . engli 
scher Weltumsegter des 18 . Jh, 

36. Schriftsteller der DOP, 39 
Weg, Steig, 40. männlicher Vor 
neme. 41. Irrte ndenr dar Deut 
sehen Staalsoper Berlin. 42 
afrikanischer Strom. 43 
amerikanischer männlicher Vor 
nem«, 44, Nebenfluß der Seine 
45. russischer Dichter 
1009—1852. 46. Vorfahr. 47 
Heilbehandlung^ 48. Moderato 
des »SchFagur-Studios«, 60 
Sdhwänzlurch, Mt, 52. griflChi 
scher Liebesgott. 64. GeatsH da 
deutschen Dichtung, 65. Fluß in 
N dar BRD. 57. Blattwerk d«i 
Baumes. 56. sowjetische Mach 
richlenagenlur, Kurzf., 55. Saug 
wurm, 50. Stacheltier, 61. anderi 


2 



V.VV 


Bet 1«f Sumpf, Moo*, 63 
Schicht der Erdkruste, £5. Kura 
für technisch begründete Ar 
boitanomn, &8. Zeichen lut Artoui 
IBogenmaU eme« Winket*)- 


! KOMBINIERTE 
PERSONEN¬ 
VERSICHERUNG 

FÜR BERUFSTÄTIGE 


Mit ihren Leistungen 
ergänzt sie die sozial¬ 
politischen Maßnahmen 
unseres Staates bei 
solchen Wechselfällen 
des Lebens wie Unfall 
und Tod. Entsprechend 
den persönlichen 
Bedürfnissen kann die 
Versicherungssumme 
gewühlt werden. 

Informieren Sie sich 
naher bei unseren 
Mitarbeitern, 


Win komisch der tarawfier nur 
atLtiithil 1 


STAATLICHE 
VERSICHERUNG 
DER DDR 


FÜR ALLE, DENEN DIE EIGENE 
VORSORGE AM HERZEN LIEGT 


Übednint du nicht etwas 
mit dam AJbdtehttrt? 


Fptj: K_ Winkler; Zätfircin#**: J.Kaamtrcr^ L 




















































































































Wissenschaftliche Weltanschauung 

Zur Rosa-Luxemburg-Legende 

Oft Oft STI MME lur Parts! der fli 

W.OU DEN CDU Srtüui*i!^ljiJit tu hr' 


Ru* LtUMftbiirg — Bfonnpiutili 

von Prof, W, Arnold 


Um vi«re große ^rsönlkchkekteni 
der Geschichte wurden Legenden 
gewoben — liebenswürdige 
manchmal, häufig aber auch bös¬ 
artige, die hialork&ehfl Wahrheit 
entglel lende Legenden-. Mit ihnen 
wurde und wird Politik gempcht. 
Ideologie erzeugt. In der Sendung 
süll das am Beispiel Ru* Luxem* 
bürgt d*rgeil#llt werden. Durch 
Fälschung und Verwässerung ih¬ 
rer Ideen versuchen bürgerliche 
Ideologen, sie in einen unüber- 
busnicharfln Gegen«ti zu Lento, 


lur Partei der Bolachflwihi, rum 
Sowjetstaat zu bringen. 

Warum r. B. die Legende von der 
angeblichen FreihcitsauHassung 
der glühenden Revolutionärin 
Hose Luxemburg gerade haute 
von bürgerlichen Politikern, Publl* 
listen. Historikern gehätschelt, 
immer auf* neue eus der Motten¬ 
kiste geholt wird, ihre zahNo-jan 
begeisterten Äußerungen über die 
russische Oktoberrevolution. über 
die Schriomftcfigrrolle der Lenin- 
sehen Partei verschwiegen oder 
rumindösT hüruntergaspielt wer¬ 
den, erläutert ProL Dr. Schlei lateta 
in der heutigen Sendung. 


Studio 70 

Wort auf der Waage 

Neue Sendereihe 

20.05 Si» 

Woran prüft man das Gewicht des 
Wertes? Doch wohl an aeinam 
Wahrheiisgehah. Dies wird in der 
neuen Senderei he jeden Donners¬ 
tag in »Studio70 k getan. Geprüft 
wird, wie es mit dem Wahrheits¬ 


gehalt der in -den westlichen 
Massenmedien millionenfach vor- 
b l eiteten Worte bestellt Ivt und wo 
und wie mit der Lüge, dar halbe n 
Wahrheit* der bewußten Unter¬ 
schlagung em#r Aussage manipu¬ 
liert wird- Betfwhten doch gegen¬ 
wärtig gewisse Kreise dar NATO 
— wenn di* militärischen Waffen 
schweigen — den psycholo¬ 
gischen Krieg gegen der» Sorialis 
mus el? HauptfeJd der Ausemerv 
ddradtzung. »Bücher, ZeitschfiT- 
tenartikel, Rundfunksendungen 


können die Wirkung militärischer 
Waffen weit ubertrettan«, schrieb 
unlängst Hu ndOswchr Übcrs-tldul- 
nant Horst Prayon im der 
»Europäischen Wehrkunüen. 
Dementsprechend Sind Worte, 
vom Antikem munismut diktiert, 
ihre Waffen. Sie gilt es zu 
entfernen und unbrauchbar zu 
machen. Die Wahrheit, gestützt 
auf die wi±£enKhaftlichen> Er¬ 
kenntnisse des Mapüsmut-Uni- 
ni&mus, führt dabei di« Fpdar der 
Argumentation. 


Nacht-Taxi 405 

Der Mann vom Taxi 4K ist urvtaf- 
wags, auf Nachtfahrt, um einem 
Am tu einer dringendem Opera¬ 
tion ins Krankenheus zu bringen. 
Er ist spät dran r weil er sich mit 
meinem Chel gestritten hat, wegen 
KtoinigfcjtfiTtn zwar, aber er hat sich 
sehr aufgeregt da bpi, möchte 


OA AA BERLINER 
£U.UU RUNDFUNK 

sofort kündigen und die freie 
Stelle eis Fahrer im Krankenhaus 
annehmen. Doch de tauchen 
Erinnerungen auf. merkwürdig« 
Begegnungen* amüsante und 
äuch böse Erlebnisse mit Leuten, 
di« #r gefahren baL 


In eäier dtr Haupt*ollen hören Sie Robert Träath. 


Magazin am Morgen 

Tusch für Tüchtige 

Es ist schon zur guten Tradition bei 
Radio DDR geworden, die 
Mitarbeiter des Mprgenmag«ins 
verdlanstvollgn Bürgern unseres 
Landes einen »Tusch für Tüch¬ 
tige« aulsp ie len. Haute nun gilt er 


JA ****> m 

gegen 0. tU ddr i/iup 

ganz besondsrs all denen, die 
gerade im Wmler angestrengte 
und heue Arbeit leisten muMw 

Das trifft zu, wenn d ieTamperatu- 
ren weit unter Null sinken oder 
Schnee, Regen und vieles andere 


mehr den Arbeitern tu schaffen 
machen. Der »Tusch für Tüchtige h 
gilt eben darum aller Kumpeln in 
dar Braunkohle, den unzähligen 
Eisenbahnern und allen Mitarbei¬ 
tern im Straßenwinterdienst in* 
n*n sali heute morgen einmal ein 
besonderes Dankeschon gesagt 
werden. 


b.» Mekxh* Hf N Kh4 

Üb*/MW Berlin «3 IHi 
und die MW Bmfcow, Keula 

undWMalMSIüb 

[Übernahme von RADtö ÜD^S 
3.« Die Nationalhymne 

Dmw : 4DQ Hm hf., mm« 

ue ÜUnMn. WcflEf 
£01 STEREO 

4.36—7,30 
Guten Morgen, 
Berlin! 

tarne jnrflfrfeNeumHiM 
Dazwischen: 

sj», sjö, m, 

LS, T.W ftadtfktTlgn. Wetlrr 
tJ5S Wh bl d*m h«ki( 
bei FwJgi knl 

■■ ru -a. fc -k ji. - i IJ.,il- - 

/Jl nnwDHV Werner 

flD STEBEO 
?Afr Munk» wmstop 
S.15 Stimmt nwl um eie 

Kindarfladar zum Zuhorpi 
und hwhmigeh 
FflsbiaclWilif d |E ngflrl; Wt*m 
Fastnacht ist [Teichm*™}; 
Liebe Sctweslee, tara mit 
nw(Btt«fc:W.Ridtterlr 

Ritsch, rfiftsch, n rrdibum 
IBwrfr.: Sr-hfl'l: Wer ein zo- 
tes Rödetben hat ffiiMMiti; 
RflChttued linlg JMtifal 

130 NsdvicMifi. Wafl» 

s J4 wm gnfvMiiB ■•upi 

kH Mud, iSi Si* hffwwn 
und IttOen 

Conceitfio Nr. I ü &ur hir 
viff Vioftnw, Viola, Viflienr 
ceIIü und Basse- rentinuo 
ff*ig0*w|; Zwei MöWten 
(de Monte); 3. Setz ms dem 
OinUrfl Für Fiele. Obe* 
Violine, Vsela und Violon¬ 
cello CEÜ0rw]; Ccsirtca 
a püngere, Arii der Detina 
fHiydn), Dirtrümen^eO-Dur 
(Haydrj; 3. und 4. Salz aus 
dem Quinta ti-ikjr op. n 
Nr. 2 1 Reiche): 0 korticbe 
Zeit wj pSchonbcha lia- 
der- m. m Band 1 (Bes- 
hoven]; Nmn r spenisther 
Tant ISaraut*] 

ItU lik dfefi OpefiTtWreiMid 
1130 Hedndritä mrt aut- 
ILhrhchzfPi WettSriKfichl 

ie.40-12.30 

Treffpunkt 

Alenanderplatz 

Das- MiGajsriagazifi 
*s BtSUtdER RUN DRINKS 
Dazwudwfi; 

iz.» Komrntffttr gm HBtUg 
^ HidiiicFitpn. WEttFf 
1135 NMk «wfi Itati 
1£»UKhbgibrZrit 

kNNechhchtim 
— MmguiMpt» ■— 

11M Am Bptr imri Kffimt 

FmXfkbafctartf; Tvwt 
l^def 1. Seü aus 

dem Qurtflt MHöi (Te*e- 
fT 4 fin|; Qtrwrtüre tu -Cori 
lan tulDN lüoartl 

14.16 Kinderraiio 
Knkpsenstadt 

Untemegi mit fcr Klasse Ü 
»Def ScfuifndbdnjfAft« 
Autor: Anita Hektfn-Bdmdl 
Oremityigie' bta^gftt* Streeck 
Regie: Klaus Zippel 
<ms1HHJ 
lijOODwn 

Musik lür dm ßttünfeT 

1. JjDquesBnl 

2. F ngnd FdUäw 
Dazwischen' 

is.» NkWcKw, mvn 


ÜUSTE«« 

tUXI J irgend $tudio 
DT 64 

bnSnAatgi peige Laut*! 

Gegw l«0 Uhr: 

MONO 

fit kigt'iM.'lipJ|.ueaJi 

ODfTKO 

IMOkWodliifiEt» 

IMfrhibidibgdvrZtit 

Mit ^achricnten und dem 
KnwMnir tbsTagn 

20.00 Nacht-Taxi 405 

Hörspiel mn Max Hbffmenn 
Dranaturgie: Chnta Vater 
Rege: Barbara Ftenset 
Tod: MM fiW B MwhoPI 
Es ipfKhen: Jörg tiudrufm, 
Reben TröscK Elte Konen. 

Hilde Kneip Trude Bechmanr, 
Helmut MiiRer-Liflkwr r h*ns 
Bergermsnrv Hern Weinheimw, 
KurtBowe und Helmut 
Hrfflorfl 
SD STEREO 
mm TiM MpilWi il4ipi 
bartfwUy: 

1. Ronde eapriCööso E-Dür 
op.H 

2 De CisttWiVlpuriiiEnadlt 
opl W, Chorwerk rwöi ern&r 
BaUide von Jobiun WpHgang 
von Grslhe 

n.M Püftsthlau derzeit 

Md Nachrichten Ufld 
Die Welt — heute abend 
OB STEREO 

a« Für den licrimmd 
Thid Jenes'Mtl Lewis- 
JüJOrifiBlffi 

0D STEREO 

22.46 Die Opemszene 

GkjBeppeVWdi: 

Am »Luit* Millen: 
RunsfliteltfcFIftfde. 

Fiwiel- 

Jitke (MW Sopf» 
Eberha F d Büchiwr, Tener 
Veclav Zdik. Berrton 
Waldemar Wild. BaG 
fturtlfunlctWf und Rimdfunk- 
$nkniie«EhedEr Berfin. 

Ltg.; WoH-Oeier HwszJkJd 
Hialai ffi rmki-Kareakow: 

Aus »Der ynstatlid» 
KaSscheii: 

Et lim die Nachi. Are der 
Kaflsdwjwma — 

KlöwOija KurtJ^schpwa All 
OrcHötBr des Balachüi 
rheattrs M«ktu. 

Lfflung: BprisCbeikin 
An ton h DvoTik: 

Aut ifluMlkta. 

ILjlde$ter Traum du, tüfiued 
mild. Rwc T AM - 
Ptter Bindput. Ta»r 
Th™ Adam. 3a& 

Cher der Daitsriwn Stute- 
aper und SuiBkap^lfr toriie, 
Leitung: Anhur Apeit 
PWtf Iritoiraik: 

Aus «Eugen ünegin«: 

Und »■’$ mein Un»rgang 
Briefszene der Tatjana -* 
Ttman Mdjcschki i^-. S*pran 
Crtbester des Balsdiüi 
fhftateri Moskau. 

LMmg: MartEmler 
a» Pbdnidrtei, Wättdf 
SD STEREO 
ZUGNacMmuft 
OstinatD IKBlbel); 1. Suite 
aus den BaJ »Das R«h1 
des fiemi« (Brunef 
aSIOioNno-ialMm« 
MtMtkiffie der Ngdit 
Übfir MW Ö€rlin ES3 kKt 
und die MW Reaskow, Keula 
urd Weida 151$ kta 
(ÜlmnahrTW ran RAÖO M)Rl 


BERLINER RUNDFUNK 





0.00-345 
Melodie der Nacht 

!«< VDO, 2.H. 3.DO N*d» 

4,«HWin.B-..nd 

Wurtschiandung 

Mit Hwit-Cmsra XiHjriqh 

Rd: flarite 560-9141 

LÜbar die MW: Naulxandefiburg; 

SpU, Berlin 0*. 
Benkow. Weda und Keula 

INS klfe und alte UKW 

4fl) 5HR£0 

3.45 Magazin 
am Morgan 

Der Funkwrttker — 

Mujii, gute LflLne, 

Meinungen fuflL T*fl* 

Bis ?.Mi halbsründl. flachr. 

Am Mikrfl^ön- 
Harre: Domerhact 
715 NM*0 DM grifafari 
7.57 WassefEtandsneiduT^eu 

5.00 Notizen — 

Noten — 

Neuigkeiten 

RADIO DM rwathri B und ID 
und ini| UM Htfhrirhitrin 

5.45 Aid d*n (hUMmaMtnu* 

■Waium?« 

»Wh nacht d* Swne am 
Abende rftd*r n^tiii. 
IragTcri die Kirdcr 

■ ja jiti ■! . -L .*-Lu__ 

ld.W H#chnörttn 

10,10—11.55 
Unterhaltung 
am Vormittag 

cm »IfREO 
miß TrttfpuAkr 
Plritmtudi» 

Jm Mikrflfgn: 

Rans-Georg Kn&nch 
11.* Neun™ - h ifingeln! 

Folge: «Bitte m*hr f*nölt#n- 

|ilW14 

Autor Wilhelm Hampel 
m STEH EO 

113tf D*» Rundf unk-T««- 
trdinlBf Liipitg ipOlt 
11.56 Wasserslarrdsncldunycn 
lJW NeehrUUifi 

12.05 Die Walt 
heute mittag 

0 STEREO 

1115 Mirtt™d>w Dvwri 
1100 NdMte 
111« RjM H*iutn Apttpftlfc 
ÖD STEflEO 
1115 «n Mittag 
ftjvflrtur« to i IFte- 
loveh: □ gancti Justitia. auc 
■Ir und airmmminn« Mrt- 
ilng)' Marauri» t-Moll up. 4$ 
Und M' r f "Win 

Untergang aus «Eujtft üfteflUH 


LEFZE; SÄ URr^urzweiFges 
(0aw.: hBltaimdl. Hichr. «Mktf 
Auf ein Wtf SjyUSflJS Vftr- 
kchfssflr^iwl t.K Musikmirtl 3.W 
Nadir. S.K Funk streite mit Film- 
tmpfetfunfc WpchefiBrriwflllen- 
Vorpchau und F^jdrBöfr »Entüek- 
ifgrgjdahfT ni€h UntekannN 
M5—ID.» Hbre» igmfle 
HALtfMAGEDEBÜflG: £K-fl.tt 
i hrtSj 3 ieWHc |Bnw.: hab- 
tlundL NachriVarkehruttw 545 
Swrrv&rKlVg 5J9UL5V7.» 
Htirararvice 5.15 Ongind VPHjie 
vrÄdif Ab iDö ÜDein» w^rn 5»dif 
Uiptij 

WESO£N. 5.0$ Dresden*^ guten 
Margen fflh thJL Ni X\zen, Service- 
kiformatflnw, Erelgnjtöttichllri 
und viel Mjgi 1.06 Volkstümlich* 


UsdiailHiwai). Ein« SteffWrt- 
diizze J am Mittelasien 

11» Nscii rieh tan 

OS STKO 

1106 Wir ipitltri Für Euch 
Das RundftjnJi-BiBKJixiiKter 
LtHpfiJ 
dPSTEftW 

15.00 Magazin 
am Nachmittag 

is aajioo.tr »mk* r. 

II. W Nachrichten 
CD STEREO 

11.05 Stundi du Mtelodie 
11SS Ott SvtdfiuiM J«t dal 
HODDitTigHämwhtdtr 
NKfcritfcl*mdäHn 

VI ^rtmlömi Jfli&nAn 

19.12 Das Arbeiter- 
Kollegium 

Fragen LfflMMr ZeR 

Ansch'teBffid: 

QQSTKO 
Zw Uwvdttmde 
Wir iptotenvoltaCÜTrilid» 
Weisen 

ftifp ti thrrfittf i 

20.06 Treffpunkt: 
Operette! 

Wh iprtltn Ihn 
WiMidlmtiodit 
An Mdiölpfi: 
tegoboffl SaliW W ff 
y JSitilischr 5c5l*llung‘ 
Marfetie Rpirfia 

21.30 Krimi am Freitag 

•Vtfjihrt* Frttfrni 
von Klaus G. Zabel 
Daiiiiprurgie Ludwig Achtel 
MuäV: Reiwr- Gatfer 
Ton Wal J »ng Msdhofl 
Regis: Adiim Sdnlz 
PiröMii und ihie D^steiiei; 
Uwes« | Käthe- Heidiei'i. 
Crfcrtelai-ce fWüiw Wd«- 
haiserj, Lrenfl KMarion v«i 
de Komp). Bertha jd IH*is- 
Joachim Hanisriib Dt. Tn- 
mt IWtffflonfl ftrun«iter|. 
F^iyOn ^teul Eniors), 

Piikcsma 1 s [Pater Dommiuti^ 
SHhUffcMwi 

22.10 Die Welt 
heute abend 

ZU0 Eabiiffoif-EM: 
ktndbmibrofipoMii SC 
Empor Rostock — ZSlCA Mde2c*j 

ousmo 

Z1A5 RhYOimitdi* fpitiuifljhfl 
BMNAthrichLtn 
CH> STEREO 

Z3HH HkddMilMa 

B5S Ote NatyM^hvmrt« 


10.DQ FfeKhfktitBn 

10-10 PrftgrflftimhiflWBise 
1135 SchuHurl 
Ceufie leben - aberum? 
Ratediläga iMidTtps fix 
dte Efuthteoa 

1645 MiT-ttusrtinx Vwitnltn 

ln Analoghsn und Konhotten 
Que< Cuith jegliche- Art 

MDR Musik 

<Dj STEfllO 

71 aa KWnn DrdiHtvKewt 

flittic* M duodecirm Luano 
IGsbriElih (Camert För 
drei KlüMiifft d-M, RfWV 
19H 13ach); Sinlon^e Hr. 1 
c-ftrfr «jl zi f&eethoiwa; 
Pesm#ll»^Mdl für Ör- 
gd. EWVSK2[B&th) 

1305 Au dm ZaftpueUwi 

13.10 RADIO DDH ![■ 
Mitschnitt-Service: 

— Aj W lAf tot k m ififtflridlBTte’n 
bmchltn 
— Dein R«M 

Dai Enig*lWnb«ate 
ÖD S-TEHED 

— BwJferH, TpirrTunt 
HD STEREO 
14W bBBMttilft 

Luhrifl von El«tfiei*v 
Stenatt für Klavier und Vh- 
linfl a-MpiJ op. und 
Stfe-chqyntd i-CXjr op. 130 
16.W MactrtfiEBfl 
<n> sTcpfo 
1505 OptfnkwuHt 

GÜKomp Pb(cini 

Aua »La Bphfimen: aj Ufa m- 
kall i?[ iJtejUBftdcheh. 
bl- Wo ch rtlifi vbn G ürA 
duinsm treuschHura lauschte: 

Au« iTuiJEldQtfe: t) 0 Bd»n*r 

Kr-ibe. b] biner stillste, 
cl 1h d+sem SetilpfivDfviB- 
)6n tauEEnd Jahren; 

Aut pTwti*: ajHt.disge- 
ter^ mir, b] Mang! Tritt 
flifv, cf Wit fich di? ßJ- 
dar glikchon; 

AuinMadww Butte rllv*: 

Al 5chutlrt alls Iweig-e, 
bl Suzu'd, -sag, wo tust du 

Cü> STEBfcO 

16.0G Aniti^mie 
dir Rockmusik 

Heu« Mvilk - Nbl« in dar 
Musik -5 ' Eins krititthe Bil« v 
in drei TeUen von ClSut 
StruÜCk und 5cela n Lasth 
2. Ftttp: Das neue IhÖTu- 
menethjm 

1115 Schulfunk 

Wo fitfjj #44 Ntrfrt 

mlhig iit 

Im zemndon Auifaildur^s- 

Üg«[fcfGST 


17.45 Gestalten deut¬ 
scher Geschichte 

Ludwig Ffutrbteti 

1100 Naehridittfi — 

ItomrwtAr — 

Am dtrti. Zlttgtttfoiw 
(JDSTlftEO 
1L15 KlirärmuBk 

Miete g-Molt ftp. 23 OChcpenh; 
Schflrra oMtf i [Mon*ütohn 
BartholuyL Andanlirfi ml 
Vmftkjnm CSchutertÜ: 

Au« den Etuden-Bildern 
op 33 lAachrtunirtowj 
O» STEREO 
11H) Sund* d*T Klanik 
Ouvertüre zur Oper «Titus» 
(Mwifri): SirtlQflit Nt- I 
g-MaF IMehulj; Streich- 
quüitetl 1-Mcdl -np 60 
(Mcnöf-ssoh-n hrtTtt4yt 
M.M N aJNwJ i teu 

20.05-20.45 
Studio 70 

U.fcfl» 

HaHlk 

Variutsützung Hk Imcht- 
buH 6odPi 

teprwJi tnif Pn?t. Ür. Oparfl. 
Miller, Hai e 
— Rtttnsn ohrva Nett? 
flnflKhoikm in der Hoth- 
SMÜschefei — Etefuch im 

InsJUti jfr J, . j J 

■nurnvi fUPT rwL»wri«Tie- 

rei Hoatedt-Maitenehe 
-UfortnidoiNiitut 
Wketncttell und T«twft 

ÜÜ 5TERE0 

20.45 Der RADI&DOR- 
MusikKhib 

Ein Tteffpur*! Hk Frtuvids 
-atnil- zu netimflndef Musik. 
Ern« Sendung VM 
Klaus Richter 
Th«mi: $ote für Gcupptn 

Ekri 1j , i j ™iki*Hiil4^Dfri^Kiti' 
1»n 

GespTKHsteiliyhrMr; 

Raul Htirtf tatfi. 

Oiater Hahrdhirx 
Merlin Hertel, 

Jvrg Nremchlr, 

HteupirgBri Schrrjdt, 

Jahirwtet W^ünipn, 
Mich^OlnEüf i*ed Winker, 
FWmul Zepl 
ZlOONicfefchtefl 
B.06 Aus dom ZAftpatchtfHn 

ClDSItRfü 

23,15 Serenade 

Viristwiwn gber pn Tltenn 
vön Ad&Dpti Haytln cp. 56b 
fBrshms]; SnfpnieA-Dw, 

UV 201 iMozartl 

UH - ■»---■-» ■* 

£*Mt atraHcnufl 


gramm mil Sbhwnin 
ROSTOW: 5.« MGrgonmAgajifl 
■'Oww.; halbfliirtdl, N«hr 5JO/S-ZO 
Gedanken zum Tage 5.3S/615 
SchüteirLüfthte S-1Z S(**trtei- 
bsneht 1.46 Wetear||«sprKhi U5 
YDtarmsik JjflO Ofüw-UrnKHau 
115—10 B Ein MdodembttuG 
COTTBUS: 5.W MusMEsdier 
UHtenv<n-f|kich mit ald. Berichten 
IDatw.: helbsHmdT. Kchr.l l*bn 
KdrtKrtU* beteuveht — SÜndinte 
tesche Kompaniiwn S.-Ofl CoHtws 
iklud 9 M SorbiKhe Sendung 
HtANKHJVTT (ODER]: S.-DS-UO Dk 
O deiwellfl Meißen ml| Nsdv. 
POTSDAM: 5.L&-S.W Wenn d«f 
W«k *t j«*Blt ilDazw.. hrimiündl. 
Nachr. MS Spödnütuen 5.45 Die 
Funkkin - eEpdnd^nie j imflppe 


IM Nichrktilen. Wetterb^. 

UH Kwrurwitif 
IWdlllQ. v(Hrt Ddnutrtüsl 
ö« Di« riGtiflbuda 
Ftxjwf« Leuie 

USTaflzimtalHn 
2 jÖ& NidirälitOfx, W«1WrtWr. 
LfiTiunwit ZHÜdien 
Hldil und Ifar^Hi 
IWMMlindrtei 
106-359 

Muffe hur Untrififhiing 

4,00—6,00 
Frühprogramm 

MusikrötektiunL 
ar^ijle inwitetminn 
BÄ 7.00 hi b elü nd lieh 
NiChrtehten, Weiterb«r. 
Lff&Mdii 

f. M Frühknmnwfitar 
7.56 P'ij^ririVlA'iUvi-pUtPl. 

|M ÜKlndiCHw Wettert*: - 
1^7 OPR- ft mn rl en 

I. 12 Musik mKht Freude 
Militamwscb ISchrüben!^ 
Wandni ted ^Sthurrtarui^; tich 
menlQ capncciuso IWeberb 
Ana dm Snwiei «Cfa 

bs den Pädagogen- fMandets- 
tohtiBarUvldvf: «fOuv«r- 
ture, bj Ich weiß, daß müdi 
Eliw liftbr, Ttfwtt; 
de *iirVfllonc£lio und klei- 
KsOfcrttfter f£ük); Et i« 
manch' Lied, ins dem ZyfcJui 
•ki efer Ngtur« 

WiUep aua der Oper »Marga- 
radier [Dounodl; OImh Ruh r 
ohne H*', thjen fapetf bp- 
tiäe ei« der Oper «Maurer 
mnd ScNawn [Mmü Musik 
ms dem Balten «Coaprlia^ 
JWtal 

llö Singt mü uns- 
iptell mit urn 

Lieder für unsere Kinder 

9.00-11.00 
Die bunle Welle 

Magazin am Vormittag 

g. ÖÖ iß,W und 

ll.H Nachrichten. Wcttrrter. 

1 T.-CB Kgra boficFit el 

II. IQ Für den 
Musikfreund 

1 JMmH UuAhfh RIaaI 

Pi PPffpiP FeJtI- 

Chrtenütelur Öfter »D«f 
Sdmster und der Fnanrier*. 

2. H fc—rt i ibttsh: 

3.6itz: PhMb aus dem 
Koiyert Hjr Ob«, Sttekfaf 
und Bish «mttiw d-PAellj 

3. Job uw Chfti&H Bach 
Timteurin Bus der Balten- 
suite Nr.1 D-Dur derftwr 
»ArtiadiS«; 

rt- 

Ouvertüre zur Oper «Apollo 
und Hyjuifilb<j 
6 FudnrtMtr; 

1. Satz: Allegro cchi fuoo a 
aus d«m Korqwtlx Kl&ui«r 
und 0 chHtrr Fi M&l; 

1 Ludwig nn BMtfKwtn: 
Sechs L&rdterische Tinif; 

7. 4m Zftdr; 

Konzertier Flnle sjnCUJf- 
chster D-Dur; 

I J ijiiru i püibü|| rt. 4 fji * 
w. iw« mran npp. 

Sindpnte G-Gui 

12.» Nediriditin. Wtetteibef. 
II« Timmü*lk. dl« f r*kJa 
rudvt 

This ig myiürvg ^ChwIinL 
Malaike; Er isL da 
fmürPBm*: GthdteStfalk 
iBcturtenbergcr]!; Jute 
. \Schulze-Serlach|, Di bi$t tc- 

Wift i&4us«i: Kgmrii dwh her 
(Kehrl. Je faime (Bause!; Why 
did it hjv« it im me 


(AndfrsEon/Ulvaeusl; Du 
[KjUftft; Om hwtjfl keine 
Ahnung (Kihrl; All* Mannt 
Deck IFribsdik Ehfie Herde 
Bieter Pride fWhite!; Man 
tanzt nicht nur im Sommer 
[SehowJ; kH heb'dich mtfij 
und mthr |Th. Nats^irnkif: 
Ufl bivea party Iftobinsm 
UM Akflmii Mf1» 

Mfl hacritehlen. Weflerber 
und imemöttertAier PröM« 
1J JO Bendezvoui 

M^1 Cüm hj jMrchestEr 
Leitung: Kurl Beyer 
14J« Hoeterkbtan, Wettetbe# 
U.1-0 Kurz belichtet 
14J5 Hut*nki«M 

— Der Chor und d» Valki- 
ifutpumkfltenorchestef tat 
Ponisch« Rundfunks 
— frHOO Chiün *nd fii* 
Itilien Jan-O-jartett am 
Mil Sri»; 

— Das Erambte iltebt^rw, 
Ungarische VR 
1S»tttcfrkbttfi 

15.05 Wirtschafts- 
Impressionsn 

Die ■Varstte^omn-g vdn 
Bdhr-ai. Wer zettelte iie 
an. wi5 vtrtiirSL i*Ch hin¬ 
ter ihr, walghe Gefahren 
b*kigl ite füi £te Wm- 
SchaN der liteinamirika- 
flöChte L»der T \>t iMrl- 
adiarts-mprEisiorcTH gebe 
Antwort beschäftigen «ich 
außertem mit der Ptnüf 
Börse, äaUen die Februif- 
Pteitfi'tije \n4 unteififlHen 
Sie niiL viel MusiL 
ItM Nachüht« 

ItJfi Kurt tünchtet 
lHfl Aid tan FHifliin 
baittr NotPfi 

Ouvertüre zur Oper «Der Ku 
(SrnAtma); P*n und Edv 
(Sibeliw): Muurtu IZar- 
tvttol; FTtfude E-Dur 
(RochrranirowSr Mohrenü n 
ns der OpH iAJdti IVterdifc; 
Schwedischer Tanz LAuhik 
Höchrtiato 9 ad Troldhn- 
gen ijGrwgk BorcdutsC de 
pa*"ie [VtayH): 
f usi- Polonaise (Sv«nd«fl)i 
Stheng i-Moll jProkcdjM; 
Marsch aus der Oper ■Liebe 
tu 3 D*mw> IFttkofawl 
17.W FUdiriChtfr 
Peisewtlertefichl 
l7.t&Gul Hrffdtefl 
bei Taozmotodian 
li.M Neöiriehttn. Wdtefber. 
Kommmtir Oe* Tip« 
Berich li fthn ZaftgtKttihiv 
1SLM N*chricfrtni r Weltstber. 
SporünfumUli orten 

19.12 HALLO- 
das Jügendjnurnal 
21 00 Tip-Disko 

Mil ter mrernilicnalen 
SchlegertiiK 
MusikretUkton: Gitfindt 
Hiidtthmdl und 
Ureule Künsüer 
An der DsLothek 
Thp« Fr«« 

2JJ(I AktueÜH vom Tage 
Nätilntilttfi, 
Spp , ’iräD'nu-jMien. 

Berich i.(i. Kommtnur« 

23.00—3.00 
Wünsch dir doch 
mal Tuwrmiak 

Am Mkrolm: EdAh Bilbadi 
und XarUwinz Wapenmjin 
Wjsiktediklion- 
Ursuu Künstler 


5.M Meknfc der N*dit 


Regionalprogramme 


Unterhilungsmusik 930 Zwisten 
fichtslbcrg und Lertdaskrone 
J.3Ö-1D.» |>fl«Sner Kußdter mu- 
Mtereri 

KARL-MARX STADT; 5.0S Magazin 
im Margen [Djiw.: hsbslundl. 
Nachr. Wenibtr man tpteM 
SAl Halte Conäor 244, Vertehnhin- 
wati# 5S2 Mergen ul w Mt Wfr 
chwewte E-Z2 Wif ptlifattn 6.50 
Mil Ü 92 Lnlewegsl 7.10-KM 
Wissenswertes _*us faruf«n«fn 
Mgnd« >Ö IM Übem. vom Sender 
Dresden 

WÖMAIb'GEf^'SUHL; 5.» Mit 


Musik serviert fDuw.. haibüündl. 
N*Chr H Komrtltnlir, Hwsßerrita) 
7.19 Fretzeitkalendef 79 S« Leiste 
Netffikhti 5» Nachr. 9l10-l(kn 
SliTftie FürDraCulanten 
SCHWERIN: £.K! Unbrihaltumtf 
ZailvargJekh |Dsw.: ha Ifcfürdl. 
Hachr-1 7.» Racs-a-Kurdöndi-snsl 
105 Brüllte, tiJüäwünjche Ufte 
Mual 1» Nichr. 9 lK SblifiAteh^- 
Ste'tdicha- o 9» Morgenbummel 
NEbfiAANDENBD9£. $j 0$ ßu[«i 
Morgen mit Musik ijDarw.: Aalb- 
ttüfal. K«Lhr.5.5arfi.5fl?7M Tips Für 
ten Tag! Ab UH gemeiht Rio- 








BERLINER RUNDFUNK 


1 


0UUc*die$« Hecht 

Über m terln 693 kHz 
und die MW fetstff«. Keula 
wndWWi imtHl 
(Übe-mah*™- RADIO DDR) 
3 *5 Pi& NitpnelhYmre 
j 4£ p |f YViftrr 

Dhzw.: 4,00 ftüdhr, Wett Er 
+ 30 N^WiHn, w«in 
® 5THREQ 

4.35-7.30 
Guten Morgen, 
Berlins 

H*jtt md Bftlld N«u«h 

D irischen: 

f.Mt&JMLWl 

S.30, 7 00 Nedirietam, WsHBr 

ti.5*W*t Ist dtnt fwil 

b« Mp In? 

7 JO PiechridHfl*. Wennr 
(Ü)5tthfo 
7.10 Miufta rvwalBp. 

LTE StEHECi 

hirderlisder zum Zuhörer 
und Nachiingen 
Dir Klaint Rimtflunh-Kjnder 
di« Leipzig singt mit such: 

«elf P wir Schlitten 
fahren [B tnh.. S*fidigO; 

Kai* mai IStefi) 
BJOfbcfvUrtat, Wetter 
8.35 Wir pitufitcen mrt Murük 
HD STEREO 

9.D0 lAiiiik, d« Sie barmen 
und lieben 

Das Tage* Waihe l&chubertl; 
Am RrünnJdin [DhfM]; Vier 
mfiÜBChd duiurr ■ ,td^r lu 
Fmienclwf imd vier Hörner 
^rj*insfcyj. Fu nr VcKkElie- 
der IBearh.: RegerL Der 
fMrthtit+r, tu t Chor und 
gru-Beii Orchester (Wolf! 

(D STEREO 

»3DW*rik*nnl,d«rhil 
schon fuA jumwwn 

D»e fi+iscisfund* furuwhft 
Opern- und KwifflftfteurKie 
Sprecher Oder Bj&fflJhi 
Mamiskripl: Lolhar S'einke 
(WdNa.dcrJl7.Fdge! 

0.30 Nachrichten nil aus- 
Buhriith+ffl WeBerbtreht 
(H> STTBED 

040—12.30 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Das Mittegsmagazin 
d« BERLINER RUNDFUNKS 
[fam gehen: 

12.CC Kotnmiiitar im Mittag 
2.30 Nachrichten, Weher 
(El SIEHEÜ 
L35 Musik nach Tech 
yo ftifudHg der Zpd 
Mit Nachrichten 
— MitiagHugate — 

dB srsao 

E M Aut Dper und Kdrutrt 
Im GIRT Bzidkistjuscii rrtl 
HADIO 3 OHA 

Wfll^png Ammern Mxjiii 
1. Folge! der Ht’ßgdfeWfcn. 
Arte aus i&or Gievann-» — 
Mintecho Pöp&w. Tenor 
ShFaniKircFireter ck 
B ylpütthtn DundfimM, 
Ladung: Michail Ange^ow 
2 Ajs >? garri} H«hiei1i: 
al Und SusanmaJonnL recht 
Rnritalv; b| Nu ■ zu F udltia, 
Am 

Venera Janewa, Soprar 
Giusepp« Verdi; 

Erhebe dicht Don im Zimmer 
mogat fcotn Sonn du wieder- 
sahen, Rezitativ und Arie 
huf iCin Miütribilli — 

Iwjfi fansu'nw, Barilan 


SinlonidorthKtBr des Bul- 
gariKTer Rund^nk* und 
FErnaßhent 

Leilu ng: Boris Cttrlsche* 
RifgffietelMrtavillo; 

Aus »Dür Bajano«: 
a| Wi* Flammte itH t&H 
Auge, Reäutim; tjr) Wte d* 
Vöglein achwebeo, Ai:e — 
Vtn(l# Jörcwa. Sopran 
Orchester der NsliMaloper 
Sofli, 

Leitung: Borts Ch nEjthew 

14.15 Märchen 
am Freitag: 

rtrfittte HaxJeint 
Hikfpiel naefl der Erzählung 
* Das UngluCfcttuhm von 
Haru Tallatfa 
- ErslKfidJriB — 
Furkbeirbtilung: 

Karl-THeifu W. Schroter 
Dr*nfllurgif Nwia Korn 
Regle: Vieler Bellmar.n 
Ton; Wolhjang Köhler 
Mujil: S+sgfdKl TielensM 
la b 9 Jahroi 
(JD STEREO 1 
15.W Duett hi Korutft 
Utesik ?vr den Rg«*dsr 
1. Slormy Fi« und Maria 
FlraudOuri 

Z.lkf irmeTum^DH 
DawiKhen: 

15» Werter 

© SWIO 

16.00 Jugend»tudio 
DT 64 

Bm &*ndunfl, jwge Lfutal 
QD STEREO 1 
il.M Müo^e ifi St«r«o 
15» Putuchi^ d*f Zeit 

Mi| Haohiichlen Lindem 
Korr rrtnlar des Tages 
©STIAfO 

20.00 BeHtn 
bittet zum Tanz 
ohne Pause 

Mit iNfft Lüflinpsnielod**. 
gestaltet von 
Bernhard Eohitt 
Zt.» hilHeWag dtr Zeit 

Mit h Erchridten unc 
Di* W«iT-he(Ae ibend 

GB B F ölt O 

Z? WSipeHell Alft Sie 
1. Uta Jatzkcwdiy 
J JiS-tend-Bgll 

I. Boger WhlHakar 

© JTEMq 

2145 E* rrufi okJhl immer 
Bu1 Hin 

— MusicalmelDilieni— 

23,30 NadiitttJtt, Wetter 

©STP1EO 
23.35 Kflmmtrmuuk 
nn Rtlnar Brtdtmiyer 

T. Acht Uttfcr nach T*^i»n 
Mür H* nrkh Heine — 

Lissv Tempöhd, Juigcn 
Holt und Eberhard Eiche. 
Geung; ^Ln#jia SonuE«. 
Gitarte; HinnJöKhim Wüll*i r 
Sajiüphün, Echehard Ewerl, 
Schlag«^; Reiner Bte*- 
neyer. Elekbonenorgt' 

J. Serenade i96e ■ftjr Otoe. 
Viola, Posaune- und Fünf 
Beeten- 

Peter Baser. Gboe; Klaus 
Seh^erjifif, VflJc K#i44eirn 
Maller, Posaune; Joachim 
Grurver, Schlagieipg; 

Leibung: Reiner Bradamevor 
23 l 5( 3ie h^tronalhymne 
0 00 Melodie der Nicht 

Über MW Bulin G93tfb 

und die MWBe?eikDW, Keula 
umt Wtüli 1515 UrHt 
[Übflimahme von AAC40 DDR) 


FF-DABEI-Liederbiatt für DT 64 (5/79) 17.15 flUNDFUNK 
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Muüh und Text: joni Mitchell; doutacho N*OJhdhetitung; AlFred Rheslif 





f.M tixrf - uhr - 3m fährt 

wvh^mtf tfv om fsrr-jApr /ch/rft;- 
£ 


Air Htif-bs mW 
fru/frt ctv &'* Htttd t*or 7 



fiw Xrth, bnimt As ffr ^ '-Ä5» im 

wrrm 174/ p« nnr? r *w*r Ft'n —- wr <7^ A r ■- tm 



Mtr— Qtn «Mer— err* — 
Mer - ftn -lf»r- y&f - 


Mar- gtft ■ ftrr - grown^ 

Eb 



htiii dir ei — n*rt M*r 


An — f&ng ah -ne 



Wer imh beim Bäcker Schlange ata Fit, 
siehe zu, uäe mflD die Milch ablädt, 
und hör! den ersten Klatsch der Frau n 
Im M&rgört — M-ürgangrau-n. 

Du höchst Kaffee und deckst den Tisch, 
ich mech das Bett und kemrine mich 
vornn SfHb^el, um mich anzLi&eh-SMn 
Im Morgen. — Morgangraun. 

Ref: 

□er Tag beginne mit Staub und Lärm, 
mit Gähnen und mit SlTaßenkahrn, 
mrt ttundebelln am Lmdenbaum 
pm Morgen — Mprgengrpun. 

Dos beste, was ich für uns hah. 
ist laden Tag ein soiehor Tag, 
ein Lächeln und den gleichen Traum 
vom Morgen — Mürgangraun. 

Ref.: 



Ihr hbctdiBf#t Lted in einer flurrdfu nkjiroduktinn mhtlloni H&cster 
| Foto], Gasang; Michael FtUdm+n, Otbrre und Klivbir; RoinNrd 
Buchholz, Gitarre; Manfred Wag*nbivth r Mandoline 


iZftiEingabt in MEZf 
Radö Berlin snonuba-nal — dm 
SWW» dflr DfUtshtn OemDkrs- 
bischen üegublih — sendel 
in Amhitcb, Dinisch, BtJbsch. 
EngPbch, frhnteüech, HlhA Hl- 
lieniith, Poriugiesflich. 5chwfi- 
dinh, Spj n'SCh und Sujheli ytter 
KW urnd MW 
EUROPA 
MW 135? kHz: 

Ertfiri; I3.30und2?.1&jftinzö- 
tiedi: 19.15. ItdMifdl; ZOflO; 
Otfigdi: 2i>.45: «cMHdnch: 
21.30, Maghitth Ja iS 
folget Frogtemme emplartgen 
5* über KW 

FmwWHfc 17-15 BOOT, @115, 
71B5. 7260. 9730 kHil. 1J.l5l73M 
Uhk 21-DC u. 23.30 (B0K.511S. 
71B5, 73M, leKil. 5drwa 
$ dittii iB.COu. 2IH5 (SOSO 1 . 0115, 
'S 71flS. 73ÖO, S73Q khtal; Ens*ith; 
o 19.3010060,611U185.730CLS730 

u kHtl: 2J.15 17260 kHil, 
s 19.45jSB0 a 6ll^71?5.?3OfL™ 
2 kth|i: 20.45 lT2«kHil;HiüiriiBli: 


Radio Berlin 


21^516060.611 & HßS.TSWUra 
vüfV KOö (HM!. PbrtugifeMdi- 
11DCL 21 & (7260 kNlf; 2115 
(mi, 6115, ■? 1*5,9730, 3770 iMef 

ÜATiEfl OSTEN 
LIND SÜD MUHEN 
ArkUHh: 12-00 u. 11.00 »730. 
l17HU524ßLl5itötHi}, Jfl.OC 
(11 97? kHzrl. Deutsch'. £.30 ■!9730 r 
11825. 15?« mi I345iä730. 
11700,1524a ISMO HtEk 1B.0O 
(11 375 kKe| 

NOflDWE ST AFRIKA: 

Aribiidi: 1JJ1Q ßSS. 15100 kNÜ. 
U.00 (15134 kHzl: 23.00 lSw& 
m\ [>«rtHb- 5.30 TOS kHzl, 
1M$(&$tt r l5lQÖ 
ihdi: 21 .45 19665 kHz) 

/FNTHALAFHIKA. 

EngU 1 LI 5 [17755 Wiz); 21.00 
<T7 7», 17 m kHz); FrinzW«*: 


International 


lS.to|T7IM m\ 21.46 ll73M. 
177401Hz); Portuperah.; 2ÖL1S 

mm.vjtum 

WE6TMHKA; 

Fnuöiueh: 715 liTSJC kHzl. 
1S.D0u. ITSOdlflZSkHiL Eng- 
Ittdk. 5.45 ISCC' lHl!-; 19 DO 
(11 075 IHiL Suehefi: 1545 u. 
18.15 (11 975 KHj); Deutsch: 4.15 
u. 8.3Ü lOSCO-kNzj; PörtugiksHth. 
5.[fl :950C sKel 
OSTAfWKA: 

Satte«: 1645 m. 11.15 L151«. 
15170 kHj], f wwkK- 16» u 
1730 (15145, 1I17D kHz!; Enj- 
lisch: 5.45 |7’3&3 kHj); ISjDD 

(15145,16irokHn;D#jlKh:4,15 

5JOOH13« iHz) 

SUCOSTASiEN' 

Etigfipth: 745 117 ÄH P 177«. 
31«SkHtklJj»[1&mi7BO J 


21465,2l 540 kHz); 15.00 !'7BM, 
7i4«t2i&40kH»];1630 M7ttO. 
21465 iHzt; Dtutsh; 13.45 
[17 990, Jl 21 W kH|^ Hindi. 

£.30 [17708, 17740, 21466 «Hfl; 

12.» [15% 17880, 21465, 
2l5d4kHzk l4^Hl7&W r ?1465, 

21 548 kHzl: 16.D0 417 Bflü, 214H 

m 

NORDAMERIKA lOsLkuctel; 
t-^Wi:i.Dflu.3.M [9738,11 US 
bH;Ji; Deutsch 2.46 [9734. MBQ5 

m 

NORDAMEIWA iWeitkustal 
Engfiidi: 434|59^ 60ff. 11 0$ü 
kHj]; Deutsch. 5.15 (5955. ö*D. 
11D94IHzl 
LATtHAMEWKA: 

DtiAKh- ja.« ras. floin,«™, 
msmil 32DfcHzj;Pfftyfl^ 
lirt: Dl 15 [5955,6010,5040.0010, 
K0D196M, n SSO kHzl; 4 jM (6044 
119» kHzl; SfHnbch: 14)4(5055. 

»10, 5440, 6070, 95» r «00, 
11924 kHzf; 4.45 HW. II SM , 

kHjJ, 6.(3016Ö40 m : 










































3 . 2 . 


0.00—3.45 
Melodie der Nacht 

t«, 1JPD.2J00, J.flOHKbr 
m Tlw mit VntKXW 

Nachte nk«fetl Sp?3 
2 jD 3 Rhythmus n*ch hhr 

fÜbar die MW: Greifswald und 
LeLluiQ Kl, taütrarufefltojrg 
SSft Burg HUI, Berta W3, 
tewtO«. Keule und Weida 
1575 tHi rnd alle UKW* 
m> ffTütto 
345 MaguM 
m Morgen 

Def Funhwecker, 

Muni, gut« Li une, 

MekiLuger zum Tage 

Auto*: 

Eberriarc Fanscli 
SturiWi Uachnriten 
A/n Hikruim: Swtftad Loyda 
7J7 WasjtfistMidpiwIdurigM 

Mt B rtfkk w 

8.07 Hand aufs Han 

ftlUthlMM haf Lhrt 

MMHp TW ifl 

OwirdHit 

lTrärXfl nicht I- 

Zur KMinmtritiorafähiBfcfflt 

der Bflfa 

Rainer Stemmfer im Gespräch 
m-rtProd. Df. Johibrii Serie 

t3ti RADtD DOffl -pMtufitrf 
IAO AuadkfflOutztnumlub» 

»Auflegung am FuftetatfM 
Den Gestei im Futürfwus 
drohi Gefihr. Der ueint 
Pfennig und seirva Friuridfl 
iwilan ihnen. 

SMMKhnrthn 
4JK Güteten um Zahtan 

I. 10 Di* Unterhaltung*- 

WtMfflft; 

3x3 plus 
Spaß dabei 

Ei« rtrflmglkta tatst* ■ 

mrie mit 

MörS ürtltar Hüfouiw 
M«Hii*flpl: Hübtiy Kirchner 
Uri tate lütmm 
Redaktion: Helga Günther 
1IJM NKhritttm 

<n> ETEfttO 

II. 20 Pädagogische 

Sprechstunde 

Lartung: Dr. sc, Willy Walther 
Schreiber- Sie Ifl; 

RADIO DDR, 7022 Leipzig 
TtHrlon ab 'OM Uhr 
Leipzig 5 fl S1 

11.55 W'asSflr^lflrismcIdunJcn 

ÜMMKridhUn 

ILffi ZwitdHfi nrftf und rin 

Malaten vm gesftm 


13HNKricht*n 
flDSTBSg 
111t mi dw 
MtewIAtaW 

MiiHkfllmliddkm 
OuveilUFC IV pFficw-Frw* 
(SaritQ; Aus «Mein F muri 
Bunüur^» ENKsctiinsfci): 

So vdie du, b(] Weil idi wr- 
IktM und gfuetfith bin. 
tfl Zwischenspiel und Sa IeE; 
M&lfflteftfälge ans »Sweet 
iC'^rriBnl; Aut. 

■Irene und di« Kipfttta- 
t(Md]: sl Wenn «in Seemann 
gehl an und, b) Ich kerne 
TteLkb«; iw *rte*1f) r Hol- 
typ (Hermenn): a] Yptters 
Mareen, bl Leb-wohl, Lieb¬ 
ling, c-i FWla, Dolly 
HM NMMdTlHi 
GB STEREO 

14.0$ Sportgeschehen 
und Musik 

U.l: flwiruchlrrmEV. 
Oberrif; 

Zweierbri-EM, WSntebtig; 

-S n ■ lli. i«-' LhlU Efs.yw 

LIS.i*_ ir j r MdL ■ m nfl TTiiLWTI, 

Den Haag.: Krtis Kmrtr 
und jvgend?flartikiadfln 

IfüH hdCftfidTWI 
O&ITBCO 

1U2 RtiytN™*eh| AAsente 
17.0t Nwhnrtrtir. 
tiD STEREO 

17.07 Kjonaflmta Melodien 
OBsTWtC 

IluOffi Mufft lür |ungi Leut»: 

Die RADIO-DDR 
Tip-Parade 

Am Mütrfliw: 

Rias Miserakv 
l ass Du S-rdmann rttdi! 

IS» Dfa TnnAharMt fet 

liwihieli lid ■ ■■■ JmLbImi 

nm irawmfPMKöwi 

Kem.'üfliiir des Tages. 

BerictovujidemZtifl*- 

schehsr, 

Epprtjnlormdbonen 
15 »Man mito noch nte 
THtoitrO teft 

Eim t usikaJis^ner Bammel 
durch J*hrwl»te 
Mit Siegfried tayda 

Mwikuwehl: 

Werner Schnabel 

AM Neunte» — fr ktegeto! 

Folge: -Spich Didl tos, 
Mädchen» 

Autor. Awchim WHlc 

ODSTiWEÖ 

20.30 Taitt mit 
bi$ Mitternacht 

Dinrschen. 

22.1 D-2U5 Sport im ftewrich 
m, taMKtthHntM, 
Hariball-Gberligi Fiwin 
tOt Helodn dir fttCül 


HG—1B» Nur üfber UKW 
QriifttV£l7UH!uri UKW 
Frankhurt IOJIV &£,B MHz 

O&STfftfO 

RMwikMA.TiruvnL^ 

1t« Ntthridrfw 

10 . 10 - 11 .« 

Studio 70 
am Vormittag 

U.a mit dn Erfragen; 

— Du Uri dein Abg«fllnetar 

— ImPiJKiiiwn urui |4n 
H ivfVVIIMffmV ilnl W wrifv 

Repon aum tolsp^l 
RurifuNkckires in Pens 
3D$n£E0 
11.» Kbviermu«k 

hn Kofurim det Bergan* 
FbftHMl 1&7I 
Turil IMkkt Ma^nhild W- 
stad, Jin Havdeiv Jade 
flgteuihi, Knul Altmga 
Arde leer-. Audun Kayw und 
Rune Ahifr spielen Werte 
vm Edvard [irrtgi 
tDJ STEREO 

12.00 Oper — Konzert 
- Ballett 


13.05 Kritiker 
am Mikrofon 

HadakDon; trtnrt* Harbftrt 

(DJSFWKi 

UÄChwfTwpt 

hr RuHiacri VAtebpr dir 
Gewerkscha^n vtxn Örjol 
und der Chor das Runier- 
Pilarias Dresden 

HH Wlfpanfdiett oktuei 

Elri Striun#von 
Wilhelm H*mp*1 
Hit hurifwH üii Euch. 
■DatFtotfiftkfliig riar 

lWnagirti M wBftHTHi 

Von rttiru KbNiü 
— U iseriuig — 

Dramaturgr- Irmtün Oieni 
Mujik: Ffirihs n SchÖftfeM 
Tqn: Gertraudu flasche 
RtgL«; Christo Kttfflteki 
Miftwirkende; Barbara 
Schnitzler, Pfcl&r Rbuho, 
Walfried* Sdtmidt &»*Vrch 
Körner, Franziska Tmegner, 
Arirtas Dtfhfig, Gtt#y W&tH 
1 Ah 12 Jahre) 

15« Wl 

(Q) STEREO 
15,05 Schüler m te m 
Aus der Sptziafschjle für 
MwJt Qreid mi uri Halle/ 
Leipzig 
tfD STEREO 

15.30 Musikalische 
Weltliteratur 

AwgtwiWl von lAgetam g 
ZflTVTwm«*i, ApdlliiliWHPL 


11: ^ n J : 


t* Am Sirrisleg 1 engl der ScHmtpg 
« (DafWiKrih: halWundlich 
Naclvklibin £J3 Wettergespräch 
Mt Vtiaftriöl(ungshiiirt»0 T-Ö 
Pmislraga 7.B Sport) UOG Musik- 
mvk; 6B Wecheneriwelle 
3.15—10.® HcwBfprüta 


DRESDEN; Dresden nagt gulen 
Morgen 7« Nadir. MG Sport am 

WKüeririe MS um-iitizci- 

fctl&nder mil dem Zoobwuclt 320 
Die AnNwnr auf Fngav rf*c Sit 
b*weg*n 9JM1M Mugikaltfcher 
Autklaig 


KARiHARX STM)T: l.lt W«tien- 


•^i Regionalprogramme 


erimigjain IBannschen 7J0/|.» 
Nadirichten 7,15 Akt in Kürze mil 
WeMfiitelegriiiMTi 322 Wir f rthile 
i»n 7.-40 Wohin heule und mgrger'l 
«5-lfl.«0iuS|wrtWcrdc 


W&MAR/GöWSUHL: SJS Mit 
Mutk wrviprL ww TfiterealM (Dt- 
J^räChen ftaSlriohEen. Kommentar. 
Spart HfflWttfviM) 3.00 H*hridi- 
beft,7,l| Muti^L-sCtar Franertkatan- 
der 7» Worte übe' Werts 7.H 
GluckWUKdvnoioAß B.KB— 1D.W 
Urterwcgs für Sw, ein Megarin am 


Woclwririe 

BQfWBBFKWUBRAIlCENBLIRG: 

U MuW«her Wwhtnerisuf- 
IM 7JM Naolrichlen 7.W Radiv- 
KLriendlertfi Mt Nachricübtn l C5 
Grüße-, Glüdmümche und Musik 
9.» ttadirielneik 3.B Schtig auf 
Sdilag, Sdilagar auf Schlager 
3.3G-1D.W Meigtrtbumrril am 
Wöditnende 


Finafia d«i. Aktömrif 
Oper jDer Bshier von Sc 
viiiii ihntiml; Awtdinitr 
aui aThamoe, König in 
Ägfypopfti LWwarlh &rdonift 
D-Dur IVotiSei); Mi-pams 
Skegetgevog (Sdiubortl; 
SunlMiie Nr. 1 l-ttflllflp. 

1t (Scrisiflkowtfch) 

17.30 Dtelog 

Eki Kidturmaguln 

Am MikrOlri: 

G#briefe Richter 
ll.BHadtndrtni « 

KoflHWlrtr — 

AktiüihM- vom Tag* 
GDSTEHtU 
lMSWfnMTiriraul 
dm Ahndtul? 

VaktmusA zum SarmJCag 

19.00 Gesjchtspunkte- 
— Standpunkte 

Von FniA’Jnchim tarrfnirm 
^DSTfftEÜ 
lUOSlundfl dar Kindt 
Fainist fuz Voi.m und 
Klavier C-Dur [Sdhubertl; 
NoTWünD CM>m für vier 
Ofchofler, KV 2B5 LMozart! 

20.00 Skizzen und 
Miniaturen 

Zu San Mi Frtd Wird*« 
3l.HN*Mrfcttn 
IQ) STEREO 

21.05 Giovanni 
Battista Pergolesi: 

Luigi Chenibini: 

Jaukc Hayeshi, Saprm, 

Ruza Bafdani, MluzinOpith, 
IdjiiO Buow, Tansr, 

Scbeft Amis El Ha$o, BöB, 
Chor uriOrthojit/def 
haiieniKhdu F.u-nCtijnks 
Rom, 

Dirigent: ßkanamdrea 

Gavtutni 

iKitechmirt *iws 

liehen Konzertes dem 

ArirtofiLrSh ÖH f«0 IWkh 

inRgm] 

ODlfiTEffiU 
Anrton Wtbam: 

1. tassactgiii dp. l - 
H u n (fij nfe-S i rd d n V o rdi est* r 
&er'"rt= 

t Sechi Bagjttltoifür 
SfriicfiqiiWWtt — 
Suske-Qvirtett: 

Igor Sfrvwimhy; 

L« steftdu printenps — 

Ru ri fu n k■ S irtl d ni *w 4 htettr 
tertin 

Ab TU» siehe I. PragraTir* 


Nsohr^ocherindbeliwliti. ng 
9 l»-m« Wo die üDsn Planen 
rauschen 

cütibuS: KW m.t Melodie m 
Swigtag morgen IDiiwischerir 
7.W7« NMhiitfihif TJi 2u Be- 
pjfJi hn FnEBurmeiiljH Schöbe'- 
mannlt.M Fpr wn *r VotevertreHer 
305 SWIdichein der guten lauf* 
>3G Du L*jtft 2 er T«gäiuch 9.® 
Null lichtem *.« De? Aig^rriftl fl.lÜ 
UKW CohWSrift 9J0—10.« 
Scrtjiscl? Sendung 


PQT5MM; C.W-9.» P^sdemcr 
ROSTOCK: ft« Bmfihwiriü mt GeschklilBn, freiMflniaeazin fo.*. 
Wxhenence «.« Kxhnchten tH mit Nschtichlen, Tw hAmllta 
Sörvicfl und ßf jtkwuiBChe 9.« und foordichtn Eeil!rägeri| 


5.» NaChriCtsen, WenertCr. 

fl. OS K&mmentar 

0.15 Wünsch dir 
doch mal Tanzmusik 

(FfltMtm ngö 

Am M rdon: Edith B^lbach 
und K#rth«u- W^rrrmrin 
Mu5ikrBffak6on: U. Künstler 
Utz*.: 3.® Piartt. r Wetteber. 

MS Mu*h iw Unrttriufluig 
4.00—7» 
hHfnpmi 

M;J5ikredafcticn Liijy Helbig 
Rüs ?.» hetBhjr dlich 
FJxb richten., Wetterbef. 

BJ50 !4ül*jMWiWnlar 

7,10 agromix 

Lüriwirtst-Iah 
für fedenripm 

Mit 

Sans: Urw Partner 
Sie sind sckp kü enugan 
Jlhrtn wtdör im Frühling 
m hause mich im- Herbst: 
dis VdefrimiriPrir im 
der DDR, die wn Rahmen 
einet flegienjnflwötommefls 
fieffen, die msigen Tier- 
bestände-üi der Memgü'ischen 
Voikartpublfc zu ichütwrx 
In der Serie lUmet flsrtnei i 
bHichtei sie, wie iie es 
gertieirMhi mit *tn Veterimir- 
modirimschm' OitnBt d*r MVR 
geschiffift heben, hHmdn 
Milli wmneJwjfei 1 tKjmhden 
Feie jiienbefill dtf Tiere 
tu vftihiNfetn uri dtr Ud4f 
indusfrie bntere herijclie 
FUihflütte ifüuMlftn. 

1» HadwUrtm. Wettazber. 

B.« DDA-P^Hapdiaii 

B.10H-H-H 


U.e. mit fhtii DklEbeddiA Berlin 
HWItebrWRfti, W«iwt»i. 

10,10 Unterwegs — 
Erkundungen 
in der DDR 

In V&gü*ri tri die Stent 

näbar 

Ern* Sendung 
wn Anne Kjirin LcitJner 

li.H üKftricfetep, WetKrter. 

11 05 Das Orehnter 
SlagfrlriMil spMt 
17-M Nathriditev Wetterber. 

12-06 Inbnutibbalf PlMHCteM 

12.15 UMb^koruart 

11» NKhKhten, WerwrbC“. 

13.PS Auskunft interndcnil 
Günter Uutchr^r bäahhwirtlel 
Fragen zur Weltpo- ihk 
13 20 MuiÄ-Bwrtiqw 
v-ijti ivthi Süppat 

14.00-15.00 
HALLO — 
das Jugendjoumef 

übjw. 1S.«P4*d«trt*. 

ItHIUridhn 

16.0$ Die Hümfin 

HörLp>l nach den gisichna- 
migen TheHeeHiiCk VW 
FwrihdK Garpie üeftfdöfflutw 
&swnduri 
Übarwtzung: Peter Ej . 
Diaanaturgie: Ulricdhr Kunzmynn 
Rtgin: Frite-Emst Fochner 
Tw; HelgiSchlundt 
tandndn und ihre Darsteller: 
Ruddir ^F5te Heus«); UTO 
IJ-iBcki Schwarz^; Polizist 
IHpn* Dldfnbürgp}; Twy 
lAohLm Pftryh Consusic 
IMunm Bielwstefi) 


16J? Miafttw UtehWteikf 
17JQ bdHUmH 
Htlsewottefbffidit 
17.10 Ja, warm dm Milde 
rthtwir- 

Evatgratm am laulprdffi Ba 
iMaNMhridnn.WflDBrtH 
lUnnkr dti Tlfn 
tarichtfli zum ZnilgHchahen 

1Ut Wwn «Bo Bffoniian 
Biabii 

Devtsclic VulktJieder 

im« HacMditek, WuHerbc*. 

Sportirifiymitiorin 

19.37 Vom Band fürs Band 

Zl^rn Md sh nfidw. juri* Lfe 

19.30 Großer 
Oper nabend 

I. MUH Mit Maat; 

OVifrtür-BAJ rDitEutfüJirunj 
aus Mm StffaiFi; kh 
nicht, wo ich ün^ ms ich 
tü* r Ari des Chfrfubm *us 
pFtgem HochaarlM; 
h, Edrth Mitta jJngi;: 

0 wer' kh schon mitdirvli- 
eint A/le der Wsiisllineius 
■Fidefa}« (BaatlKivanl; WoW 
Arm. fltfAEl Ol W* Ent- 
esJiIuQ, Rraliäv-und Aiis 
dtr Anna jys iDh luftwn 
Weiber von Wimfeor« pooli 
KommL «In tthltnk*f &wch 
gegangen. Adert# des Äiindh 
aus tator f re«tiuöi fWcbffj 


JUBrtUifCj rlviuflifilARHi j 

Chor ins tEui>Billhei (Wefri 
Kpnnmer Maddien afl zu Heil 
Chor der Mädchen aus jtugi 
Oriflim fTnchmkowski): 
Kbi&a Made, tiw die P&M. 
PoJka eis -Die verkaufte 
Braun CSfflftiTis); 

TV. Ferien wo Ermanno 

■iij , M f ■ , ^ 

Mi 4H ■ 

Ouvertüre pu tDie neugieri- 
g&n FfludfHi Öflri. du Hold 
ÖHne mir dein Fenster, 
Serenade das fUdarle aus 
iChrr Schmric der WWonnO' 
Aus -Die vier G rabiana■: 
i| £i jjrit Cwciiriu saep 
ihr mir denn gar rüchtE, 
Quartett; lüQifüflewia. 
kh spüfi, Ariy dar Lucia- 
Ua, und DueH Lucietai'Mar- 
gaHla Rucrrilloll Akt 
cua pH Cinpialla«; 

V. Tutzo mt h phk dm 

Öptfn 

6mlte aus pMIgncm* 
fTbgmMO. 

Guaiache aus »Die Stumine 
WW PtaictK (ftubwi, Gafcell- 
jr.usik aus iLe Cid» IMassöm 

VI. Franco CmMl tki^; 
Himmd uri Mpe^ Romama 
das Eiud iijs pLi GiDCOriü 
IPQritüe'ii); Arä des Arturp 
aus dem 1. Akt aus *Dio Püri 
inner- |0riliniR Wie Mh 
die- Biktar {feitbön, Arifl 

det CfuBredowi aus «Tpica^ 
(tacrinii, Aue dft 
aus den A. Akf aus »-Andre 
Cftinief- ISmzdiri); 

Vft DüOp«n«HM: 

BUt dem Heu;» und Au? 
nnain jungen Munde getan 
harte Werte, Szene Barak/ 
FÄrbenfrau aus -Di« Frau 
ohne SeJiitlen- ISfrkUHl 

21.15 Die "Rezension 

:iJ« Nwh «m Spurt 
23-» PiKhnchtwv, Wrtferber, 

2210 Tanz 
am Wochenende 

Mujik*iswiihd; Siesfrid-Mai 

fl.® NtChricMwl, WmrtMr. 






Fred Wender, bekannt geworden 
£ durch «ine Ercahftingen *Öer 
«i Binbenie Brunnern und »Ein 
& Zimmer in Porii^ stallt in dieser 
| Sendung u.-a. den junget erschie- 
m nonen Hand uProvanziaHacliE 
^ Reise« vor, «in Buch, das von Fred 
% and Mg^ie Wsfl<tef gemeinsam 
gestaltet wurde. Und von einem 
geplanten Buch mit Miniaturen 
3 und Geschichten vermittelt Fred 
if Wender einen ersten Eindruck. 


Die 

Hündin 

Erst¬ 
send ung 

16.05 

STIMME 

DER DDR 


Vor einem Dutzend Jahren waren 
die l_Bule r die thnen vargegLelll 
werd-or. noch Weber, Spinner, 
also Textilarbeiter. Dann wurde 
auft dam Tuehwtrt «m MciaMtw- 
triebt Der VEB Rctasym Pößneck 
entsts nd. Wie haben die Kollegen 


dia Umstellung -gerne isiect? Wer 
half ihnen dabai? Partner fanden 
siä u.a. in den Kugallagerprqdu- 
zenten von 0 ariin- Lichte nberg. Sic 
halfen bei den ersten Schütten. 
Auch heute noch geht mgneha 
Erfahrung, mancher Arbeitervor- 


scblag auf die Reise. Die Berliner 
segen, daß man manchmal ein 
wenig neidvoll nach Pößneck 
C liefet. well doftfnanchtit schneller 
geht. Es gab also genug Grunde, 
dort mal hinzufahren. 


Peter 
Remsa |l.| 
und Jieckl 
Schwerz 
bei der 
Känplfl- 
pnoduhtion 


Gerda Gersrdoj 1EMT geboren, 
gehör! zur jüngsten Drameliker- 
g«Fiet«tiOn Kubas. Bein Einakter 
-Die Hündin« gestaltet eine 
authentische Episoda aus der 
Etallsta-Zeit nach: Als eine nord- 
emerikAbiftche Gesellschaft kn 
dem Fischerdorf Cojimar dan 
Hemingway-Film -Der alte Mgnn 
und das Meer- draht, hamühan 
sich halbwüchsige Arbeitslose, 
bei dieser einmaligen Gelegen¬ 


heit sin paar Pesos *u verdienen. 
Ihre Chance scheint bereits 
vertan, da erfahren sie. daß eine 
Ihnen zügele vlene Hündin für 
die Filmaufnahmen gebraucht 
Wird... -Oie Hündino, 1974 heu 
einem Wettbewerb des kuba¬ 
nischen Schrittst e1l«f verband es 
preisgekrönt, wurde im gleichen 
Jahr vom Kubanischen Fern¬ 
sehen inszeniert und ul b. * Bestes 
Stück des Jahres? geehrt. 


ScNellpulto (JrWi. Strau&l; 

Ga lüedgtlitiim (fie fffllt 
IH. MavI 1 ; EsZudiantKia, 
WflherfWAlcleulelhLs I 
tiirt Vilja, Lcd aus der 
OperBts? ißie luaArgo YAiw*. 
lÜUrl; Caprioa War»«) 
IKrealeil, Ob b\Qn$, öfr 
brvur, ch liste all» Frsu'c, 

J_ied (Stclr3: T*r.go fAlbe- 
Hilf : Aus der Dp+rttte 
»Hochrertsnacht im Rirsdiesic 
■ISctiTödprj: al Be rleH' idi 
mir die Uebe w, Lied; 
bf Ein Gkjc* T daß mpi sich 
W mHbtt kann; Linttligbl 
(Dupfimf: Melcdiswhal^e 
Bus 4er Opetf »Pßtjy and 
Bessri l&Brshwis) 

OB STB» 

16.30 Schlagermagaiin 

Getippt—getsti» - 
gftVrtrtflr pewennsn 
Mu*flt und InfermaööWft 
mk HsrU« Kvttnw 

17.30 PulsscMag 
der Zeit 

Mil Hflctviithifn and 
wftharen Beibag unsrer 
fleihe «Aus erttir Hand* 

II.DO Sptiftum 
Ott KdhiMiftad 
19.« BEMMER RUWPUNK - 

lUObdndM«. Weder 

dB STEH» 

19.40 Geschichte - 
Geschichten 
und Muäk 

Mit Rpir Kniioe zu Gasl 
in der Heldetkftburg tu 
««leifiadt 
Mitwirkende: 
fterslin FtftI, Vk-lfl matte 
Üisu la- Am banger Christel 
SfrfrichquftdSti drr 
Jenasr Ptiilnarmome 
Madrijeikft» Jene, 

Lotung: Günter Gkjmhftpw 

ms. 

21.M N«*ridltftr,, w^r 
£1-40 ScKKtnackridHen 

<E7Srthto 

21.45 Aus dem 
Budapestei 
Musikleben 

4. Sylvia Sa*?, Sdflrin 
Tamfta Väaäiy. Klavver 
Tsral-Quartttt: 

VilmDE Talmi, 1. Vplne 
Mihdiy Sfljts, ? Violine 
fjygrgytbnritJ, Viall 
Eda Banda, V olonce-fci 
Ffinz Schubert: 

1. ■€in Fräulein schaut«, 
Baiiadsop. 12$ 

Z. FOiHfemiuirltiätt cp. 114 
Oftfed^gaba ein« Konzert* 
aot der Muäüukadamiffi 
IL Ei ipäeftda± Rtflüllida 
Ungarische SmlönicDriGhcalEr 
-ivdepm-, 

UitUhfl- Jihos Ffttrtak 
Frau Schubert: 

1 Ourvedür» rum Schauspiel 
aRcsemnnde- cp. 2G 
?. Sihfoni# }¥, 1 D-Dur 
fTerfwiedfirgetW einaKfl*)- 
»rts *n Erkfll TtiHieri 1 
B.3HÜ ftafcbricfrtaa Weiter 

23.35 Mitternachts- 
bibliethek 

Lothaf ßünlhpj: 

■In der Slsdt des Vetwjf 

m Mftoft der UdTl 

llibernehme von RAOlÜ ÜDR| 


D 00 Mbbdi* der Nedvt 

Uber MW Berlin m kffr 
und die MW BcftüOw, Ktufi 
cn4W^1&75kR: 
iübürnahfic von kAD*0 DCHtl 
14& Dia NetkNufh^virne 
9AB Dw e mMech # WkWd 
Dan.:4jaL4J»,S.OO 
tIeohficMWi, optier 
5 JO fWiridHeti, Wa«Br 


HD STEREO 

5.35—7.30 
Guten Morgen. 
Berlin! 

Heul» mit Hens-Wernpf Fink 
Dazw. iJQO, tJD. 7JOB 
NvlirkJAn, WBUer 
6.55 Wu ist denn hart 
MFWgtln? 

JX Hachrichtm, Werter 
?.U Wk gitiHmn mil Muiik 
UH ttwft Jur SftbntfvpW 
l.M NKfMdTten, Wehter 


BERLINER RUNDFUNK 


<D STIKO 
L45 Mtfaftfefi, da Hin 
SrmpliM« ptnüStn 

Jowph hs^dn: 

Üifrtrl'jrc zur Üjrtr »tt* Weh 

buF dem Mond? 

Weflping Amadfue ftwan; 
Wer fiunorig nei <ter T«ta4 
eitet Arie aus dar Oper 
nZaid*4 

GiüBcclird ffüssin: 

Sich weimählen will der 
Alte, An* aus da r Üpcr 
■Der BirtHer vnn Sevillas 
JohincTgi Brahms 
Ungariidier Tarn Ur. 30 
e-Moll 
Lw Dt *K:s: 

[>4 M-ädchen vnn Cadir, Lied 
Xaver Sthanrnnka: 
Rofoischet Nsftiensltifli 
Volkslied: 

Gins du! dem JahmBrideifl 
Bäuerlein '.Bnarb.: Hilligerl 
Ancdtim D^aff h; 

Majuika e-Moll ep. 49 
Volkslied: 

?k>gen emp lünl wilne 
SchfwBnfl iBcarb.: Bachminnl 
Jobinn Strjg 2: 

Jene Huazka: 

Für dich b teil*, LW«- 

riuett aus dar Opcnetli «Gul 

Hirt MicfMl Ziehrer 
Gmäslidlisch, SrAnellpolka 
t» NttMcMn. Wetter 
!.3S Wie wv^i dann iltnvit 
ScMajar «w gertera au*- 
gewätilE von Georg Model 

4.30 Kreuz und quer 
durchs Notenmeer 

Eine tobtet« Dampferfahrt 
mil Monrika Dfttmann und 
Kirts Wfreer FffUt 
i.Jü NKhnrfrtan, Weher 


Also, wenn Sie m i c h fragen... 


10.00 


I RUNDFUNK 


Skizzen 
und Miniaturen 


20.00 ST 


<D> STEREO 

US^tBfwMi^ltwH* 

Rit Sie van Wiihietf Werner 

Also, wenn Sie 
mich fragen,,. 

Pr&bfeme - Weihungen - 
Überlegungen 
) »frtctvktrt« m l aus 
führüchem Wottertwridit 


l40 Hq, he, he, 
Sport an der Spree 

1 to Mmylfi-n mit Mvsik 

und Sport 

I ■-! - - *■ -B - L- ■ - _ LU. 

-® H^ritnlBiv Weaer 
'M Fr&franmvorsilau 


(ED STEftf O 
I.® Hör ZV und tou döcfl 

Eljsfi ft magyftr, ungarische 




RADIO DDR 1/IUP II RADIO DDR II II STIMME DER DDR 
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0,00—3.45 
Melodie der Nacht 

AUS Fer TiMon gefragt 

Höute ITH 

ftflf Dt, Wffrar üldttifr 
Präsident des DHK der DDR 
Ifip Lfhn 

1« Rhfthnuti ludi iwh 
1« Hütte yrhl's wttftf 
lÜber a : tR Frequoni«^ 
dB STEREO 
ItiArilUMirpflHuift 
D«wi«h*n; 

5.W, B.W Haduidnin 

B.H Wifth* tibtrn GtetteiZtem 

1.1 fl- SHtftHgigiuB dtf Jugend 

? jO MoFgflfJfipr dflf 
iCitholitdkM KUdu 
fl^RADtOÖQRffitiilwrl 
l/WG&tCftCfrttfl hlt dtm hhlt 

«omiliiij Kulleitajgd: 

»Hstf Kennte und di« Uhrim 
Von Peter Brastf 
Dramaturgie Helga Platf 
fltflie; Deilef Ktwweg 
3» fiidiridiEin 

■s.05 Sport Im Gespürt 

CE STEREO 

9.10 Das müßte doch 
zu machen sein 

Üit 10$. urtsfitt Wrti- 
5-T$it? um Punkte F»jhr! Ln 
Naumburg iv Mhinehilttn 
des VEB Melangen und de? 
VEB Mikrraa jusrnnman. 
Musrfcahtther Be giensr 
ksl dag QrtetfBT $dwflfz- 
'A'fliß unter GuNlr fl*dk 
Regie: Rainer Dobnski 
Moderatkm und Leitung der 
Sendung: Hilmar Süß 
11JC NKtwkhten 
11.(5 SonmägktiD 

Wii*p ■kahdiij lp i^khiftii 

Ti WH 1 H>H UWIP n>n LU ng 

Von Dr. Karl-Hmra Gerrtner 

IMSKiWrtlffiFMk 

Eine Sendung 
mi? Hans Pljumji-r 

<U)$TTR£0 
11» Zlw Mittigiitünde 
Votblumlthe W«rttr. 

Mil ttejMHStelliingeri Ilt die 
Spit2Mplr*d*«ffl 25.Z.73 
1100 Nichfiditefi 

13.02 Die Radio- 
Sprechstunde 
Ehr Yorütteted* 4tt 
Slwllchwi Komilwi tw 
Rwrfhlfi^lWI fing». 

winHiffiK Hit rwnrrngon. 

Sdve-bon Sm *n: 

HÄDIO DDR. 116 Berlin 
Kennwort: Rsd-ü-Eprechilunde 
QX> STEFtO 

1J20 V« MtkHfi« luMtbdi* 
UJfl Nfrtridvtefi 


GE STEREO 

liffi MiHihlün Koflwridi* 
fc-KdOWr ins ^üSrttnhjrt ■ 

Am Mikrofon: Jorgen Böhm 
Musikfllisrt« fesialturg: 

Dorlf WMtor 
15.00 HwJvxJi Eni 
HD STEREO 

1505 Klingende 
Sonntagsgrüße 

übermrfl«H Siegfried Lgyrii 
Dar«.: IfiJM Hirtwkhtm 
ÜB STB*» 

TjfW CmHautIuKm „hJ Ui,«l 

ip-sv 5 pon getane neu wh muam, 
Darw.: 17 (0 NaehrirtlBfi 
II» Fnd, Cu. Ktvl antwortet 
■3D 5TEHEQ 
IS 15 Nun finget irv «In 
guf % üfdhdi iu pngen 
1156 Per Sjrrdm*nn ift di! 

15.» Dü TipübttiidK der 

nKJirKnEDTnaiiiiaTi 

Berichte aus dem Zeitge¬ 
schehen, Gewinftphlan 
ÖD STEitEO 

19.30 Aus populären 
Partituren 

ürtmesterkorjfirt Nr 25, 

Suite IHändell: Wte stark 
ist Tüctd dün ZaubniGn, 
am der Op? »Die Zauaer- 
RöCb« IMraarLi; Kdruert 
Tyr rrtXT^peie D-Dur fürjwei 
Oboen und Basso orrndnuo 
fftatrtb Ru« der Qp*f »Obe¬ 
rem Wrbei]: tl Über dte 
blsLen Wogen, bl Vater! 

IW mrt lieber, nj dir, 

Q w wgi et li^i «chdfi 
auF der Rul: Uhgarratier 
Tiw Nr. S g-Müll und Hr. € 
D-Dur IBratent); Sie Kit uüdi 
n«gtlutaut4?0peä 
nOcti Crlcw* (Venfil: ESe 
Molüeu, aus ftffl 2>Wus yn ■ 
Ignisrter Dtenturrßea iMein 
VaAertend« ^Smetenj| 

Jl« Ntrtdrttw 

21. OS Folklore heute 

»Undsifliätai ndidört« 

UriHtindflr 

fnH dtm yeorj seNn FtHklo 1 
reeniembe BafdiimasthwilL, 
dam Ensemble > renec- r Jugos-- 
lewien. etnem gri«h«hw 
Fglkl&rateteembÜ ur.d Poel 
Rpy, Mrudl 
Musikauswahl: Ute NblI 
iieeNicWitefi 
mt SportuefandriJ« 
dZKTHEO 

222C Düs Runflijnk-Tiiu- 
ordwrir Lnfni^ spMt 

Leitung. WMter Ei^herberg 

(S) STTREO 

jj pjj 

Dil HijrtimalhYmfw 

tUHModfldnr H*±1 


tjö— loaONu ubetufrA 
Beü o IV »7 MMz und UKW 
fraildun 10.1 IV Ss.aWHr 
OD STEREO 
MofjwlwnHft 
mn Nachrichten 

10.05 Lebendige 
Geschichte 

Dü Betner Konhnru 
dU STEREO 
l^OrgdfrlMlbh 

Spnfla F-DurEürlPtEt, 

BdcH; Konren ,, LrÜrfltl 
ö-Moll iwfi Vivpldi (&Kh|: 
Trais püws lAJiinf 

m SrtffiO 

11.00 Liedefstunde 

mir Edith Matthä, Jdhn 
Vüdbtrs, mgeborc Bptii- 
fl* r Sd-idor SöMlCfvfli^v, 
Magdalena ffllpyrigj w4 
Sngfried Lwtnz 
12 jÖÖ HMhtkhm 
ÜB STB«0 

li.CS Musil m riü — tür ifle 

Cefl»flO pro«« Op G Mr 7 
fr Dur ■;Ksinle:|, 

Sm-Iknie Nr. 2-O-Dur-sp. 3ö 
IBwthcjhefif 

IlDOMirtnctitOn 
1105 Gtdankon im Sormlog 
HD STEJIK 

13.1&BUi«— Juz-Rgrt 
HOORriw mvin Gogh 

Hptt|»el von KJiuj Kfi1ir*l 
unter Vtfrtcndijig von 
MtKiMeo aut*r rtfilash- 
sehen EizäNung 
aVüni»ntvin Oeghi von 
SEvmr GanfifnHfki (UdSSHI 
llbersetrur-fl Hanntbra Venke 
Drumaturgie: Siegfried Pfaff 
Musik: Ldthar Voijllandcr 
Tpn:üietmF H ajw 
Heflie: W^larfclikleus 
15 (( Nxfrichten 

ÜD STEREO- 

15.(5 Mutih Hh Kitej* Uücr 

Dü FADMHMfl-T^irtdo 

Am Mikrafon: Hans Miwrsky 
lS0ÖAu,drSrtTun.rrth*, 
des Fundfunki 
Friedrich Woft: «Luae ur>d 
der Angler ■■on Paris« 
(OSTfAEO 

17.00 Das interna¬ 
tionale Konzert 

Mutifntwocht facctii 
ISTfl 

1 . Wifi Eiaanmarsn: 

Musi« ocnttiums hur 
OrrtüEif; 

2. Wfltfgang Am«teut Mweri;: 
Kmuert für KJaviw Lud 
OrthfertSr t-Moll, 1CV 4M; 

3 Geoig« ELuet: 

Sinfünia D-ftur — 

A«iil fijrter, Kl»irter 


Orchestra della Rgd 15 
dal a Svizzora tliliarta, 

Dirigent: Marc Andrew 
ÜD STEREö 
le^XliwwRiuiik 
Work* vvn dohlmW Bühnt 
Variationen über tönun- 
garisches Lied und Klmntf- 
sdnlrt* J 

IB.W Nertrkhten 

19.10 Aus dem Zhtjfrtchrtm 

HD STEREO 

19^9 Stunde dw KJmik 
Trip*ljonz»r 1 {ßotthovlnl — 

Igor ftstFKh, VteHne. 

Natulia SubIdwb, Ktevier, 

Michail thcmiViii, Virfor. c«I|d, 
Flg n df ü n k-5i ni d n i »rc hefte r 
Btrlirv 

Ltg.; Kurl Sonderling 

20.00 Der Sohn 
des Generals 

H&rcptel fon Wemfif Gelände 
Dramatargia: RuthHlde- 
boand! 

Tpn: Oenriud« P^fiche 
Regie: Ifltemar Grün™ 

PeraWWn ifld ihr« Darjiellfl/: 
Birfae'. |Katarina Tcrnaschrrts- 
ky). Fr«u Liebg ^Ur^la 

Frau fttiold LHeids 
KippEPrtttVd |Erik S. 
riein'l, Mache [Hem Jochim 

FrankL Zwoibroß lAchim 
Ptfrvr, Kuhn IHelm^ Hells- 
lorif], 5*4felirir (Gisa 
Slcdili.. Petra {Doris AbtosGrl 
Artsth-ieBend: 

Studio-FariUn 
Am MAfOfffli: Gerlynd Pyla 
21. « h*dir«iten 

HP STEREO 

21.05 Neue Musik 

DudmiCi (n«h Pictsol 
türlüavier i iMJ {Des$aO, 

P*til Desiflu: Drei Inttr- 
mani - Gtrttflü« ^5dtehler|; 
Dtr Steg von Guatnica 
IZcd 1 I. 11 ); La Vtfcire de 
Guernica, Gesänge meh Paul 
Etuird (Ntmdh: SinlöniaCome 
Un Grand« LirrWMO — Dem An- 
fenkan Fnederim Garti« 

Loncaf jertwjfliel — (ZJfDfiwp 
rrgrml 

EU» NictirirttW 

22.10 Musikatlas 

InstnirrüMalniUtAeu« 

Nord-hidieri 

CEDSTtREO 

22.3$ Modem Jazz 

Zn B*gfW dtt »fw* -Uff* 

In Senil nftwSrd 

der Begriff des «Fm Jau> 
an dm srif’istischefl Rfflli- 
latendtewf B^htyr^des 
rnndemen Jan gemessen 
24JH Scndartfofi 


Ijynj: 

UKW Lfipjig IV 

53.ÜSMHI 

Hifefflftorthjrg: 

UKW Brocken IV 

H.fi MHz 

DtqwltlV 

W MHz 

UKW Dreien IV 

BSJ&MHe 

LÖb*J IV 

m MHz 

lUrt-Mara-Stedl: 

UKW K. M Stadt IV 

9Z,E5MHz 

Wffrnar 

UKW Inttliborg IV 

13.5h MHz 

SrtiMOKIL 

UKW Schwer n IV 

17.75 MHz 

Studio HevhfJfidtnburg: 

UKW Rh«irteb«rg IV 

m MHz 

RditteA 

UKW Martort : V 

^I.DSMHz 

Cüflbui: 

UKW CcUbus !V 

m WHi 



StvAoFnrirtm |Q4cr); Heictm Mutt im Gespart 

UKW Frarikbit (OJIV *,1 MH; 1.05-tfl.« Srtürw AWodian 

Berlin IV H,7 Mt WBIttRA38IA;SUHL: 

Patsdan: HW ^ kHf i <S Gut gelaunt in dm Äamtäg 700 

Njehr. 1.1(1 Ein FrähVlidi kkd 7JD 
lElPZiCs.'HALLEMAGDEBUflG: Unser MebdiCnSt^iG 7# GFjck- 

fi.R Leipzig UdL tun äftnnug eih wudtthe M Mu&k w dieser 

CCvw.; hJ(¥U-ndl. Kanr.l *00 ; Stunde UMKullumadir.iJ. Meinung 
Spurt ngimal 155 Der fttt lit iiepr^enlativ" MS NdHnlKtef 

hirtr. 5.(5 STEREO: Musikmarkl Bug._- MusA befrfundrtflr Rund- 

5 4S—19 « HörengiüG« lunittnder Hfl— 1D.» Studie Neue 

M£SÖtN/KAftL-MARX-STADT; WusiUMuÄaJitthe Kwtarkeitar 

«CG Musik Für Fiuteutort? litt SCHWERIN.'NEÜBRANPENSUBG: 
MiitHltfiChl Grüße vpn Hau? zu fr.ft Di» btSCh-Wkrtgte Swnteffjnrta 

Heus 7J5 Ein Wart arii SmmEifl IW 7.00 Nadir. 118 Wanderrt&ge, 


Sonntegmürgen mischen Seen und 

Wifdifli fluöfriHf« LirtJmpdTteioOtt 

auf ynwner Well« S.30—10.00 Aua 
ni&defdeyischfr MundüN&hfVhg 
ROSTOCK: 5« ÜLler, Morgen 
Sonntag (Daw MB^.W N*dir 
M2 Swvpntrtwricht) m QA- 
S«emalücie IJ0 Niedardautsch* 
Ser.ikjrg 9.» NkHi. 9.10-ift« 
STEREO: M^sik Fui junge Leute 
COTTBUS: tK CcJtbusef Sarm- 
t«p«Kpr«ß 7Ä Ncrtr. 7,1fr Frisch 
gesungen und mutiert 7.»Trelf im 
ferparz 9.DO Cottbus Jlduell fl.ftSe 
«hreiben. wir gretulieren 5u0( 
Nadir. 9.(5 Sonntagskcmmmtir 
Mö— iOjM Gn Han En: ältere Rürger 
POTSDAM: (.05 Froh gelaunt in den 
Sanrriag IM Di« FAmilfendiskoIhdk 
D» muiikflltedte Abc 


frW NidvlfMiiit, Wetlerb«. 

9.DG Kommentar 
IWchlg. vorn G^msugl 
5.15 Ktmiart nadi Hönfwiktflchm 
105 H*rtfirtlHi. Wetlerber. 
IDST^hDülP 
Mit der hntt«i8ttoneten 
SchligerlBte 
My|^i«J«Hiön: GrtHwIf 
hfakhchmidt und 
Uriul« Künrtei 
An der Ckjkplhfifc: 

Th«m«s Froese 

Daiw«chcn: 

305 Ntchiiditen 

4.00^-7.00 

Musik 

am Sonntag morgen 

Zusamnergestdlt 
vom Lythl Sltpis 
DwwiKhen: 

5.M und IN 
NidirirtUfi, Werte rber. 

7.00 Nachrichten, Weiber. 

7.10 0 Musica, 
du edle Kunst 

— GünterMtu 6fWtander 
EulfrOrgtf des Zwiduutr 
Domi PtefudSum und Fuge 
E'Üw vt» Jflhfliw Ludwig 
Krebs und Passat«^« d-Mdll 

«fi tüfllhrt BuKtehude 

— Jüan Mbhe Leda :- : 

Kcnffift lürCbo«, Slreidter 
und BrmdCdnliniio CTkir 
Op. JNir.3- 
K«mz Hi/lgtr. Ob« 

Milglttfcr der SUiTEkipfllle 
Ctesdetir 

Cfiristmte- JiödüeL Ombalrf 
Leitung: Vrtlofki Negri 
— D*r Dtesdwr KfeuBdur sin^t 
Werks Ginvanr i Gatriei', 

Jbhann Nerniwn Srteirv. 

Ludwig Senil, Huflö tii$tl*r; 
LriCwtg: 

Krauzkanbor Martn Flanig 
SBN«Wrtteft,WHterber. 

I. H Da Lkbai i™gt#nst' Fnuf 
— Ueter und Tina, H&gewiNi 
von WdlTreud Hterlenauer 

S.S PrfrgrammvoftthflU 

9 . 00 - 11.00 

HALLO — 
da» Jugend jau mal 

Mit Spcfli nl cffiLiti wtar 1 
0«2WlKhen' 

HjM Hai hi «teil. Wetterber. 

II. 00 Samowir- 
Gespräche 

Ein münattidiaj, furAiogmel 
nul Musik uiwf Raportegen 
rwi 5 rt€fi Eismeer und Pamir, 
Bug und Berirgstiafie 
Am StudlümillifD«: 

Marst Grathe 

11» PiKhnditifi Werierher 
12» GvdMofei Jur Z«ft 
12-15« Mhjvk durvli 4i» WWt 
II» Aktuvü Pditik 
IHM MjefrrirtCtf Wätertfi. 

13.1 D Vhi Mohidn ju MModie 
14.H Muribütth« Pnwiif*i 
»Woh ! au. J noch gelrutikari den 
luikelndffl Weini 
Manuskiipt. 

Mathias WCrdaH 
11« Ntthrirttat 
11» flänvHtlfür Euch: 

■rfter ungebetene Gart^ 

Nach rkr Erzählung »Ein 
Vi'eihjiKticdfld in Prosa« 

Mon Chates DkitntJE ratend 

Enraü^nduriJ 

FunkbtarbKung: 

Cigna- Römisch 
Uberttowng: Cudh N«h 
Cramalurflije: Mooiks Beck 
Rägii: WßUjIng üeföch 


Ton: Jutta Wtf tarn arm 
Musik; Hriwirl HÖdMer 
Personen Lnh ihn« Darsldlei 
Ekrünga [Wolhgapg BrurrKk 
Mafeus GeijtjJüraefi 
Hantsch'i; W Hins 1 Horst 
L«btn«kvf; Smiih lAntf-Pw 
Hoffman ji|; Mü. Waller 
(Anrwrriöne UMsef; Crttchii 
itXelrrLir CFtHfrl; Lira jMizmit 
BiolanslAinC Fanny Oris 
Behn«u); Scrgcges V^te p 
(BerkD Adterl; Mra, CratthU 
iDe#te AtMSttN; Mrs. Pfch* 
■!Htde Kwü; 

16» Tiuimd Trirt» Tanxmusü 

J«, »tnn di« Musik flirtl 
wir' |M*ckeben!; D=£ ich 
cir-e Schtiesfocka war' 

ISatcsch); Weftn sich jwn 
fimten IfliuseJ; Danttig 
Üüwn jArhtersStetAJlVWull 
Morgen (Bchulze-Geriachl: 
Sihri INofrnrtlefflmk 
Bteyin" alive IGihb); Immer 
noch altem (Sfabhau); Oh, 
Rpttl« (Sdlöne!-; Hollywow 
F«shb«hsM&ondMi); Zw« 
^ OttJwnJ ied iBartzsch); 
Legende |KuAHStCCte|i; l'AlW 
[Bttiudl- MscArthuf Pari: 
(Webbi; Unsere Diskuh«« 
[H(Wft7Kkmmf; Siftg — Sktf 
[htttili)rOhC«ro1 m\rmf 
Criapmao} 

17.« NtthricMm 
fteisntetttHbaichi 

17.05 Der 
Kulturspiegel 

IRtt NtchneMw, Wtfllite«. 

Bowlte an Z rihytiü nl m 
1130 h *wto{*p*tU0 
19» PbdnfctHL Wed erber. 
1L10 BfOrt im WKh*ft4ridC 

19.30 Hier treffen 
sich Freunde 

Intefllfltiflnftifl Grutt- und 
^nsehwridunff 
Ihr* Wbfittt» arfüm 
Helgo Mstlin, 

Gerd Den me' und Dieter Ul 

21.15 Literatur 
au« aller Welt 

■Jugend« 

Aus dun Such des BRD-S^h 
Stellers Woirging Kmpp*n 
Ä» NedtricMms, Watlert^. 

22.05 Für Sie 

ausgewähft 

l.r<4wdlMnMiipM 

Ljonpfrrt für Vwiirw und Ör- 
tft«stEf^Mgllflp,?6yofl, 
M*t Bftath — 

Rhilfwininia DrchesUa Lern 
Leiturvg: Wglter Süsskünd; 

I. üNmifl üftwtludsre 
ypn Johann« Erahite 
15WjätEr lür ICiwier Tu« 
Hindan mit G pung üblfr 
dh.(5 — 

Barbara Hoene, Sopran 
GM Fehl, Alt 
Armin Ud(^ Teier 
5i«gln«dl Lor««ir r Bariton 
Hurtifunkhor ß«i hn 
Dtefer Zertlin r Klaver 
Klaus Bäfici, KlffUier 
Leitung: Wpd^Dieter Hbu*cJi 

all. rlltf rwHi SpHnl 

SurifllE F-Duif, KV 2B5 und 
Sonate B Der. KV 331 von 
Wolfaanfl AfriüdCLS Mazari; 
IV. Die Stutekapallo Dt&A 
■fWt Rfctunl Sinnt 
■Do« Ouixtea« r IvnteEtiBcfiA 
Vtfgrtiwufi über «in Them* 
ntt? r u:hcn Charakters Für 

grgfciQttChHter ep ^ 

Dirigsot: B-udolF Kempe 
fl.« Nedhfkhtnn, Wflnftrb*r 









C Mttafr ta Nicht 

btemghTt von RADD DQR| 

5 Die Njnkmilhvmw 
D5TEJS0 

fi Hst Musik in dtn Sunnit 

i« 6esdWWl0St AyRitl 
nif T*umufik 
M Cut gidaiml tsF Blas- 
waik 

iOD fin HEBCr stflönCr 

von der Waterkanl 
1.00 Für den ÜpenffiBrvlruL id 
i JS Das ^Ihaupjrc^tei 
•tfsh W 

4u$ikrettoÄiön: Sybille- Kf«in 

Jaiwischyft; 
ijpi. e.30 

üchndmn. mm 

kSS Späfti^HTTUtjiOfHIl 

ST1MÜ 

/on 7—10: 

»tintagmorgen 
n Spree-Athen 

;ie Sendung des BERLINER 
lUMWUNtt Für f NÜuuhteher 
Jajweisthen: 

r .B. IX 

Ja.-h.l.-h.t*n WtMpr 

wwincHwu.«ener 
P.JS Im Tierpark belBUKht 
N Ab#nlwir hoi ttlr Milt; 

Die Chance 
des Todes 

ITdil) 

Hörspiel nach der tfaich- 
Erzählung von 
Iflnr&tf FiuMiamfc] 

MIM 

naiktetfbeituriflj 
Hans ÖfBunlicIi 

id^aid Kowall 
JranaiLigie: Uli« Sehe 
Peftf Gnwgur 
[du; Jürgen Muincl 

undihrff^tielltr: 
JdiriflEtEliiff 
Loltiar Schfllh<jrr»l 
mlflktcr , 

Hars-LFrithi Lauflflr) 
jöflr, Kyttenwtikfif 
Jürgen Ffflhiiepä 
^dIebecp IHüni SM 
tft ««ErflcKCfn mil ags- 
jhHkhfm WtrtSBrtwricH: 
fl Altlitt und Sühnt 
üitihan und lnl0cmiUiü^«tl — 
McHfl Widern Kultyr- 
eben 

Um Mikrofon: Mergjil Vgm 
jfd Dielar äCranz 
W-lj.Vftnxi*: 
kndung in*arbi*chflr 
sprach* (ihjt ubo- NMT 
Hoyerswerda 593 1Hz) 

GE STEREO 

.13 Das Sonntags- 
konzert des 
BERLINER 
RUNDFUNKS 

iedrich SmEtana: 
friefwid. ?US etem Zyklm 
ünFcniHfwr Dkhtungen 
• Weira Vaterland« — 

$u n rifun k- Si rtl d n icarthösEU r 
IÜill H 

,eiLwng: JihWaldhans 
sdvard Gn£$i 
(.{iruert für Klavier und 
IrdmaljFi o-Moll Hip. K — 
irftffn: 

^nnerüsa Schrr.ißl 

3rasdnef Pfulhjffronie. 

.aitung: Kurt Masur 
*rw TsduikowtM: 

Sinfon ie Nr 4 1-Mc'l 
V®- 

StoalJ'Ctiii Sinkmi* 

Khestei Hier UdSSR. 

.Ebing: JEwgam Sw*Uancw 


12-3G Bff&iehfijiig im ServnUg 
1 J.4D Wrmpfrturtn 

Ein ftÄicfpiej mit Scnitgor- 
ErümpTen van gaslern 
Am Mi kicicti- Hmt Malkcwski 
Mauskripl und Ge$:alpung: 
BemFurd Böhlke 
lajONvduKhivn, Weiler 

UM Des Reisebild 

® 4TCKÜ 
U.l&Üii Mttfbfwtirli 

im Jan«* 

Aut ^Erwachsenem Pfiri. 
deine Stückt lür lavier, 

TiKI- 

Es spielt llja Hl niik 
Fhük MEndwIsEshr- ÖflrtkiDkJy: 
Ssnitf hDu lür Violine 
und Klaw^ — 

Mirdred Scfterzer. VloOn* 
Jürgen Sdi?öde r . Klavier 

15.00 Das Debüt 

Arial Karrahali: 
jDi* Umtumir^de! 
Vöriciane« 

ISHNlchndtt^lMtr 

15.35 WIR 

Ort PiW i*rmi!jtzin 

-WH zuüwlintkrt 
—■ Das mu&f du sehen: 

1. NatifinalDS KiflOftlilm- 

fcrtwJ 

— ßöUgirs Erfirdung ii 
Notan: iWeilLes Gold« 
Redaktior: Wülfgang Schute« 

16.30 StraEen- 
hehannitschatten 

Ein f u r Fu 6jan[^r 

und MotDiiiiErte 
QB!W4Ctoft 
17J9 ttadrichEaii 
19 3fl MriKlttfl. Wflllr 
Qew.rmsh^n und 
argabnisGi 
Murtt kJeilwi 
fiU STtfrtu 

■ Ü Ejh Q IjljJ^Byi 1 ■ l|Jl «l I ■ J ■ M [ p J 

■? W Hnif ihfipKTWI PniMmrlM 

mit MilpsJfrv BurH> Tiompele 
und seinem Studitf-Ördw#»* 

(3>STiPtO 

20.00 Interfunk- 
Journal 

U.u. mit dem musüMlisdien 
PurllUl uhd ÖirPit inU?- 
jiatkm?*: &tupf» Burge^v 
NlcWil^i, Watler 
2140 Sport «n $omtig 

22,00 Ein Wort 
zur Musik 

VDtfi ft^ner ?r«temeirer 

Eine Swidurtg mm 50. Ge- 
bul5t4£d*3 Kcirfipurfiten 

Redaktron: WetfgÄflfltHillep 

ÜD STEREO 

23.» WoHvühfl Mgiirt: 

Sinlcnia g-Moll. KV 550- 
SlaaistepeiF? öresdeiw 
Leitung: Glnar äuimer 
23.» Nwhridiltn. Wehn 
tH> STIBEO 
23.K Mmik für zwei 
Mit dam SijndhjrA-rgnJ- 
Stffrihwclisrtsr Be-Ii n 
Bridge üver L:dirElöd wiie r 
(SiffiDü ynd Garfunkelk Vir- 
briana Spiele Sc-ti- 

r^nünletgöng {Gtipelf H C'v. 
und du ^Platte]; Ladoga 

(Schul:); Sdang’ die L«to 
bleibt iHandseni, Liebes-lr^rk 
FSvebodaJ 

J35fi Die NiTionjIhymne 
DH MeHodie dar NkM 

Übür MW B^üin $33 kKl 
und die MW Btoe&lüQtf r Keula 
und We da 1575 kHz 
(UtM^fiBhme vm RADö DDftl 


Literatur 
aus afler Welt 

Ol IC STIMME 
£1*0 OGROOR 

WorfflüTig Koeppeh, namhafter 
Erzähler der BRD, Autor des auch 
bei uns verlegten Romans »Der 
Tod in Ftom.L, qohi in oeinam 
jüngsien Buch furück In die Jahre 
einer Jugend, geprägt von erstem 
WeltVriefl, Revolution und Weima¬ 
rer Republik, Ef liefert d^s 0Std 
eines Knaben, der in die 
AußenseilerfoMe gedrängt yvird, 
der nicht gleichgültig zu sehen 
kann, wie eine große Chance, die 
alle Walt gründlich zu zerstören 
vertan wird. Geschildert worden 
Aufbegehren und Resignation, 


Lebendige 

Geschichte 

Pie Berner 
Konferenz 

10.05 Zmh 

Von der Berner Konferenz aus 
rief die KommuniEtiiEche Partei 
Deutschlands Anfang 1939 das 
ganze Volk Aul, sich pcgcn das 
Monopol kapital und d 1 !# feschi- 
stische Führungsclique zusam- 


inenzugohlieEen, die Hillerd ikta- 
tur zu stürzen und damit einen 
Weltkrieg zu verhindern. Als 
nächstes strategisches Ziel pro¬ 
klamierte sie die Errichtung .giner 
demokratischen Republik. Im 
BegehluB hieß es: »Pie neue 
demokratische Republik wird 
aber, im Gegensatz zur Weima¬ 
rer Republik, den Faachismua 
rrtit der Wurzel aus rotten, ihm 
seina materielle Basis durch die 
Enteignung des Trusikapitais 
erüziehan und sich in dar Armee, 
der Polizei und im Besmten- 
appa rat zuve rlüaige Ve rtei difl er 
der de moralischen Volksrecbie 
und Freiheiten schelten. hi 


Ein Wort zur Musik 

Reiner Bredemeyer 

nn ^erlimer 

££iUV RUNDFUNK 


Sein 50. Geburtstag am 
2. Februar 1979 kanm mir als 
äuGerar Anlaß hir aine Re¬ 
trospektive gelten, ww er selbst 
einmal betonte. Reiner 6 re- 
demeyer, einer de^ protilierte- 
stan Komponisten in der DDR, 
vielfach ausgezeichnet, mujikfl- 
listher Leiter am Deutschen 
Theater Berlin und Mitglied der 
Akademie der Künste der DDR, 
hat mH seinen über hundert 
Arbeiten m vielfältigster und 
streitbarer Welse die SOJÜhdge 
Entwicklung des komposito¬ 
rischen Schaffens in dsf DPR 
mitgestaltet: »Was ich mil 
meiner Musik erreichen möchte, 
ist ein Hören von Realitäten, die 
uns täglich umgeben und die 
vom Komponisten nur zusam- 
mcngübAut. werden ...» 


BERLINER RUNDFUNK 


Nid« Blabkewitach, Sprint-WHlt- 
m*t» 1 enn 197 B 


Der Wintersport hat an d*asain 
Wochenande seine ersten Inter- 
natianilun Saiscn-Höhepurikte 
erreicht. Was brachten die ELa- 
kunallaof-'Europannaiaterschaflen 
in Zagreb, was die Eiatblon- 
Weltmeislerschalten in Rubpal- 
ding? Ist dis mwrnaimnale Spitze, 
wie in vielen anderen Sportarten 
beobachtet, breiter geworden, 
welch* Tendenzen zeichnen sich 
ein Jahr vor Lake Plscid ab? 
Fragen, di* in der Sendung 
Experten beantworten. Aber auch 
das aktuelle BerfchferGEBnungs- 
angebot nähert sich olympischen 
Dimfifleiöneni Eiöchhdlauf-WM 
dl*r Frauen in den Wieder landen. 
Vifiier -Bob-EM in Winlerberg 
I BRD) und nicht Zuletzt die aEtrak- 
tivän Ronnschlillt 0 n’ 6 tlrt>painet- 
sterscheften in Oböfhof. Ein Win- 
lür Sportsonntag. fat in sich 
hat. 


Sportgeschehen 
und Musik 


16.30 DORUIUP 




PRAKTISCHE TIPS KINDERWELLE RÄTSEL 


Karin und Hans-Georg Ponasky empfehlen: 

>Spielspaß<-Spiele in Familie 


Sie wissen pa, mpn scllta 
wieder cimnsl ins Konzftrt, im 
TTiepher gehen, »in gutes Buch 
lEwn, eine Schall,platte hören 
oder sitft ganz «inlech in 
geselliger Hunde trefteh. -Aber 
ragen nicht in der Winterszeit 
die etwas längeren Abende 
euch gera de dazu an, wieder 
einmal gemeinsam zu spielen? 
Schach, Skat, Romme oder 
andere bekannte tonen- und 
Brettspiel«. 

Heben Sie mich, Utibe Leser, 
eigentlich schon einmal d»n 
SpaG gemacht, einfach nur mit 
Wörtern tu spielen? Sieber 
haben Sie schon manch K reuz- 
wdftratse] gelbst,. Kapsel werter 
gsbLldet, Brückerrwörter g&- 
bauL Doch wie langen Sie es 
an, wenn es dämm geht, Ihrem 
Partner ein ganz bestimmtes 
Won, einen Begr^. eine Eigen¬ 
schaft oder einen Kosenamen 
zu übermitteln? Wir haben die 
^Spielepad*-Erfahrung, daß 
daboi mit Händen und Fußen, 
mit Mi mlk und Gestik ge wett¬ 
eifert wird, völlig ungeklärte 
Komik entsteht und der Spielei¬ 
fer selbst etwas gelassener« 
Charaktere packt 
Wie wär's, wollen Sit es nicht 
mal Relhsl probiRfen? Dazu 
brauchen Sie weder Kamera 
und Mikrofon noch «insu 
Spielmeister. Lediglich ein 
Dutzend Wörter sin pL jeweils ZU 
finden- Am besten natürlich, 

Bit sortiere n zunächst die 
Wörter gern einfach nach Buch¬ 
staben und triklän Blöcke e 12 
Kärtchen, cht Sie dann ent 
sprechend gestalten. Hier als 
Beiepitle Wörter, die mit glei¬ 
chen Buchslaben beginnen: 

Bei der Bildung dieser Wort- 
blfcoke sind Ihrer Phantasie 
keine Grenzen gesetzt — 
Duden, Lexik» oder Teilungen 
sind dabei »in gutes 
Hilfsmittel. 


AUGENWEIDE 

AFFINBROTBAUM 

ATZE 

ANGLERLATtM 

ACHTELNOTE 

AFFEKTIERT 

ACHTSAMKETT 

ANTARKTIS 

AKHDQAUSS 

ARMBRUST 

an«Amoelh 

ANREIZ 


>E 


DUZBRUDER 

0. 

D , , , . H ,. , . , H + + , + , , + + 

MEISTERGESANG 

IM 

M -, a ,,, + + - .*♦**>„ + 

Sie können aber auch die 
Wortblöcke noch Themen 
ordnen. 

Zum Beispiel' 

Häusliches 

PRÜHSTÜ CKSTl$CH 

Freizeit 

RADWANDERUNG 

Angenehmes 

VATBRFREUDFN 


Natürlich ist S richtig, wann 
nur einer aus Ihrer Runds die 
Auswahl der ernzalntm Wort- 
hlöcfco besorgt. So bleibt die 
Spannung erhalten* wenn. der 
Übermittlet erat direkt im Spiel 
mil dem Wart kenlröfihert 
wird. Wenn Sie erfahrene 
= Spialspa6*-Zusch9ijar sind, 
kennen Sie ja den Spielverlauf. 
Für alle anderen erläutern wir 
ihn nochmals Doch zuvor nach 
■in* kaue Bemerkung zum 
Thema Spannung und Spwiei- 
f ec. 

Der häusliche Wettbewerb wird 
erst dann richtig spannend, 
wann Sie um einen vorher 
festgel egten Frei* spialan. 
Nachdem dis WorHbiöcke 
ausgewählt sind, kann das 
Spiel beginnen. Die Familien- 
mahnschgft nimmt am Tisch 
Platz, auf der einen Seite 
derjenige, der die Rolle des 
Üburmilllcrs über nimmt, auf 

der anderen Seite die übrigen 
Mitspieler. Er erhält einen dar 
vorbereiteten Wortbl-ödcd lind 
beginnt nun mit 0e- und Unv 
Schreibung, eben mit Händen 
und Fußen, mit Mimik und 
Gethk, einzeln die Wörter zu 
übermitteln. All»« Ist gestattet, 
nur nicht, im Eifer des Spieles 
«inen Tflil oder gar das ganz» 
Wort zu nennen. Gerade du 
gesuchte Wort In Erfahrung zu 
bringen, durch gezielte Gegen¬ 
fragen die Überminlung Zu 
unterstützen, ist Je di« Aufgabe 
der anderen SpieUeife. Gemes¬ 
sen wird die Leistung des 
Uhfl/mdtlera an dar Anzahl der 
Wörter, die er vön den vdrgege 
berwn 12 ohne Schwierigkeiten 
seinen Splelpahnem übeTpilt- 
tefn konnte, 

Sollten Sie bei diesem Wort- 
spaLi aut andere Spiel Variatio¬ 
nen kommen, vielleicht neue 
Regeln entwickeln oder eins 
andere Wetteewe^bslorm 


entdecken, dann schreiben Sie 
uns doch mal. 

Und tollte einer in Ihrer 
Runde so gut WPrior, 

Themen und Begriffe übermit¬ 
teln. daß es Spaß macht ihm 
Zuzuhören, oder Sie sich ver¬ 
stellen können. ihn viefiaBclTt 
einmal in einör Fernsah-s-Spta!.- 
spußi-Mannschaft zu erleben, 
schreiben Sie uns bitte auch. 


Unsere 

Adresse: 

DDR- 

Fern sehen, 
1199 Berlin, 

Rudower 

Chaussee 

Kennwort: 
Spielspa E 



Karin und Hans- Georg Ponaiky mit »Spiehpoß--Figur»« vor 
Beginn ein« neuen Felg« diftrtr Untei-hä Itu ngisendung. 
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FÜLLRÄTSEL 


In die waagerechten Reihen 
der Figur sind Wörter fol¬ 
gender Bedeutung einzu- 
tr*gem 

1, Geiif-htshflschluB, ?. dt. 
Physiker, 1B5H947. 3. 
Strahlenkranz der Sonne, 4. 
5 luchwusuo, 5. Abstufung, 
feiner UnterwFusri. G. Spwl- 
SEfiach, 7. Holzblasinstru¬ 
ment, B. Dichter u. Politiker 
der DDR, 1391-1958, 3 
Offizian* ang. 19. Titel- 

gesteh einer Oper von 
MqzbU. 11. Titelhgld bei 
Lflefting. 

Die Buchstaben in den 
gs*lrichelEe*i Feldern ^ 
geben den Vor- u. Zunamen 
eines Schauspielers u. Re¬ 
gisseurs der DDR. 
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SILBENKREUZWORTRÄTSEL 


WiagHOdltr 1. Russisches Saiten¬ 
instrument, 5. Schauspielerin u. 
ChanaonsLängeriin der DDR, 6, indi¬ 
sche Wasserpfeife, 8. Gesetzlichkeit, 
Rtcbtsgültigkelt. 


Senkrecht: J, blaues Mi ncra I, 3. Zarr- 
oder Spottbild, 4. Segelschiff des 
Mittel*lte<s, 7. Vorsatz bei gesetz¬ 
lichen Einheiten. 


Föta: W- Detigl 










Kinderradio Knirpsenste dt Do14.15ES£K« 

Der Schummelsch rupfen 


Nasentropfen kann NpNy nicht 
ausstehen. Am Liebsten wurde 
sie Alle Medizinfläschchen der 
WeU in den Muileim*F werfen, 
nuf, um de - NasentropFen- 
Prozedur zu entgehen. Aber eie 
weiß. Multi ist nicht zu GrwCi 
chem sic w«rd ihr immer wie¬ 
der Tropfen in die Nase I räu¬ 
feln, wenn sJch bei Nelly erste 


Anzeichen eines SchnupFens 
bemerkbar machen. Und Mutti 
wird auch nicht aul das Go¬ 
se hrti achten, das Nellv d*mn 
vmfwtaltfL Sie wird eie trö¬ 
sten und ssgen: GJaub mir, es 
hilft! Trotzdem bleibt es für 
Ne lly em Alptraum. Und gerade 
jetzt beginnt wiader ihre Nasa 
zu kribbeln 



Wie wär's... 

...mit Faschings¬ 
kostümen? 

Ff 17.15 FEHtJSE KEN , 


niuiits i immer uas hKlidncilw 

sturm oder die Prkuessin mir 
der Krone *Ein? 

«Wie wa-r's.. .* will euch einige 
Anregungen geben, wie man 
mit wenig Muhe und Aufwand, 
Aber mit viel Fhantasie sin 
lustiges Kostüm hirsUilJon 
kann. Und zu öinör FisOhingii- 
leier gehört auch eine ent 
sprühende Umgehung. Aus 
Pjpste, Sehu'htertont und 
Papiet kann man «inen SchuS- 
raum in einen lustigen, bunten 
Tummelplatz verzaubern. Wie, 
auch das tan nt ihr in dieser 
Sendung erfahren Ne dann, 
paßt gut auf ! 

Martina Breit«nbicli 


Wervoo euch verktaid*t sich 

niehi gern einmal? Wenn man 
*kh m t Mutiert Aüsatzschu 
ben und Vaters- groäe^ Hut im 
Spiegel jiehT, tepmmT man steh 
gl Bich viel erwachsener vor. 

Die Faschingszeit bittet ge¬ 
nügend Gelegenheiten, m ei«* 
andere Hsui au schlüpfen Ah^r 



Aus dem Butzemannheu« Fr 9.45 DOfl^lUP 

Was macht die Sonne am Abend 
und in der Nacht? 


Tommy hat ein Bild gemalt. 
Freudestrahlend zeigt er es 
seinem großen Freund Scbä 
Atian. »Aber ToavnyU Seba¬ 
stian dreht das Ehrt hin und 
har: »Was soll denn das sein? 
Ein Kohteetwrg. mü einem 
großen Lampion oder eine 
Laterne im Keiler?« «Das ist 
eine Sonne, und meine Sonne 
scheint in der Nacht», sagi 
Tommy sehr *ntactiied*ru Und 
nun gibt es fast Slreit zwischen 
den beiden, denn Tommy will 
jeUf von Sebastian wiesen. was 
die Sonne am Abend und »n 
der NeCht macht, 

■T^aa F sagt Sebastian, nwas 
macht sie denn bloß? Ob es 
vielleicht die anderen Leute 
wisse nl« —Frau Fink, di* 
Brleflrägarin, meint, am Abend 


und in der Nacht, da bat die 
Sönne Feierabend! Oma Timm 
kann es *uch nicht so genau 
sagen. «Vielleicht ruht sie sich 
ein bißchen aus und Knecht 
abends in ihr Wofkanbett! h — 
»Slimmt das? n Iragt Tommy. 
Sebasüan schüttelt den Kopf 
»Ich glaube nicht!» Er überlegt, 
aber nur ganz kurz. Und la¬ 
chend ruh er: »Ich weiß etwas* 
Wir ruten Professor GrbBkOpf 
an. den Sonnenlotscher. Der ist 
mächtig gescheit! $ — 

Sebesiten geht ium Telefon, 
wählt dia Nummer, Und «in 
Gluck, der PrglessQi meid Ci 
sich für Tommy, Sebastian und 
all fl neugierigen Hcrerkinder, 
die wissen möchten, was die 
Sonne am Aoend und in dar 
Nacht macht. 


Zur Ergänzung de« Schulunterricht« 
in dieser Woche: 

Was kostet Martin die Welt? 

Ftfm dci DOR-f*rn rthens 

Mo 15.35 FERNSEHEN 1 




SUCHBILDER 

Decftt noch kurzem Hinsehen die link* 
Zeichnung zu und versucht schnell 
herauszufinden, welche zwei Gegen¬ 
klage au! der rechten Seite hin- 
xugsfeommon sind und welche drei 
größeren Veränderungen gemacht 
wurden. 


Zflffihpun£(si Knnrid GöU 


4 





























FERNSEHEN FÜR DIE SCHULE • SCHULFUNK 


Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Sonnabend 







| < PROGRAMM 1 


| 1, PROGRAMM 1 

B.» 

■ 1 PROGRAMM 1 


*.» 

7 Et 

?5& 

■- m 

IM 

7« 

e-ricl- i;nbn OtLmp 1Ü) 

English Für Yuu 

Englifh For You 

W* sürechtn Kmii.5i:hi 

Wir sprachen Russich 

wir cprKhan RLSsisci 

DwIlAüflWt Wi 

1-i. S#mdur>g [tlxna 7|. 

48. SnrdL-ng ItClntt Ok 

10 Senrhiog Klaa« H'i 

13. Sendung [EiassA S) 

10. hümhjr* 1 Klasse 10] 

150 

At A RBitaursm — 

DiB5ü«n^Cchteniiy 

Die EnuchaiduH] 

Ire RpstiunnE 

Gte EnTacheidung 

Wf sartchea ^uunch 

in «in#ii heatauran 

U5 


«36 

1 [>. Sendung [KJaua 

H 26 

, Stunburpailuhda 4K>. 91 

Literatur IKIasui H) 

SlB Bt&b*irgnriiurv1n <EI 10i 


Im Husum-ant 

LitaramrlKteHB 1D| 

; Wer kann die Zitkurrft ga- 

Cigrg Wiplh — «rsttn 

Di* KJMUthKhp cfcun^j- 


14.36 

Es i fl Zeit auljub? sehen 

slallan) Zur hislori»:hrn 

Dkhbef dm Eteutschen 

mischa lutagielibu — aip 


1 Engluli Fo* Vou 

Sendung zu Ailmalows 

, Mission der Aifaeitflr- 

Prüteia^ iau 

, ge&eLrmiei^ar PrCraUkdät 


13. Sendung (Klasse 7|> 

Novi^te >Djamil|. 

UlW 

Unter dem EinKuC* »i- 

GrtfUltung das SrKin- 


IniA £hpp - 

1415 

Wipjm +bH gpradB dar 

nes Englandaul«na":s 

lismifl 


frsfllnam Gcachält 

Enpl sh für Yau 

! AsbaiEei lAsaa die Ad- 

mtaCrhr-n WeerEhs be- 

Am Bciap <cl dos ZeHHoff 


1635 

A3. Sendung [KJ3*±ä 81 

gube zu, Untevdrütkung 

Intinlfi iLtater tut Un- 

w6ikefc i h Uac-Hlmik In 


Wm lastet Maitin die 

D r a »de n—Cü v«fi tey 

und Auah«ülyng m Ütor 

t04hke^ lieüen Gedich¬ 

4*r iibirtjcheri T|igi, 


Wrtl Film dpi DOH- 

16.« 

Miibdep, En tu TBlbD Hl 

te. di« die Net, a&ar ai.ch 

eiren GBmairMchirtnvfln: 


FsrrvsB'hBfit t*b Kteiw TP 

Wie iprwhen ftuc*i«h 

belreien Und üSTIril i * 

den pulilisdien Kumpl 

cei PGw-5Eaat«. u«nr- 



10 Stndung [KUssn 51 

Im Fteataufant 

UVarttäLigenT Mit dieser 

englischer TFihriherber- 

suchl die Serdurig, unter 

W eher i Irl mit« tienun ckj 

(J2223222»3| 

17A6 

NW Dt¥Crkft1*gt Sich 
dia -Bflndijng 

lar Him Gegenstand heben. 
12.46 

weichen Baditigungan 
lieh die dyndnrschsle V41rl- 

dtn 5*ndung*n j-ji dm 
PIpgrwfiWMiltrt 


1 Literitur (Klawi 5—3) 

1 1Z.fi 

Enuliah Für YdU 

«turftamKhi der WiU 

iff 

Em Besüih beim Gps- 

Erblich Fw Yoü 

43. Sendung |KJa=sü 3f 

«prtwteWl 


Literatur i Klaue dl 
□«arg Waarth — a^tcer 

Diuhler -des deulstlien 

Pro eLanals 

püsigtiEflnfTLpgitor 

IS Bandump IKJbbb« 7J 

Ae The Pos Office — 

Aid dem PefiamE 

{Jrfljdtn—CflvänfrY 


Lm Sendung *U*d i4 

W*1*- r Fütitag 1105. 

II. Fra^nimm 

Ol bei Stifika adei De- 

IW 

- « - 




monstraCiw^n db fi 0er 

Gesdnchbfl jEliat 1&) 
[Mr13,AugteAlKl 

16» 

btaaisourscikundB ■w. Sl 

SUiUiälfiUUfl 

MW^StWFJTJTM 

M II PROGRAMM 1 


lllegalilil unter lasdi r 

um 

10.» und U.« 

3-00 

9» 

ilischerfi TWfflf adtfln 
d«r Em^gratiDiJi — Lieder 
h^beti Kirti als Waffe be¬ 

Ws* ium drtf Zrtunft Rt- 

Che sozial aus^’w ü*ptci 

Gestbchi* iwasaa 1 Oi 

StüatfburgiriUKM IKi 9t 

UBFawi ikipspn 6) 

wahrt Aia im Jahre 

KäiEBP ? Zur Midi sehan 

miseh« htegrahen — Bin 

Dar iSL/uiguaE rar 

Ww kaon di® cukjrrft ge- 

Gma WBinn - erster 

19fi dar Aufbau nn»t 

Masior rar Aibeites- 

gesabmaliigar d*r 

Def la.Ajgusl 1961 hh 

sCaievi* Zur HiislDiiscfian 

Echter das »u[*ühif<[> 

acttüaich i sUac IwJemu- 

Utalt 

Bestallung des 

«Iran jtne r Eneigw« 

Missiün dar Arbeiter- 

Frntrtanai 

kriLisahen DäUltütllanda 

ttH 

'«imui 

in 4if jungtten «Mfopii- 

klasse 

ia« 

in Angriff genömmart wur- 

Sü^Phurgaskiinrte LK-I. 101 

11.10 

sch« Öwchipm», d« 

1646 

&lfcstiurgnrturdi |Kl IC) 

rde, enb;Landen viele 

Din HiÜ8tdH otonc- 

LlBratu r |K1«3B £1 

ein« nAdhhelligfl Wirkung 

Zur InUbfiMticn für Lclirfr 

Dia auiiicitiKhe ufcb 

dbü® Ltädur. Dii Gnupon 

m«hp IntagrHhpp. — on 

Gw^g Wwdh — grtlcr 

pul det inletiiaEranPin 

Literatur |KIb»w 1« 

nömoche tetegfflhon — 

Jifireana 49 mochte ln tf*r 
Sendurg das K&C püiBtf 
unserer Tage edi'bbör 

-aaHtzmaßigei hoza tL d«i 

Dichter des dawstfifn 

Krpfowffriltnrt zw* 

Nachdenken- ub«r daa 

«in ^sEUfThJiigar TrötaQ 

GMIBllung d. &ö2üt!ar™s 

FrcriotaiiMi 

Khw ittlülltmut und *TV 

GKtk. Eine Bj^ IC-I- 

■Par flfl-j'saih.ir g des Sozi*- 

Ifjtfi 

17.15 

peiiaiiarvjc aMivNaA Q>c 

Biech:-5andunt 

lismAia 

m PChon. 

■SEaäEibürgarkund« IK1. 'Ol 

esp laj™ n 

Stmljrg iwill Hirlnrnnir 

17.16 

11» 

Dia sojiahsriEcrw Plan 

fofmgrtejng dyrgh Umtor 

dl dar EnMOP4M «r)4 

Zur Inionretion lur Lchrar 

5üMlsburg*rifiio4e (El. 9Q 


wi risch afl 

m*n 

Ihre hisroriyJin Bednu 

Ph^ifc IKIasse 91 

We« kann die Zukunft ge¬ 


17.16 

bn Rahmen dsc RGW ?h 

lieng sjchtbar iRKhsn 

Dia ■pietircmjgiMjtisch-ß 

stalten? Zur hisEuri- 


Uff «vHKI »len 

dHBrt El« DOH trimn ^ 

1«.« 

hdbkllon 

ichur Muaiun dar Aibai- 


Ep Id Zitl jirfrubrncnfln 

dautandtnAntBil dir Pko- 

Zur InlrMmplion tur LaHrflr 

1900 

tprUptH 


Sandun^ iu Aibrntowi 

dtAUftfl ViXi Mte^hman und 

Physik iKIoa» 3) 

Zur nhu-maliui-i Ilu Lahter 

16» 


ncw.?b lühamilK 

Aniigen lür MerscAiailaiiC 

' D« eiMrüfTLagMiilich« 

ESP IKrm 7} 

Mmik iKla«En4 6) 


um 

tfprlahrnn d« UmloeniDns. 

Ir’iduHißn 

Fnrfngn huiq durch Lfm. 

Lüd hMWiN 


Zur tetermackHi ter 

Dip Anwendung ritr Um- 

IUI 

form in 



UL (Kl. 10| NKhUankan 

loruMBChnik Iteflf ^ dte 

EiigfatiFbrYcru 



über da« tihück Eine 

Arheilsproüuk Ii h EsL uVrf) 

16 Sendung Kaps» 7) 




BärlalL Brecht Sendung 

w-nkl den Auheand an Seil 

Und «*1^1 

TN V# 14 — VBEfl 
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PROGRAMM WOCHE VOM 29.1. BIS 4.2.79 


Montag 



* 


Dienstag 


Mittwoch 


1 


JiT.vWl’M 


Donnerstag 


Freitag 


RADIO DDR II 


RADIO DDR II 


w 

e&o tl ,<i ij r mtnüs H/53 

10.15 

Gturtflegitf und Uppwfi 
ClMirafclAr der xonalist 
G«öllscKa'l Freund 
Sthnft und Zünrwn*M1- 
btfit mit dir Sw^-etumon 
SMfft;bjrgcf|.uPdt (Kl. B| 
13 J5 

Penpur amia Iflfl 

n.is 

Abrüstung und U'erl|idi- 
DunpSirrrhtKliHfl — «ifl 
WldinpriKh? 

Die Serdoftg v^suchL 4m- 
A-Ij'l £j »über atel «mp 
Seih“ brennend ^fchy^lE^r 
Fragen, 2 . B, nach ftr 
□idefclii der h ( .|wi Vtf- 
1 h i-d i gu n gtiwr Bi 1 Ktvitl 

der iücmliatuCheii Sta*- 
■nn und ih rtn ¥«X Khlagen. 
konkret* AbrusluPfliKhril 
te tu untBrnehm«. 


I H. 

Biotope nach Mall. Okölü- 
gttnhe Wissenschaften 
im Diunato VQn Mensch 
und Natur 

1T.15 

Hamurapi D^ftiii-- 
tthah im AUbafcylefli- 
sscher- HB ich 
Geschichte [Omh* 5| 
^ipursp ist m gflfiingfm. 
tith fii Mamar. *i Sun- 
reryocie* Scham&ch mm 
König über das Allbabvlo- 
nischo fl rieh und Sflinij 
MBmchfin iU BfNbfn, ir 
LaHBrdr^t 0fcram. S«l*- 
ueri ond Hflnctwanew üi 
sBinam und im Intel«»« 
rar mii ihm reg«r*irfin 
FnesEerturflön. Fikli - 
vt DiaJög® lassen M*^il- 
■Jtr und ftaktibWi der 
Unterdrückung deul'ich 
w*d&rt 


?-» 

Banjaur Ins. amis RV11 
litt 

Afriufung undVartekii- 
gun jab«i«iUich3#t— 
ein Wide-i ipiuch? 

13.36 

Bonjour las Aririj 'V5J 
IT.IS 

Gaatpid Ipbun — aber *i«7 
RadKhlag« und Tffli lür 
did Fdnuntaae 
lil tten WVvtenuOPS- 
tan hIIeb Haina Gelegen- 
hail jum Hödel n, Echüll- 
sch-ih und Skilaulen wie 
jy Mnr-riflrungnn durch den 

Wlntenwaiti vwiaumt wur^ 
den. [Mi Aufe«ttiall an 
irischer Luh und die re- 
qelmaliipt* apdrUtCfi« Ak¬ 
tivität wirken skh gün¬ 
stig auf Gesundheit und 
Idrtungulitibgbflil aut 


III.IS 

hiamurapi Cs. Di 17.T5) 

IMS 

Aua ctem nalinmbrp und 
intBTMt>flP* T *n l ilcra 

(iitban En». Di* Frama- 
EhauMaga 
Dauts: tvi.it Kl.H 
D« Sage vom PrcHnalheiM. 
Spruti airm eiten üeHBf- 
paHNBeha, ist uns, 
iiber Jahrlause-nde hiiYwBfP 
au 5 derp griechischen Al¬ 
tertum uberMs-rt. In 
vielljchar varwradAmg 
Mid sie labcimdrfl — :ur 

Ehre des Freundes de» 
WBMCh*n, *mn9r gulm 
T*BP und fclugtn Lchiwi, 
jum Lob i*inaa Atata ein 
MenstlWd AufltfUfw. VCh 
weht in IMmtaeahäir 
und lOainniut iu v«iliatefK 
t^rwlnrn ihr Leben glück¬ 
lich jli gpgEelten. 


1D.15 

CeflUPd laban — ab« r wm? 

U-Mi 17.15 Llh'l 

1T.T5 

WfMiichi fflKht iu> 
hif ixl. dm je-n'ralnr 
Aüstiidungi.iai’flr dar GST 
IBSEunduri ao’l |th«r Tag 
hebfm, den wir iü aifiam 
Efl#ibaten Ausliilif jr-flila- 
Q£\ der üesällKhah für 
S|Mrl und) TecPinili mrlTjr- 
laban innnpnr vom WflCfeen 
Jilj jynm ZeBt^nähex.h. 

LMd dar n hOTO man noch, 
daA auch die iDmonendB 
hlpcht okkt ruhig VflrlBU- 
Inn snlsta, Ofl^SehiUfuCik 
■it sut der FahrtB- junger 
Leute, die cum arxian 
Mal mit der Forderung 
kfffltamtiirl werden, sich 
mehr ata Ta$e Inp ninnr 
SiraHan Disiiplir urlnr 
nuoidnen, Bdriihi r;taLI 


auuirfuhtarx nacherfiBm 
garageian EageuUlidf 
uater Lagerbeili ngur-gan cu 
handnlr.^ sieh im Kollek^ 

Sv ru tflwäihrcn, Ordnung 
gnd SiehMrhfil mit WaHen 
und Geral du wahren, La- 
garaiisöliftirxi — wiwltf 

Ba^aisLarung, wibvibI Neu¬ 
es. tringE sie den- GST- 
KsmimidörL inwiaw#h 
kujrr/rpl ii« wn«fi tMifiSs 
VOrhandtnBn 'gort'nllyngijn 
¥dm Soldaiaain eiHgagarv 
bringe ae einer melSbaian 
ZlmucIis mi WehibereiE- 
schaft und Wriirfihigteil? 
W'm werden din Proporlio 
utn «Mbh#*i Üt»n und 
WiDK ihi?-rrv ^irvrwll. 
VafffjifflUPfl wm T Erttflnl- 
msie und FahiofcBilBn an- 
daraisem garunderr Fra¬ 
gen. denen diast Sehul ■ 
Turdsandung nachgehl. 

















































DIALOG 


Von H-H-H bis Tempo 79 

(Rundfunk und Fernsehen der DDRI 


i iN—H—H« (Summe der OPR} 

SamstegimDpgfln — S. 10 Uhr — 
Weihn achiskuche nbackzeii. 

Urtd dazu ein akustischer 
Service, Wiff ich ihn mir nicht 
unterhaltender und witziger 
verstellen kann Seil fa$I zwei 
Jahrzehnten begleitet dieser 
H—H = Höns Hildebrandt 
unsere Familie schon per Radio 
zu den veraChiGdanfite« Sonde¬ 
zetten mit den unterschiedlich¬ 
sten Themen. Doch immer 
ahregend, gerade richtig do¬ 
siert, zum Mitdenken und 
MitKhmuTizBln. Sb bOftttete er 
uns auch an diesem Wochen¬ 
ende den richtigen Festtags 
beginn. 

Helga Fischer, Halte 

-ErnmsJ im Jehr: Schte&ur des 
J&hres« UM FERNSEHEN J) 

Diese Sendung, so mein* ich, 
war wirklich, gelungen. Sehr 
gut paßten die beiden Moders- 
tOrSn Petra Kusch-Lück und 
Chris Wal lasch zusammen. 
Einfach loh fand ich die Einlage 
der Mollv-Sisters. 

Ute Gp«rfpp l'nip^i'n 



Die gasehmackvoll ms UM J 
gesetzte Sendung war auch ein 
Meisterwerk de* viele« Fern- 
seh-Mitarbeiter r die nur im 
Abspann zu lesen waren. 
HeFmuth Amthor, Rostock 

* Du t?rjf #fn Bia&tir 
(tM FERN SEHEN 2} 

Diese Komodi« aus. dem Volks.- 
thealer Rostock war aima Berei- 
cherung des Weihn«höpro* 

gramms. Eine atitgazaichniie 
Inszenierung von HänttS AtV 
süm Porten und eine bis zur 
letzien Vollendung eusgespieltc 
künstlerische Interpretation. 

Dt. G. Ebdr&bach, Radebeul 

j*Ctefekfiiv ürplr DictsOr?; 
Achtung, Pflaumenmus! tr 
(Berliner Rund(uni) 

Ich habe diese Kriminal-Parodie 
von Hans Pfeiffer bereite mehr¬ 
mals gehört, doch der feine 
Humor, die Gegenwart^bezo- 
gOhhert dieser Geschichte 
bereiten mir im mar wiitffer viel 
Vergnügen. HerbCff Kofer 
scboltcl SIS Erzähler mit viel 
Humor ironische Zwischen■ 
beme-rkungen ein; und Robert 
Jobannsen glaubt men den 
»Mcisterdetakliv aller Zeilen« 
ohne weiteres. Ich wurde mich 
Freuen, wenn 15?S ein größerer 
Komplet der Sendungen mit 
»Dick Dickson* wiederholt 
würde. 

Stephan Göritz. Berlin 


h H. Meynhardl^- 
Wildschwein ehrenhalbf}?». 

(IM FERNSEHEN V 

Die dritte Folge vom For- 
sChungsobjekt u Schwa rzwi Id n 
war, wie schon die beiden 
yorange^äj-iflerien, eußeror- 
dentlich interessant. Die Be¬ 
obachtungen am Wurlkessel 
und des Harsusfinden dei 
Lieh! ingsfcart off ein brachten 
viel neue Erkenntnisse. Wieviel 
Geduld und Liebe zu den 
Tieren gehören dazu, die 
Verhaltensweison dieser Wild- 
art über Jahre hinweg immer 
gründlicher Zu erforschen. 

Ilse Wi-sotzki, 

Gera 



Vefttahl dl« Sprache der Wild¬ 
schwein«: H. Meynhardt 


"Dre flfluhrerfhejre«r 

(Radio DDR I/tUPJ 

Das war wirklich ein reizendes 
Märchen, das Ingeborg aus 
dem Butzemann haus am 
1. Weihnachtsfeierlag erzählte. 
LiTiE-crc ganz* Familie lessöltt 
das Abenteuer der Ha&enki n- 
der. 

Familie Weber, Grimme 



Romantisch such 1979 


»Mode r ?3« (IM FERNSEHEN U 

Unierhalisam und gleichzeitig 
informativ war dieses Mo 
defeuilleton. Außerdem regte 
es an, einmal gelbst ig Schere 
und Nadel Zu greifen. Ich 
würde mich freuen, wenn 
derartige Sendungen 1S7S-alter 
im Programm zu linden wäre«. 
IriÄ Lä&thner, Dresden 

»Ein Kessel Bwne&a 
(IM FERNSEHEN t) 

Der Oezember-i*Kessel« 
war zwar vom Inhalt her 
rocht ansprechend und hatte in 
Willi Schwabe einen fluten 
»FroQTämmfuhrertT: gefunden, 
doch vermißte ich den HumOr. 
Hang Dieter Müller, 
Dippoldiswalde 


Vor» Geischicgels Variationen 
w*ren doch zu seht m die 
Länge gezogen. 

K. Schmidt, Schälen 



Für den hK essel« eine« passen¬ 
den Moderator zu Finden, der 
niveauvoll und souverän die 
ProgrammpunMc verblödet, 
unaufdringlich und natürlich 
wirkt, beim Publikum viel 
Sympathie genießt und außer¬ 
dem ein unverwechselbarer 

Kimsiier üi — das dürfte mit 
Willi Schwabe gelungen sein. 
Der iiKessel« selbst war bunt, 
wie versprochen. Mein persön¬ 
licher Trumpf war dAbel Vera 
ÜelschlegeF. 

Heinz-Dietrich Nachtigall., 
Rathenow 

Für unsere Begriffe fehlte die 
weihnachtlich e Atmosphäre, 
der defcofitive l-Pucifct. Es ist 
nicht damit getan, populäre 
Künstler zu engagieren, son¬ 
dern die Umrahmung durch die 
Dekoration oder das Ballett 
sind mit ausschlaggebend für 
eine gut gelungene Unterhal¬ 
te ngsaenckmg, Auch Will 
Schwaben Auftritte erschienen 
un$ zu langgezogen. Wir haben 
nichts gegen Kästner, Til- 
cholricv öder Busch, im Gegen¬ 
teil- Jedoch meinen wir, daß 
ihre Verse allein für eine Con¬ 
ference nicht ausreiphen. 

Soldat Uwe Fälsche, 

Prora 

jy Tempo 75^ 

(IM FERNSEHEN I( 

Für mich und mame Familie üt 
es bereits zu einer schönen 
Traditio« geworden, mit 
Fernseh-Tempo ins neue Jahr 
zu iirutschen«. Auch zum 
diesjährigen Jahreswechsel 
hätte düs DD^- her nschcn ein 
schwungvolles und im besten 
Sinne untefhaltendes »Tempo 
J T9n-Programm lusarnmenge- 
Steltt. Dafür allen Mitwirkenden 
vor und hinter dfin Kulissen 
unseren herzlichen Dank. 
Fwnlli* Krüger, Dresden 



Sorgten mit Für Tempos Monika 

Hautfund Klaua-Ditter Henkler 


Erinnerungen 

geweckt 

*ETn Hfaji zur Mu$ik* 

(Berliner Rundfunk} 

Die Sendung über die wAgn- 
Prop-Truppen-Bewegunfl in der 
Weimarer Republikn hat mir 
sehr gut gefallen. Viele eigene 
Erlebnisse Meten mir ein. Auch 
wir hBtfen damste eine Gruppe 
der Arbeiterjugend gebildet. 
Obwohl niemand von uns 
jemals in Berlin,, am Wedding 
gewesen war, sangen wir mit 
viel Sehwung das Lied wom 
ii Roten Wedding^. Ent 3 che!i- 
dend für die Agit-Prop-Trup- 
pen-Beweguog war damals 
Louis Fümberg. Er hatte die 
Agit-Prop-Gruppe oEuhp von 
Linkst gebildet, ln vielen Arbei- 
terversammlungepi trat die 
Gruppe auf. Die ^päte Abend¬ 
sendung hat mir eilen Genos¬ 
sin viel ln Erinnerung gerufen, 
Ich habe mitpesungön... 

Gusle Zorner, Berlin 



Ohne Happy- End 

r*Moryi, der Qansenwgtm 
(IM FERNSEHEN tj 

Eigentlich schreibe ich im 
Namen meines kleinen Bru¬ 
ders, der erst 9 Jahre alt ist. Es 
ist uns ädfgeläHen>, daß Fern- 
seh-Sendungen für Kinder, 
wenn sie die vorgesehene 
ScndczPit ubcrichntten, ein¬ 
fach öbfl ebröchcn wurden Öfl 
mußte ich dann, wen« ich 
diese Kinderfilme schon ge¬ 
sehen barte, m+inam Bruder 
das Ende erzählen. Sd war es 
baim ungarischen Zeichentrich- 
filin »Matyi der Gsbaeiunge-i, 
der mitten im SaJ? des Gftifen 
Oübrögi abgebrochen wurde. 
Ich linde das nicht richtig. Für 
Erwachsene warden ja Sendun¬ 
gen auch nicht einfach ab¬ 
gebrochen, wenn sie sich zu 
sehr in die Länge ziehen. Ich 
glaube, Kinder soll man euch 
nicht enttäuschen, sondern 
etwas rücksichtsvoll bt behan¬ 
deln. 

Sybill Kochenbecker, 

G reif swaJd 


Humor zu Gast 

wAHAti (tM FERNSEHEN 1} 

Im AHA-SlLrdiö wer auch im 
Dezember der Humor wieder zu 
Gest. Bei der Zusammenkunft 
allseilig gebildeter und inlez- 
efisiörtör Manschen kflnn und 
sollte er \a auch nicht fehle«. 
Deshalb Lsl lui miöh trotz viel¬ 
leicht vermeintlich Irochontr 
Philosophie jede AHA-Sondun-g 
sehans- ü«d hürenawart. 

Karl Scholz, Nossen 



Regt an 

zum Nachdenken 

eOie vei'schwvund'ene Herden 
(Slimme der DDRf 

□iHse Geschichte vop den 
Brüdern Lar& und K#rL die 
anläßlich dar ttWochen des 
Kinderhörspiais« geaendot 
wurde, hat mir gut gefallen. 

Der Konflikt, der durch die 
langfl Trennung und den Al¬ 
tersunterschied zwischen 
beiden B rüdem entsteht, wurde 
auf intftfe&eente Art in de« 
Mittel punkt des Hörspiels 
gestellt. Dar Hüter wurde in 
eine nachdenkliche Stimmung 
versetzt. 

Rogine Streese, Berlin 


Für jung und alt 

■> Medizin nach iVoten ■■■ 

(IM FERNSEHEN 7) 

Besonders gefallen mir die 
Turnübungen mit der Familie 
des Olympiasiegers Kl aus 
Koste. Sohn Mathias ist schon 
eifi Vtcsierter Vorturner. Und 
wenn Klein-Tanju dte Übungen 
schon so not! ab*olv.*tt H dann 
spornt uns ftemner das beson¬ 
der an. 

Mörtel Spinzig, 

Frankfurt lÖderl 



Konzentration vor dem Start 


Spaß beim Spiel 

^Spiolsptü- (IM FERNSCHEN I) 
Ich bin 11 Jahre alt und habe 
die Sendung speziell lür Kinder 
geEBben. S<b hat mir besser als 
die gleiche Sendung für Er¬ 
wachsene gefallen, weil es 
dabei mehr zu lachen gab. 

Auch rnsine Elte#« und Gi>- 
schw ster fanden die Sendung 
eehr gut. 

frank Flftischbirmmftr, 

Leipzig 

Mil vollem Einsatz und ganz 
bei der Sache besinnen unsere 
Jüngsten Spialrundc um Spiol- 
runde. Ich fand d«e Idae, alnrnal 
Kinder zu H-Spielspaßn cinzula 
den, ganz eusge^aichnüt. 
Thomas Hilmar, Schwerin 


Schreiben mal «vi^dtrl 

Unsere Adresse 

FF DABEI, 10» Eterfin. 

Kart Li*bhn*chl-Str 29, 
FDfttidw »1—9* 

I h ra Post erwarten auch: 

Fernsehen der DDR. 

41 » Berlins 
Rundfunk der Mffl, 

I1C Berlin. NetepaatraBe 
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Nurekskij GES — ein 
Zauberwort beinahe in 
Tadshikistan, ein von 
Menschenhand geschaffe¬ 
ne s » Sesa m-öff ne-dich « 

zum industriellen Fort¬ 
schritt dieser heißen, ber¬ 
gigen Sowjetrepublik ganz 
im Süden der UdSSH. 
Nurekskij GES — Wasser¬ 
kraftwerk Nurek: Herz des 
südtadshikischen Indu¬ 
strie komplexes, unversieg¬ 
bare Quelle ertragreicher 
Landwirtschaft 300 Meter 
wächst der Stau dämm aus 
dem engen Tat des un¬ 
bändigen Wachs ch Neun 
Turbinen werden seine auf 
langem Weg aus den Ho¬ 
hen des Pamir gesammel¬ 
ten Kräfte in Energie ver¬ 
wandeln. Zu Füßen des 
Riesen -— die junge r 
erblühende Stadt der Kraft- 
werkserbauer, die aus allen 
Teilen der Sowjetunion 
hierherkamen. Jach jo Mir- 
fosilüw (Foto) — ihr gleich¬ 
falls junger Bürgermeister. 
Viehzüchter und Tabak¬ 
bauern waren in der ein¬ 
stigen Siedlung Nurek zu 
Hause, deren Einwohner¬ 
zahl sich mittlerweile ver- 
1 sechsfacht hat. 























nWisf halten Sie bloß diese Hitze 
aus?« kann ich zunächst nur stöh¬ 
nen, als ich nach dreistündiger 
Besichtigung des Staudamms, kilo- 
meterlanger Tunnel und aller ande¬ 
ren Kraftwerksanlagen, bei 40 Grad 
im Schatten schliaGNch dem Mon¬ 
tagebrigadier Maxim Konstantino- 
witsch Demko {Foto link&l gegen- 
ü berste ho. »Ach. so schlimm ist das 
gar nicht. Am Anfang, natürlich... 
Aber wir kochen uns grünenTee, der 
hilft gegen den Durst am besten. Wir 
haben uns akklimatisiert, und die 
Brigaden erfüllen ihre Verpflichtung 
gen sogar vorfristig.« — Diese 
An (wort erhielt ich von Maxim 
Kongtantmowitsch Ende August 
T97&, wenige Wochen vor der In¬ 
betriebnahme der siebenten von 
insgesamt neun Turbinen. In¬ 
zwischen. seit einem Monat etwa« 
liefert such die achte, die vorletzte, 
deren Montage er ebenfalls leitete, 
Strom ins Metz. Dia Arbeiten in Murek 
geh&n ihrem Ende entgegen. Moch in 
diesem Jahr wird das Kraftwerk 
seine volle Leistung, 27QQ MW. er¬ 
reichen, allen Schwierigkeiten, die 
sich besonders aus der seismischen 
Aktivität dieses Gebieies ergaben, 
zum Trotz, Auch das Nureker Meer, 
das Staubecken, wird sich schon 
bald auf seine gültige Große aus- 
dehnen und irrsgesamt 10,5 Milliar¬ 
den Kubikmeter Wasser fassen 
können. Energieraser'/e und stabiles 
Wasser raseTVoir für die Gewinnung 
fmuhibaren Südens zugleich. Schon 
ziehen die ersten strahlend weißen 
Boote ihre Bahnen. Künftig soll hier 
das Zentrum eines ausgedehnten 
Erholungsgebietes sein. Maxim 
Konstantine witsch hat all da 5 wach¬ 
sen sehen. Acht Jahre wohnt er mit 
seiner Frau, die ebenfalls auf der 
Baustelle arbeitet, und seinen drei 
Töchtern in Nurek »Nun ja, drei 
Mädchen k. sagt er, «anfangs war ich 
etwas verstimmt, aber ich habe mich 
beruhigt- Hier In Tadshikistan hat 
jeder sehr viele Kinder, warum soll 
es da nicht doch nochmal mit einem 
Sohn klappen— Dar Vaterstolz 
steht ihm geradezu im Ges ich: 
geschrieben. Von der » Arbeitersle- 
fette«r erzählt er mir noch; einer 
neuen Wettbewerbsform, von Pro¬ 
blemen und und ihrer Meisterung. 
Das ganze Land baut Murek — es ist 
mehr als *ine Losung. Weiß er 
schon, wo sei na nächste Baustelle 
s&in wird!? »27 Kilometer von Murek 
entfernt werden wir das Kraftwerk 
Bai hass in bauen und anschließend 
ein weiteres, noch größeres als 
unser ^Nureksfcij GES* In Ragun.« 
Nurek ist erst der Anfang. 

Terrt und Fotos; Karin Schorsch 
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u Karl-Heinz Düring 













W er im Autoatlas nachaieht, wird 
Golzow gleich dreimal finden. 
Einmal Golzow bei Seelow, bei 
Eberswaide und schließlich bei 
Brandenburg. Lautere» ist »unser« 
Golzow Eine Gemeinde 16hm süd¬ 
lich von der Kreisstadt, direkt an der 
F102 und der Bahnlinie Branden¬ 
burg—Geizig gelegen. Sicher ein 
ländlicher Ort wie viele andere in 
unserer Republik. Und dennoch muß. 
ich gestehen: auch wenn es mich 
öfter hierher fuhrt, die Geschichte 
dieses Dorfes ist nicht einfach in aller 
Kurze zu erzählen. Beginnen wir im 
Jahre 1945. Fast könnte man sagen: 
»Es war einmal...* ein Rittergut, 


nämlich das von Junker Jorg, Von 
der »Gnädigen« eben dieses Junkers 
— die selbe! nie einen Finger rührte 
und »ich alles versetzen haß, stammt 
der Ausspruch: «Wenn ich zum 
Arbeiten geboren wäre, wurde ich 
arbeiten, bis ich blutige Fingernägel 
hälfe.» Klingt doch wie aus einem 
Märchen, wenn auch aus einem 
schlechten! Sei es wie es sei — 1945 
war ihre Zeit abg&lauf&n. Der Besitz 
Junker Jorgs ging in die Hände von 
Klein- und Neubauern über — die 
ja azurn Arbeiten geboren« waren. 
An einem Märztag des Jahres 1963 
treten sich Bäuerinnen und Säuern 
In einem kleinen Raum und mach¬ 
ten für ihr Dorf Geschichte. Sie 
gründeten die LPG Typ III »Thomas 
Müntzer« mit einer Gesamtfläche 
von 36ha und sieben Mitgliedern! 
Manfred Ändert, gebürtiger Golzo* 
wer, Ökonom in der jetzigen LPG 
Pflanzenproduktion mit einer land¬ 
wirtschaftlichen Nutdtache von 


7500 ha und 600 Genossenschafts¬ 
bauern, die einen Grundmittel wert 
von 14 Millionen Mark verwalten, 
erinnert sich: »Damals hat die ganze 
Gemeinde gelacht, wen diejenigen in 
die LPG eintrateo, die nicht allein 
laufen konnten und vom Staat 
gefordert werden muGle-n. Heute 
kann sich keiner mehr unsere Ent¬ 
wicklung ohne Genossenschaft ver¬ 
stehen.« Auch Hildegard Schächter 
nicht, die damals von früh bis spät 
die eigenen drei Kühe und ein paar 
Schweine betreute. Heule ist Freu 
Schächter eine Bäuerin unserer 
Tage, wie sie im Bucha steht Seil 
fünf Jahren kenne ich sie und weiß, 
daß sie von jedem im Dorf geachtet 
wird- Ende vstganganen Jahres 
übertrug man ihr eine große Ver¬ 
antwortung: die Betreuung der 
jüngsten Tiare des Milchviehkom¬ 


binates. Nur wenige Tage sind 
Kälber all. wenn sie in ihre Ob 
gelangen. Allein Uebe rum 1 
reicht da nicht aus. Auch hohe« 1a 
liebes Können und viel Geduld i 
notig. 

Von der Gegenwart noch einmal 
Blick in die Vergangenheit 1960k 
der sozialistische Frühling So \ 
überall in unserer Republik wurc 
auch in Golzow die Felder von all 
Bauern gemeinsam bestellt u 
abgeerntet. Ehemalige Einzelbau) 
lernten ihren sozialistischen Gn 
betrieb leiten. Und doch sollte t 
erst dar Anfang sein. Die 1300 
wurden den Golzower Bauern b 
zu klein. Um die Technik besser 
nutzen, um von jedem Hektar m 
zu ernten, brauchen wir die Koo 
raliöTi mit unseren Nachbarn, sag! 
die Vorwärtsdrängenden. Und 
hatten recht. 

Am 19. Dezember 1975 war aozu 
gen die Geburtsstunde der LI 
Pflanzenproduktion. Als Speziell 
trieb 7600 ha unter den Pflug 




Donnerstag 13.10 
Radio DDR I/IUP 


Ursula 
Steinbrecher, 

Redakteurin bei 
Radio DDR, 

erzählt über Golzow — 
erste Station 
der neuen Sendereihe 
»Visitenkarten zum 30.« 
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Manfrad Ändert, ÜkonAm in 
der LPG Pflanzenproduktion 
(Foto tink*J< war «iw ä«r 
Gefjplchaparhnef von Ursula 
Steinbrecher (Foto Mitte, hier 
im Gespräch mit Hildegard 
Schächter, r4 towls Kurt 
LiAaiw Leiter das Hindert om- 
fainatfc, und Melkerin Birgit 
Ctuo hti 

Foto*: Volker Hedafnjviti 


iben ist keine 
«ucN man enge Partnerschafts- 
iziehungen. Nicht wegzu denken 
e gut« Zusammenarbeit mit dam 
grochami jrbfin Zentrum, das ehe 
jngungs- und Pfianzen*chutzar- 
Mten übernimmt Oder das 
kein ander mit den Schlossern des 
eisfretnebesfür Landtechnik. Doch 
klch ein Spezial betrieb bedeutet für 
den einzelnen, ständig dazuruler- 
jn, die industriemäßigen Produk- 
mamethoden zu beherrschen, 
rter, dar von Anfang an dabei war, 
t Erich Grund. Seit 19fiQ Vorsitzen* 
?r der LPG. Wenn er heute über 
jlzow erzählt, denn hört man aus 
inen Worten Stotz und Anerten- 
jng über das E Ff sichte. 

5r 30 Jahren hat keiner an 
beit in der Landwirtschaft gedacht 
sschweige an Urlaub, an 
aushahsLsg Für die Bäuerin oder an 
oder ne Einkaufsmoglichkeiten 

iute ist die Möglichkeit einer 
nnvöllen Freizeitgestaltung ge 
;ben, das Interesse daran hat 
genommen. Allein ßü Golzowar 
igen im Chor, musizieren im 

pielm.jnnjug oder reiten hoch 
30, Doch genug der Aufzählung, 
ehr 
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Leserwu nsch 


Erfüllter 


Holger Biege 

Jahren versuchte er sich an kieinRn Kla- hatte HoirjCr Biege m RUND, Inzwischen folgten 
vierkompositiiOrten Darm wurde es ernst Holger weitere Fernseh-Auf rritte Mehrere Ittel pro- 
wöllte es wissen, nahm Klavierunterricht, sieben duzierte Holger Biege im Rundfunk. Darunter 
Jahre lang. Dann noch ein Jahr bei Professe r auch «inen sfilrwr ersten, «Wann der Abend 
Slookigt an der Huchs eh ule Für Mufft «»Hanns kommt« Hölger Bieg& Ist besessen von ständi- 
ELsl-em Berlin qer schon Fe rischer Unruhe, will vieles ausoro- 


Holger Biege. Jahrgang 52 . gehört zweilHbs zu 
den intirtssantesten pErsönlichk eiten des DDR- 
SebFagers. Seine Stimme ist uivverwechseFbar. 
ist reich an Niiartuen und vermag verschiedenste 
Stimmungen aiiszudrutken. Holgei Biegi- ist ein 
sehr vielseitiuEr Künstler, was Können voraus- 
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